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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
Krieg in Osteuropa, steigende Inflation, reißen-
de Lieferketten – keine Frage, unsere Wirtschaft 
steht im 21. Jahrhundert vor ernsthaften Her-
ausforderungen, die es anzunehmen gilt. Dafür 
brauchen wir all unseren unternehmerischen 
Mut.

Machen wir uns klar: Wir sind freie Menschen, 
nicht an Leib und Leben bedroht wie es die 
Menschen in der Ukraine sind. Es liegt an uns, 
das Heft des Handelns in die Hand zu nehmen 
und alles dafür zu tun, den Krieg und das Leid 
der ukrainischen Bevölkerung nicht unnötig zu 
verlängern. Wir können und müssen unbeque-
me Situationen aushalten, auch wenn es mit ma-
teriellen Verlusten einhergeht.

Entsetzt verfolgen wir seit dem 24. Februar das 
Geschehen in Osteuropa und sehen zu, wie 
unschuldige Zivilisten in einem sinnlosen An-
griffskrieg ermordet werden. Die Situation ist zu 
ernst für große Worte. Verharren wir weiter in 
Alarmismus oder – schlimmer noch – Passivität 
aus Angst vor Wohlstandverlusten, werden wir 
das am Ende teurer bezahlen müssen als wir es 
uns jetzt vorstellen können.

Wichtig ist, dass wir unsere Menschlich-
keit nicht verlieren. Die bundesweite Aktion  
#wirtschafthilft setzt ein starkes Signal. Viele Un-
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ternehmen aus der Region haben sich der 
Aktion angeschlossen. Die IHK Lahn-Dill 
hat analog dazu ein regionales Netzwerk 
aufgebaut. Unternehmen, die Geflüch-
tete in ihre Belegschaft integrieren kön-
nen, lassen sich hier listen. Erste unbüro-
kratische Kontaktaufnahmen zwischen 
Geflüchteten und heimischen Betrieben 
sind bereits erfolgt.

Es ist gut, dass so viele Betriebe in unserem 
Kammerbezirk trotz der schwierigen Situa-
tion Kurs halten. Tolle Beispiele aus der Praxis 
finden sich in dieser Ausgabe – von der erfolgrei-
chen Ausbildung in einem Gastronomiebetrieb 
über die Erfolge eines Unternehmens bei der 
CO2-Einsparung bis hin zum Thema Cybersi-
cherheit und wie man sie zur Chefsache macht.  

Lassen Sie uns weiterhin handlungsfähig bleiben 
und nicht vergessen: Freiheit ist ein hohes Gut.

Ihr Eberhard Flammer 

· bündeln
· bilden
· beraten

EDITORIAL
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Die Verteidigung der 
Freiheit
IHK baut regionales Netzwerk #wirtschafthilft auf 

„Freiheit und Demokratie haben einen hohen Preis; wir sind bereit, diesen mitzutragen.“ Mit weni-
gen Worten hat der Präsident der IHK Lahn-Dill, Eberhard Flammer, kurz nach dem Überfall Putins 
auf die Ukraine gezeigt, dass die heimische Wirtschaft an der Seite der Ukraine steht. Die Kammer 
vernetzt die Unternehmen bei Hilfsangeboten, der Integration Geflüchteter in den heimischen Ar-
beitsmarkt und unterstützt ihre Mitgliedsunternehmen beim Thema Cyber-Security – denn längst 
wird der Krieg auch im Netz geführt. 
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Mit verschiedenen Hilfsaktionen und Angeboten 
zur Arbeitsmarktintegration zeigt sich die heimi-
sche Wirtschaft solidarisch mit den Menschen 
in der Ukraine und den Geflüchteten. Um die 
Unternehmen bei ihrer Hilfe zu unterstützen, hat 
die IHK Lahn-Dill im Rahmen der bundesweiten 
Aktion #WirtschaftHilft ein regionales Netzwerk 
auf die Beine gestellt. Unternehmen, die Möglich-
keiten haben, Geflüchtete in ihre Belegschaft zu 
integrieren, können sich unter www.ihk-lahndill.
de/wirtschafthilft mit Ansprechpartner und Bran-
che ab sofort listen lassen und für einen schnellen 
und unbürokratischen Zugang zum regionalen 
Arbeitsmarkt beitragen. Die Seite wird von der 
Kammer täglich aktualisiert.

VERSCHIEDENE HILFSANGEBOTE

Hauptgeschäftsführer Burghard Loewe sagt: „Bei 
unseren Mitgliedsunternehmen erleben wir eine 
große Solidarität und Hilfsbereitschaft. Hier zeigt 
sich die ganze Stärke der heimischen Wirtschaft. 
Wir stehen geschlossen an der Seite der Ukraine 
und setzen alles daran, die Not der Menschen zu 
lindern."

Sei es mit finanziellen Spenden, Sachspenden, 
Unterkunftsmöglichkeiten oder Hilfstransporten 
an die Grenze – sehr viele Unternehmen im Kam-
merbezirk der IHK Lahn-Dill haben bereits die 
Initiative ergriffen und Hilfsangebote gestartet. 
Ein Beispiel ist das Unternehmen Messe-Pro Be-
cker & Heinrich aus Wetzlar, das gleich zu Beginn 
des Krieges neben einer finanziellen Spende zu-
sammen mit Auto Weller Transporter und einen 
Lkw mit Hilfsgütern an die Grenze geschickt hat.

Die Belegschaft der Friedhelm Loh Group hat 
neben verschiedenen Hilfs- und Spendenaktio-
nen Geld für die Kriegsopfer gesammelt. Der Be-
trag wurde durch den Inhaber auf 600.000 Euro 
verdreifacht. Auch konnte die Friedhelm Loh 
Group die Familien ihrer ukrainischen Mitarbei-
ter nach Haiger in Sicherheit bringen. Ebenso hat 
die tschechische Tochtergesellschaft von Elkamet 
in Myslinka die Familien ihrer ukrainischen Mit-
arbeiter aus dem Kriegsland nach Tschechien ge-
holt.

Die Isabellenhütte in Dillenburg hat ihre Werkswohnung für eine geflüchtete Mutter mit ihren Kindern 
zur Verfügung gestellt und mit Hilfe der Mitarbeiter und vielen Sachspenden komplett ausgestattet. „Le-
bensmittel, Kleidung und Unterstützung bei Behördengängen werden von den hilfsbereiten Nachbarn 
übernommen“, so der geschäftsführende Gesellschafter des Unternehmens, Dr. Felix Heusler, der hofft, 
dass das Beispiel viele Nachahmer findet. „Denn ich befürchte, dass Wohnraum, der langfristig bezogen 
werden kann, auf Dauer ein wesentlicher Engpass werden wird.“

Auch Roth Industries in Dautphetal konnte dank aktiver Mitwirkung seiner Beschäftigten eine große 
Hilfsaktion für die Ukraine auf die Beine stellen. Das Familienunternehmen hatte die Belegschaften sei-
ner deutschen Niederlassungen dazu aufgerufen, Lebensmittel zu spenden – kurze Zeit später gingen 
hunderte Lebensmittelpakete mit einem Roth-Lkw auf die Reise.

Spendenpakete für die Ukraine von der Friedhelm Loh Group
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Mitarbeitende des Roth Familienunternehmens haben Lebensmittelpakete für die Ukraine gepackt.
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DEUTLICHE WORTE RICHTUNG 
POLITIK

Die Chancen, den Krieg durch einen Stopp russi-
scher Energieimporte schneller zu beenden, wird 
in der heimischen Wirtschaft – wie auch bundes-
weit – seit Wochen diskutiert: „Dieser Krieg wird 
nicht ohne materielle Verluste an uns vorüberge-
hen. Doch wenn wir das Heft des Handelns nicht 
selbst in die Hand nehmen, werden wir am Ende 
viel teurer bezahlen müssen als wir es uns jetzt 
vorstellen können“, mahnt dazu IHK-Präsident 
Eberhard Flammer. Als eine der ersten Kammern 
in Deutschland verabschiedete die IHK Lahn-
Dill auf ihrer Frühjahrsvollversammlung eine 
Resolution mit der Empfehlung, die Energieliefe-
rungen aus Russland auszusetzen. Gefordert wird 
„bei der Diskussion um Versorgungssicherheit 
den Blick in allererster Linie auf die Geschehnisse 
in der Ukraine zu richten und der beispiellosen 
Aggression gegen unschuldige Menschen mit 
ziviler Stärke zu begegnen.“ Und weiter im Wort-
laut: „Als Gesellschaft realisieren wir, dass Verluste 

an Wohlstand und Vermögen gemeinsam getragen und ersetzt werden können, die an Leib und Leben 
jedoch endgültiges, endloses Leid über die Menschen bringen.“ Es geht um die Verteidigung der Frei-
heit: „Wollen wir sie ernsthaft erhalten, müssen wir glaubhaft wehrhaft sein. Ohne materiellen Verzicht 
wird das nicht funktionieren.“ 

Iris Baar

 IHK
Iris Baar

Tel.: 02771 842-1140, baar@lahndill.ihk.de

KONTAKTIEREN SIE UNS GERNE FÜR EINE UNVERBINDLICHE ERSTBERATUNG!
digitevo GmbH / Felsweg 4 / D-35435 Wettenberg / T: +49 641 330550-10 / info@digitevo.de

www.digitevo.de
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Cybersicherheit
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Managed Security
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 Security Event Monitoring - Wir
überwachen Ihre Sicherheit

 Security Incident Response
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Soforthilfe bei Cyberangriffen
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CYBERANGRIFF SOFORTHILFE
+49 641 330550-10
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IHK-Präsident Eberhard Flammer: „Wir müssen glaubhaft wehrhaft sein.“ 
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Herr Wiesner, wie steht es um die Cybersicherheit unserer  
(mittelständischen) Unternehmen?

Michael Wiesner:
Durchwachsen würde ich sagen. Unternehmen, die sich schon länger ernsthaft 
mit diesem Thema beschäftigen, sind inzwischen recht gut aufgestellt. Andere 
sind immer noch vollkommen unvorbereitet. 

Gibt es Zahlen?

Michael Wiesner:
Eine im August 2021 vorgestellt Studie des Branchenverbands „Bitkom“ nennt 
einen jährlichen Gesamtschaden für die deutsche Wirtschaft von über 220 Mil-
liarden Euro. Weltweit schätzt man sogar einen Schaden von sechs Billionen 
Dollar.

Warum ist die Zahl so hoch? Nehmen die Unternehmen das  
Thema nicht ernst?

Michael Wiesner:
Nicht so ernst, wie sie es nehmen sollten. Leider fehlt oft die Vorstellungskraft, 
wie einfach es ist, in Netzwerke einzubrechen, Daten zu stehlen oder zu ver-
schlüsseln und die Opfer damit zu erpressen. Die wenigsten mittelständischen 
Unternehmen haben beispielsweise einen Hauptverantwortlichen für das 
Thema Cybersicherheit, der sich kompetent um dieses Thema kümmert. Man 
glaubt immer noch, das könnte man mal so eben nebenher erledigen. Dabei soll-
te eigentlich inzwischen jeder wissen, wie wichtig die IT für ihr Unternehmen ist 
und dass es ohne sie schnell existenzbedrohend wird.

Es heißt, Putins Krieg wird auch im Netz geführt. Können Sie 
das bestätigen?

Michael Wiesner:
Ja, dieser Krieg wird auch im Netz geführt, allerdings nicht erst seit dem Über-
fall auf die Ukraine. Russische „Trolle“ nutzen bereits lange intensiv die sozialen 
Netzwerke für Propagandazwecke und versuchen damit die Meinungen der 
Menschen zu manipulieren. Gleichzeitig wird versucht, kritische Infrastruktu-
ren und andere empfindliche Industriesparten anzugreifen und zu sabotieren. 
Dies konnte man bereits 2015 bei einem russischen Cyberangriff auf die ukrai-
nische Stromversorgung sehen, bei dem es zu einem weitreichenden Stromaus-
fall kam. Im Januar dieses Jahres wurden mehrere europäische Öl-Firmen Ziel 
eines Cyberangriffs, was zu kurzzeitigen Lieferengpässen führte. Auch hinter 
diesen Angriffen wird Russland vermutet.

„DIESER KRIEG WIRD AUCH IM NETZ GEFÜHRT“
INTERVIEW MIT MICHAEL WIESNER, EXPERTE FÜR INFORMATIONS- UND CYBERSICHERHEIT

Mit was für Angriffen konkret müssen Unternehmen rechnen?

Michael Wiesner:
Mit allen Arten von Angriffen, die zur Verfügung stehen. Die Ziele können 
sich dabei jedoch unterscheiden. „Klassischen“ Cyberkriminellen geht es in ers-
ter Linie darum, Geld zu verdienen, z.B. durch die Erpressung von Löse- oder 
Schweigegeld. Sie verschlüsseln die Daten der Opfer oder drohen mit der Ver-
öffentlichung im Darknet. Vermehrt geht es jedoch auch um Sabotage. Also 
Unternehmen oder Behörden durch einen Cyberangriff handlungsunfähig 
zu machen. Hier werden z.B. sogenannte „Wiper“ eingesetzt, die Daten nicht 
verschlüsseln, sondern direkt löschen. Auch Angriffe, die zur Überlastung von 
Systemen führen – sogenannte „Distributed Denial of Service“ Angriffe – sind 
ein beliebtes Mittel.

Was droht Deutschland im schlimmsten Fall?

Michael Wiesner:
Im schlimmsten Fall der Ausfall von kritischen Infrastrukturen, die wir für 
unser Überleben benötigen. Dies kann beispielsweise die Strom- oder Wasser-
versorgung sein, aber auch die Gesundheitsversorgung oder die Versorgung mit 
Lebensmitteln. Geschieht das flächendeckend und über einen längeren Zeit-
raum, haben wir echte Probleme, die schnell zu einer konkreten Gefahr für Leib 
und Leben führen können.

Wie können Unternehmen sich jetzt schnell und effektiv schüt-
zen? Oder kann man sich nicht hundertprozentig schützen?

Michael Wiesner:
Hundertprozentige Sicherheit gibt es nicht. Aber man kann bereits durch ein-
fache Maßnahmen die Sicherheit so erhöhen, dass man kein allzu leichtes Ziel 
ist. Dazu sollte man wissen, wie gängige Cyberangriffe ablaufen und sich konse-
quent gegen die einzelnen Taktiken und Techniken wappnen. Wichtig dabei ist, 
dass es keine einmalige Aktion bleibt, sondern man ständig prüft, ob der Schutz 
noch ausreicht und im Zweifel gegensteuert. Weitaus die meisten Cyberangriffe 
beginnen mit einer Phishing-E-Mail, so dass man hier durch regelmäßige Sen-
sibilisierung der Mitarbeiter und technischen Gegenmaßnahmen aktiv werden 
muss. Weitere konkrete Maßnahmen sind, Anwendungen und Systeme immer 
auf aktuellem Stand zu halten, Zugänge mittels sogenannter „Multi-Faktor-
Authentifizierung“ abzusichern und Sicherheitsmaßnahmen möglichst nach 
dem „Stand der Technik“ umzusetzen. Einfache Virenschutzprogramme zum 
Beispiel reichen längst nicht mehr aus, um Angriffe oder Schadprogramme 
zuverlässig zu erkennen und abzuwehren. Ein besonderes Augenmerk sollte 
dabei auch auf die Datensicherung gelegt werden, denn diese stellt quasi die 
Lebensversicherung für Unternehmen dar. Funktioniert sie nicht richtig oder 
kann sie von Angreifern manipuliert werden, ist der Schaden oft irreversibel.  
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Neben diesen präventiven Maßnahmen geht es aber auch darum, Cyberan-
griffe und -einbrüche überhaupt zu erkennen. Denn die Frage lautet nicht, ob 
man gehackt wird, sondern wann. In einem solchen Fall muss ein Unternehmen 
schnell reagieren können, um den Schaden so gering wie möglich zu halten.

Wird vom Staat her genug aufgeklärt oder gefördert (BSI)?

Michael Wiesner:
Das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik unternimmt schon 
recht viel in diesem Bereich. Interessierte erhalten z.B. auf den Webseiten des 
BSI oder der Allianz für Cybersicherheit aktuelle Informationen und Tipps. 
Unlängst wurden auch massiv die Stellen der Behörde ausgebaut, um sie noch 
schlagkräftiger zu machen. Das reicht zwar längst nicht aus, ist jedoch ein An-
fang. Das Problem ist meiner Meinung jedoch nicht die Unterstützung durch 
das BSI, sondern ob Unternehmen diese auch annehmen.

Michael Wiesner berät seit über 25 Jahren Unternehmen im Bereich Informations- und Cybersicherheit und verantwortet diese zum Beispiel als externer 
Informationssicherheitsbeauftragter (CISO). Als White-Hat-Hacker prüft er die Sicherheit seiner Kunden aus der Sicht von Cyberkriminellen und unterstützt 
bei der bedarfsgerechten Absicherung.

ÜBER MICHAEL WIESNER:

„Ja, dieser Krieg wird auch im Netz geführt“: Michael Wiesner
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Warum gibt es Ihrer Meinung nach einen Interessenkonflikt zwi-
schen BSI und Innenministerium?

Michael Wiesner:
Die Aufgaben des BSI kollidieren teilweise mit den Interessen des Innenministe-
riums, dem es unterstellt ist. So müssen z.B. die Betreiber kritischer Infrastruk-
turen Sicherheitslücken an das BSI melden. Das Innenministerium könnte 
jedoch anordnen, dass diese Informationen nicht dafür genutzt werden, um 
Sicherheitslücken schnellstmöglich zu schließen, sondern selbst in Computersys-
teme einzudringen, um z.B. Personen zu überwachen. Alle von der Sicherheits-
lücke Betroffenen wären weiterhin angreifbar. Dies stellt nicht nur ein Risiko 
für uns alle dar, sondern sorgt auch für einen Vertrauensverlust, der dem BSI 
nicht gut tut. 

Das Interview führte Iris Baar
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IHK LAHN-DILL UNTERSTÜTZT  
BEIM THEMA CYBERSICHERHEIT 
Jeden Tag bewegen Sie sich ganz selbstverständlich im Netz, ob beruflich 
oder privat. Was soll da auch passieren? Phishing, Malware, Virus, Datenklau, 
Verschlüsselungstrojaner, Cyber-Attacke, alles Dinge, von den wir uns wün-
schen, dass wir niemals damit konfrontiert werden. Die Realität sieht leider 
anders aus: Rund 90 Prozent aller deutschen Unternehmen waren bereits 
Ziel von IT-Attacken. 
Die nicht autorisierten und kriminellen Übergriffe auf Netzwerke und IT-
Systeme haben eine immer höhere Bedeutung. Hier droht, insbesondere 
auch mittelständischen Unternehmen, ein hoher Schaden. Den wachsenden 
Anforderungen der Digitalisierung halten die Sicherheitsvorkehrungen in 
vielen Unternehmen oft nicht stand. Es fehlen übergreifende Konzepte gegen 
Cyberangriffe und Schulungen von Mitarbeitern ebenso wie eine abgesicher-
te E-Mail-Kommunikation und weitere Sicherheitsanforderungen. Wissen 
und Vorsicht sind dabei das A und O.
In Kooperation mit dem Verein media Lahn-Dill e. V. möchten wir die  
regionalen Unternehmen bei diesem wichtigen Thema noch stärker 
unterstützen und für alle aktuellen und zukünftigen Herausforderungen  
„wetterfest“ machen. 

Neben der Bereitstellung von aktuellen Informationen und Tipps ist uns  
dabei die Vernetzung zwischen den Unternehmen und unsere kostenlose Cy-
bersprechstunde besonders wichtig. Das media Netzwerk IT-Sicherheit stellt 
hierbei eine hervorragende Plattform für einen vertraulichen Erfahrungsaus-
tausch unter IT-Sicherheitsverantwortlichen aus heimischen Unternehmen 
zur Verfügung. Mit unserer Cybersprechstunde bieten wir den Unternehmen 
eine kostenlose und unabhängige Beratung durch Expertinnen und Experten 
zum Thema Cybersicherheit.

Alle Einzelheiten finden Sie auf unserer Homepage www.lahndill.ihk.de   
(Dokumentennummer: 5500252). Wir freuen uns, Sie zu unterstützen.

IHK
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700

bernhard@lahndill.ihk.de

Tipps für mehr Cybersicherheit

1 2

43

Erzwingen Sie MFA (Multifaktor-
Authentifizierung) für Ihre Systeme 
und Anwendungen.

Verhindern Sie den Zugriff von 
Bedrohungsakteuren auf Ihre 
Passwörter.

Blockieren Sie RDP (Remote Desktop 
Protocol) für externe Verbindungen.

Schützen Sie sämtliche 
Endpoints.

5
Nutzen Sie Admin-Tools nur für 
erforderliche Anwendungen, Geräte, 
Zeiten und Anwender.

6
Planen Sie im Vorfeld für den 
Ernstfall und seien Sie immer 
einen Schritt voraus.

XAZER IT-Systeme GmbH | Kalkwerk 4 | 35756 Mittenaar | Telefon: 0 27 78 ı 59 84 90-0 | info@xazer-it.de  |  www.xazer-it.de

IT ∙ Cloud ∙ Security ∙ Software

Jetzt Code scannen und kostenfreies 
Informationsgespräch vereinbaren! 

Anzeige
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AUTO-MÜLLER GmbH & Co. KG
35578 Wetzlar
Wilhelm-Loh-Straße 10a
T 06441 30928-0
skoda@auto-mueller-online.de, www.auto-mueller-online.de

Auto-Müller

UNSER BUSINESS-LEASING-ANGEBOT 1

z.B. ŠKODA OCTAVIA COMBI TOUR (Benzin) 1,5 l TSI 110 kW (150 PS), 6-Gang 
Lackierung: Energy-Blau,  Ausstattung: Interieur Schwarz, Dachhimmel Grau
LED-Hauptscheinwerfer, LED-Heckleuchten, LED-Nebelscheinwerfer, Klimaanlage „Climatronic“ mit Allergenfilter & Geruchsfilter, 
beheizbares Lederlenkrad mit Multifunktionstasten, beheizbare Vordersitze und äußere Rücksitze, Infotainmentdisplay u.v.m.

1 Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Überführungskosten und
Zulassungskosten werden gesondert berechnet. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte zzgl. MwSt. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berück-
sichtigt. Angebot gültig für gewerbliche Einzelabnehmer_innen bis zum 30.06.2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
2 Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVkV. Nähere Informationen erhalten Sie bei
uns oder unter skoda.de/wltp

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,8, außerorts: 3,9, kombiniert: 5,0; CO2-Emissionen, kombiniert: 114 g/km, Effizienzklasse B2

Leasing-Sonderzahlung (netto) 0,00 €

Jährliche Fahrleistung 10.000 km

Vertragslaufzeit 48 Monate

48 monatliche Leasingraten à (netto) 189,00 €1

RUNDUM
BEEINDRUCKEND.

DER ŠKODA OCTAVIA. SIMPLY CLEVER
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AUSBILDUNGS- UND STUDIENMESSEN IN HERBORN UND BIEDENKOPF

„DIE WIRTSCHAFT HAT DIE TÜREN WEIT GEÖFFNET“

An mehr als 100 Ständen an beiden Messestandorten konnten sich die Be-
sucher über unterschiedliche Berufsbilder und -wege in der Region informie-
ren. Ansprechpartner aus Industrie und Handwerk, dem Dienstleistungssek-
tor, dem öffentlichen Dienst, aus sozialen und pflegerischen Berufen bis hin 

zu Hochschulen und anderen Bildungsträgern aus der Region standen für 
Gespräche und den Kontakt ins Unternehmen zur Verfügung.
Gut besucht war vor allem der Tischkicker, den die Isabellenhütte aus Dillen-
burg aufgestellt hatte. Für jedes geschossene Tor spendet das Unternehmen 
einen Euro für die geflüchteten Menschen aus der Ukraine, die in der Region 
untergekommen sind. Das sprach sich schnell herum und brachte den digita-
len Torzähler an der Wand zum Laufen. Die Herborner Pumpentechnik hat-
te zu Demonstrationszwecken zwei Pumpen aufgebaut, die neugierig umla-
gert wurden. Auch die Stände der anderen Unternehmen waren gut besucht, 
Auszubildende erklärten den potenziellen Bewerbern, wie ihr Tagesablauf im 
Betrieb aussieht und füllten Leinentaschen mit Informationsmaterial.
„Unsere Wirtschaft braucht Nachwuchskräfte“, erklärte IHK-Präsident Eber-
hard Flammer zur Eröffnung. Die regionale Wirtschaft bleibe auch in diesen 
Krisenzeiten auf Kurs in der beruflichen Ausbildung und könne jedem, der 
sich für eine duale Ausbildung interessiert ein Angebot machen. Das gelte 
auch für die geflüchteten Menschen: „Die Wirtschaft hat ihre Tore weit ge-
öffnet.“ 
Im Bereich der IHK Lahn-Dill sind derzeit 3227 junge Menschen in der be-
ruflichen Ausbildung aktiv. Das sind fast ein Viertel weniger als noch vor zehn 
Jahren.1064 neu abgeschlossene Ausbildungsverträge liegen der Kammer für 
das laufende Jahr bereits vor.

Iris Baar

IHK
Andrea Kraft
Tel.: 02771 842-1490, kraft@lahndill.ihk.de

Kickern für den guten Zweck, Süßigkeiten, Blöcke, Stifte, Taschen – 
und vor allem Ausbildungsplätze: Mit insgesamt 2000 Besuchern, 
fast ausschließlich Schülerinnen und Schüler der weiterführenden 
Schulen der Region, haben die ersten zwei  Ausbildungs- und Stu-
dienmesse des Jahres, organisiert von der IHK Lahn-Dill, erfolgreich 
in Herborn und Biedenkopf stattgefunden. 

Anzeige

Gut besucht: der Tischkicker der Isabellenhütte, hier auf der Messe in Herborn.

Egal, wie schnell 
sich die Arbeits-
welt dreht
Mit dem Fujitsu LIFEBOOK U7411  
auf der Intel® Evo™ vPro® Plattform 
müssen Sie nie wieder Kompromisse 
eingehen. Flexibel, flach und schnell 
ist es Ihr treuer Begleiter für die Reise 
durch all Ihre Arbeitswelten.

Was Ihre IT braucht  
und Mitarbeiter wollen

Elegante, flache und leichte Laptops für 
ein fantastisches Unternehmenserlebnis 
auf der Intel® Evo™ vPro® Plattform

 Blitzschnell einsatzbereit

 Lange Akkulaufzeit

 Beeindruckende Leistung

Darf ich dir mal meine Ideen zur 
Digitalisierung vorstellen? Ich 
wäre jederzeit bereit!  

Fo
to

: I
H

K
 L

ah
n-

D
ill

12 LAHNDILL WIRTSCHAFT 05/06|2022

AUS- UND WEITERBILDUNG



AUTO-MÜLLER GmbH & Co. KG
35578 Wetzlar
Wilhelm-Loh-Straße 10a
T 06441 30928-0
skoda@auto-mueller-online.de, www.auto-mueller-online.de

Auto-Müller

UNSER BUSINESS-LEASING-ANGEBOT 1

z.B. ŠKODA OCTAVIA COMBI TOUR (Benzin) 1,5 l TSI 110 kW (150 PS), 6-Gang 
Lackierung: Energy-Blau,  Ausstattung: Interieur Schwarz, Dachhimmel Grau
LED-Hauptscheinwerfer, LED-Heckleuchten, LED-Nebelscheinwerfer, Klimaanlage „Climatronic“ mit Allergenfilter & Geruchsfilter, 
beheizbares Lederlenkrad mit Multifunktionstasten, beheizbare Vordersitze und äußere Rücksitze, Infotainmentdisplay u.v.m.

1 Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Überführungskosten und
Zulassungskosten werden gesondert berechnet. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte zzgl. MwSt. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berück-
sichtigt. Angebot gültig für gewerbliche Einzelabnehmer_innen bis zum 30.06.2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
2 Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVkV. Nähere Informationen erhalten Sie bei
uns oder unter skoda.de/wltp

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,8, außerorts: 3,9, kombiniert: 5,0; CO2-Emissionen, kombiniert: 114 g/km, Effizienzklasse B2

Leasing-Sonderzahlung (netto) 0,00 €

Jährliche Fahrleistung 10.000 km

Vertragslaufzeit 48 Monate

48 monatliche Leasingraten à (netto) 189,00 €1

RUNDUM
BEEINDRUCKEND.

DER ŠKODA OCTAVIA. SIMPLY CLEVER
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Die Lösung ist einfach, aber effektiv: Man muss Zeit in die 
potenziellen Azubis investieren. Davon ist Bärbel Deborré- 
Schech, Hotelleiterin im „Bartmanns Haus“, überzeugt. 
Und man muss sie auch an den Beruf heranführen und 
ihnen zeigen, wie vielseitig eine Ausbildung im Hotel- und 
Gaststättengewerbe ist und welche Möglichkeiten diese 
mit sich bringt. 
Seit Jahren öffnet Deborré-Schech regelmäßig die Türen 
des Hotels für Schulklassen aus der Region, um ihnen ein 

realistisches Bild des Hotelbetriebes zu vermitteln oder besucht mit ihrem Team Klassen vor 
Ort in der Schule, um Rede und Antwort zu stehen. So auch die zehnte Klasse der Johann-
von-Nassau-Schule Dillenburg, die mit ihrer Klassenlehrerin Bianka Vorländer gerade einen 
solchen Schnuppertag im Hotel wahrgenommen hat. Ein Drittel der Klasse hat bereits einen 
Ausbildungsvertrag in der Tasche, ein weiteres Drittel möchte eine weiterführende Schule be-
suchen und das verbleibende Drittel weiß noch nicht, wie es weitergeht. Der Schnuppertag im 
Hotel könnte hier also hier für eine Initialzündung sorgen. Das Ziel der Aktion: Junge Men-
schen für das Hotelfach und die Gastronomie begeistern und zu einem Praktikum oder gar 
einer Ausbildung motivieren. 
Bärbel Deborré -Schech möchte, dass die Kids an diesem Tag einen Einblick in die verschie-
denen Bereiche im Hotel bekommen: In Gruppen wird nach einer Einführung mitgearbeitet: 
In der Küche und im Frühstücksservice, auf „Etage“ bei der Zimmerreinigung, im Büro und an 
der Rezeption. Als Hotel Garni verfügt das Bartmannshaus zwar nicht über ein Abend-Restau-
rant, bei Feiern und Tagungen werden aber natürlich dennoch Speisen serviert. Logisch, dass 
die Schüler also auch einen Einblick in den Bereich Restaurantservice bekommen. Die Brüder 
Pren und Robert Markaj haben sich hierfür ein paar Übungen ausgedacht. Robert Markaj hat 
seine Ausbildung zum Hotelfachmann bereits abgeschlossen, sein Bruder Pren steckt noch 
mittendrin. Gemeinsam demonstrieren sie den Schülern, wie man den Tisch eindeckt, sich 

Dass das Gastgewerbe eine der am schlimmsten 
von der Corona-Pandemie betroffenen Branchen ist, 
spiegelt sich auch bei den Ausbildungszahlen wider. 
Diese sind im Vergleich zu 2019 dramatisch einge-
brochen. Laut offiziellen Zahlen des HIHK in Wiesba-
den verzeichnet das Hotel- und Gaststättengewerbe 
im Vergleich zu 2019 insgesamt einen Rückgang von 
32,9 Prozent bei den Ausbildungsstellen. Dort, wo 
Ausbildungsstellen angeboten werden, tun sich die 
Betriebe oft schwer, geeignete Bewerber zu finden –  
auch jenseits des Gastgewerbes ist die duale Ausbil-
dung seit Jahren auf dem absteigenden Ast. Doch ist 
das tatsächlich bei allen Betrieben so? Nein, ein klei-
nes familiäres Hotel Garni in Dillenburg trotzt jedem 
Trend. Was macht das Team im „Hotel Bartmanns 
Haus“ so anders als andere?

HOTEL BARTMANNS HAUS

„WIE EIN SECHSER 
IM LOTTO“

Mit Spaß bei der Sache: Pren und Robert Markaj spielen den Schülern eine Szene zwi-

schen Gast und Kellner vor.

Ein tolles Team: Hotelleiterin Bärbel Deborré-Schech (Mitte) mit ihren „Schützlingen" Robert (r.) und Pren 

Markaj (l.)

Auch Serviettenfalten will gelernt sein: Pren Markaj macht 

es vor.
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dem Gast höflich nähert oder wie man korrekt Wein einschenkt. Natürlich 
dürfen sich die Tagespraktikanten auch selbst versuchen. Da werden Tele-
fonate angenommen, Schinken geschnippelt, Schränke abgewischt, Betten 
gemacht und gestaubsaugt. 
„Viele haben eine falsche Vorstellung, was man mit der Ausbildung alles ma-
chen kann“, weiß Bärbel Deborré-Schech aus Erfahrung. „Die meisten ver-
binden die Arbeit in der Gastronomie nur mit dem Kellnern und vor allem 
mit der Arbeit am Wochenende“. Natürlich seien vor allem die Arbeitszeiten 
für viele ein Hinderungsgrund, in die Gastronomie einzusteigen. Hier nimmt 
die Hotelchefin aber vor allem die Betriebe in der Pflicht: „Es kann nicht sein, 
dass die Auszubildenden teilweise vor Weihnachten aus der Berufsschule ge-
holt werden, damit die ganzen Weihnachtsfeiern gestemmt werden können“. 
Sie wirbt dafür, auch Verständnis für die Altersgruppe zu entwickeln: „Wenn 
ich einen 18-Jährigen jedes Wochenende arbeiten lasse, raube ich ihm sein 
Leben und sein soziales Umfeld“. 
Ganz klar: Der Mensch steht im Mittelpunkt im „Hotel Bartmanns Haus“. 
Und zwar nicht nur der Gast. „So ein Betrieb funktioniert nur, wenn man ein 
gutes Team hat“. Bei Bärbel Deborré-Schech bekommt jeder eine Chance, 
der bereit ist, im Team zu arbeiten und anderen Menschen den nötigen Res-
pekt entgegenzubringen. Ihr sind die sogenannten Soft Skills wichtiger als die 
Schulnoten. „Was nutzt mir jemand, der super in Mathe ist, im Sozialverhal-
ten aber eine Vier hat?“ Diese Botschaft richtet sie auch an die Schüler: „Mir 
ist es egal, welche Nationalität ihr habt, welcher Religion ihr angehört“. Kopf-
noten schaue sie sich dagegen sehr genau an, denn es komme darauf an, wie 
jemand anderen Menschen begegne, ob jemand respektvoll mit anderen um-
gehe. Entsprechend bunt gemischt ist das Team im Hotel Bartmanns Haus 
und in dem über das Management verschwisterten und benachbarten Hotel 
und Gasthaus „Zum Schwan“. Verschiedene Nationalitäten sind hier genauso 
vertreten wie unterschiedliche Altersschichten. Das sei wichtig, sagt die Ho-
telleiterin, denn: Die ganz alten Hasen sind zu weit weg von den ganz Jungen. 
Es brauche Bindeglieder – dann lerne man voneinander. Außerdem gibt es 
im Hotel Bartmanns Haus in Kooperation mit der Lebenshilfe Dillenburg 
einen Betriebsintegrierten Beschäftigungsplatz. Dieser ist schon seit vielen 

Jahren von Lena, einer Patientin mit Down-Syndrom, besetzt. „Lena arbeitet 
im Service und ist bei unseren Gästen wegen ihrer offenen Art sehr beliebt“. 
Lehrerin Bianka Vorländer ist begeistert von dem Engagement des Hotel-
Teams und dem tollen Angebot. „Bei uns an der Schule haben die berufs-
bildenden Maßnahmen einen hohen Stellenwert“. Für die Schüler und 
Schülerinnen bringe die Aktion echten Mehrwert und sei damit ein echtes 
Geschenk. „Das ist wie ein Sechser im Lotto“. Es sei nicht selbstverständ-
lich, dass ein Betrieb so viel Zeit investiere, ohne direkt etwas zurückzube-
kommen. „Ja, es kostet viel Zeit“, sagt Bärbel Deborré-Schech. Sie sieht das 
Engagement aber als eine Investition in die Zukunft der Branche, aber auch 
des eigenen Betriebes. Denn sie hat im Hotel Bartmanns Haus nicht mit 
Nachwuchsproblemen zu kämpfen. „Wenn sie gut ausbilden und Zeit in die 
Menschen investieren, spricht sich das herum. Und auch die Schüler erzählen 
weiter, wenn ihnen der Tag bei uns gefallen hat“. So ein Schnuppertag ist also 
auch für Bärbel Deborré-Schech wie ein Sechser im Lotto.

Sabine Glinke

IHK
Dr. Gerd Hackenberg
Tel.: 02771 842-1400, hackenberg@ahndill.ihk.de

Überwachen Sie Ihre Energiedaten kontinuierlich  
und zuverlässig mit Janitza Energiemessgeräten und der  
integrierten Netzvisualisierungssoftware GridVis®.

www.janitza.de
BIS 30% 
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ßen, aus verschiedenen Materialien, usw. 
gewinnt das Ganze an Komplexität. Und 
diese Komplexität ist Realität des Produk
ti onsalltags. 

Fehler 2: Berechnung der Produkti ons
pläne auf Basis unbegrenzter Kapazi
täten 

Ressourcen sind endlich und ebenso 
sind es Kapazitäten. Auf unbegrenzten 
Kapazitäten basierende Produkti onspläne 
können nur bei einfachen Produkti onspro
zessen funkti onieren, z.B. für einen konti 
nuierlichen Prozess über einen längeren 
Zeitraum hinweg. Aber heutzutage haben 
die meisten Produkti onsunternehmen 
komplexe Parallelprozesse – zusammen
führende und sich verzweigende.

Demnach ergibt die Berechnung im 
ERP von vornherein unpräzise und unrea
listi sche Termine für den Start der Produk
ti on. In der Folge ist diese eine ebenso 
unpräzise und unrealisti sche Ausgangsba
sis für die Terminierung des Materialbe
darfs. Die Auswirkung ist, dass Teile oder 
Materialien nicht zu dem Zeitpunkt gelie
fert werden, zu dem sie eigentlich benö
ti gt werden, sondern mit Abweichungen 
von Tagen bis Wochen, zu früh oder zu 
spät. Diese falsche Terminierung wiede
rum hat massive Auswirkungen auf die 
Bestandsmengen. In der Konsequenz 
haben viele Unternehmen also gleichzei
ti g sowohl zu hohe Bestände als auch 
Fehlteile. Ohne realisti schen Planbeginn 
für die Materialbedarfsberechnung muss 
manuell stark nachgesteuert werden und 
es gibt kaum eine Möglichkeit, dieses 
Dilemma aufzulösen.

Realisti sche Produkti onsplanung 
als Basis korrekter MRPBerech
nung

Der Teufel steckt bekanntlich im Detail 
und genau darum geht es. Die Planung im 
Detail – die sogenannte Feinplanung – 
macht den Unterschied. Die simple Logik, 
anhand derer ERPSysteme „planen“, kann 
die Realität und Komplexität der Produk
ti on gar nicht abbilden. Die Lösung? Eine 
fi nite Kapazitätsfeinplanung, die alle 
Eigenschaft en und Restrikti onen von Pro
dukten und Ressourcen berücksichti gt.

 Advanced Planning and Scheduling 
(APS) Systeme können den Produkti ons

start präzise terminieren. Und auf dieser 
Basis können dann auch realisti sche 
MRPBerechnungen durchgeführt wer
den. Eine leistungsstarke Produkti onsfein
planungssoft ware berechnet für alle Pro
dukti onsauft räge, etwa in der Teileferti 
gung, der Vor oder Endmontage, das 
Timing minutengenau. Dafür werden 
Stammdaten vom ERPSystem in das Pla
nungssystem importi ert und dort, unter 
Berücksichti gung der Regeln und Restrik
ti onen für Produkte, Prozesse und Res
sourcen, verarbeitet. Die so ermitt elten 
Planungsergebnisse werden in das ERP-
System zurückgeschrieben und sind eine 
unabdingbare Voraussetzung für eine kor
rekte MRPBerechnung. 

Asprova APS 
Die leistungsstarken APS und SCP

Systeme von Asprova wurden in Japan, 
dem Ursprungsland der LeanPhilosophie, 
durch das kollaborati ve Knowhow globa
ler Top Lean Produkti onsunternehmen 
entwickelt und in den letzten 25 Jahren 
laufend an die anspruchsvollen und präzi
sen Anforderungen der modernen indus
triellen Produkti on angepasst – aus dem 
Produkti onsalltag, für den Produkti ons
alltag also. So wird mit Asprova APS 
LeanProdukti on im Geiste von Indus
trie 4.0 Realität. Basierend auf dem Kon
zept einer orchestrierenden EndtoEnd 
Produkti onsplanung, die auf eine synchro
nisierte und harmonisierte Produkti on 
und die höchstmögliche Effi  zienz der 
gesamten Fabrik fokussiert ist, werden 
alle Produkti onsprozesse in der Soft ware 
synchron getaktet. Sämtliche Organe des 
Unternehmens werden so darauf ausge
richtet, alle Täti gkeiten justinti me auszu
führen. Das bedeutet, nicht nur das zu 
produzieren was gebraucht wird – zum 
exakten Zeitpunkt und in der korrekten 
Menge – sondern schließt auch bereits die 
Prozesse im Vorfeld der Produkti on mit 
ein, einschließlich der Materialbedarfspla
nung, endtoend eben. 

Über 3.200 Kunden weltweit unter
stützt Asprova darin, den produkti ons
inhärenten Widerspruch von Fehltei
len und übervollen Lagern zu minimie
ren und Lean Produkti on im Geiste von 
In dustrie 4.0 zu realisieren – täglich aufs 
Neue.

Das führende 
System für  
Advanced  
Planning and 
Scheduling 
(APS)

Asprova AG 
Charlotte-Bamberg-Str. 4
35578 Wetzlar-Spilburg
Tel. 06441-4476251
info@asprova.eu

Mehr als 3200 Kunden

weltweit – in allen  

Industriebereichen

www.asprova.eu

anzeige-IHK_70x297_2021.SSC.indd   1 20.04.2022   21:35:19
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– Anzeige –

Einerseits zählen branchenübergrei-
fend nach wie vor Fehlteile zu den größten 
Störfaktoren in der industriellen Produk-
tion. Andererseits haben viele Produk
tionsunternehmen mit hohen Lagerbe-
ständen zu kämpfen. Keiji Fujii, geschäfts-
führender Gesellschafter der Asprova AG 
und darüber hinaus seit über 30 Jahren als 
LeanBerater in vielen Fertigungsunter-
nehmen weltweit tätig, hat aus erster 
Hand die nie gleichen, aber durchweg 
ähnlichen Schilderungen gehört und ent-
sprechende Gegebenheiten vor Ort gese-
hen. 

Als er kürzlich eines der größten deut-
schen Maschinenbauunternehmen mit 
mehreren tausend Mitarbeitern besuchte, 
wurde er ausgiebig durch die Produktions-
hallen geführt. Was direkt ins Auge stach 
war, dass so viele der großen Maschinen 

stillstanden. Auf die Frage, ob gerade 
 Pausenzeit sei, antwortete der Manager: 
„Nein, es ist ganz reguläre Arbeitszeit. Wir 
können nicht weiter produzieren, weil 
Teile fehlen.“ Tatsächlich standen in der 
Teilebereitstellung unzählige Paletten, alle 
unvollständig, weswegen sie auch nicht  
an die Montageplätze gebracht werden 
konnten. Selbst nach der Einführung von 
LeanMethoden und der Optimierung 
 einzelner Bereiche, sind die Auswirkun 
gen auf Bestände, Produktionsdurchlauf-
zeit und Liefertermintreue bislang un 
merk lich.

Dies ist kein Einzelfall. Der Alltag in der 
industriellen Fertigung im Allgemeinen 
und der Planungsabteilung im Besonde-
ren lässt nicht viel Raum für eine voraus-
schauende und effiziente Planung der Pro-
duktion. Er ist industrieübergreifend, auch 
im Zeitalter von IoT, Smart Factory und 
Industrie 4.0, mehr von Reagieren als von 
Agieren geprägt, wenn heute nicht klar ist, 
was morgen überhaupt gefertigt werden 
kann. Und der Terminus „firefighting“ hat 
traurige Bekanntheit erlangt. 

Worin liegt nun der vermeintliche 
Widerspruch zwischen Fehlteilen auf der 
einen und übervollen Lagern auf der 
anderen Seite begründet? In zwei funda-
mental falschen Annahmen, die als Grund-
lage für die Planung der Produktion her-
angezogen werden.

Falsche Ausgangsbasis für MRP- 
Berechnung

Die Terminierung des Materialbedarfs, 
was zu welchem Zeitpunkt benötigt wird, 
wird durch einen MRPLauf (Material 
Requirements Planning) im ERPSystem 
ermittelt. Und wie berechnet das ERP 
System diesen Bedarfstermin? Vom Liefer-
termin an den Kunden ausgehend rück-
wärts wird zunächst das Timing für den 
Start der Produktion, unter zusätzlicher 
Berücksichtigung von Pufferzeiten, 
be rechnet. Dieser Starttermin wiederum 
ist die Basis für die Terminierung des 
Materialbedarfs. Allerdings wird der Zeit-
punkt für den Produktionsstart zumeist 
von vornherein nicht korrekt ermittelt, da 
er auf zwei grundlegend falschen Annah-
men basiert, und zwar: 

 
Fehler 1: Berechnung des Produktions
starts auf Basis fester Durchlaufzeiten 

Nicht berücksichtigt wird, dass Durch-
laufzeiten, selbst für ein und dasselbe Pro-
dukt, variabel sind. Gründe für variable 
Durchlaufzeiten können neben fluktuie-
renden Auftragsvolumen auch die Verfüg-
barkeit, die Auslastung oder die Fähigkei-
ten der verschiedenen Ressourcen (Mitar-
beiter, Maschinen, Arbeitsplätze) sein. 
Wenn nicht nur ein Produkt hergestellt 
wird, sondern verschiedene und diese 
wiederum noch in unterschiedlichen Grö-

Fehlteile trotz hoher Bestände? 
Warum Produktionsunternehmen trotz übervoller Lager unter Fehlteilen leiden
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ßen, aus verschiedenen Materialien, usw. 
gewinnt das Ganze an Komplexität. Und 
diese Komplexität ist Realität des Produk
ti onsalltags. 

Fehler 2: Berechnung der Produkti ons
pläne auf Basis unbegrenzter Kapazi
täten 

Ressourcen sind endlich und ebenso 
sind es Kapazitäten. Auf unbegrenzten 
Kapazitäten basierende Produkti onspläne 
können nur bei einfachen Produkti onspro
zessen funkti onieren, z.B. für einen konti 
nuierlichen Prozess über einen längeren 
Zeitraum hinweg. Aber heutzutage haben 
die meisten Produkti onsunternehmen 
komplexe Parallelprozesse – zusammen
führende und sich verzweigende.

Demnach ergibt die Berechnung im 
ERP von vornherein unpräzise und unrea
listi sche Termine für den Start der Produk
ti on. In der Folge ist diese eine ebenso 
unpräzise und unrealisti sche Ausgangsba
sis für die Terminierung des Materialbe
darfs. Die Auswirkung ist, dass Teile oder 
Materialien nicht zu dem Zeitpunkt gelie
fert werden, zu dem sie eigentlich benö
ti gt werden, sondern mit Abweichungen 
von Tagen bis Wochen, zu früh oder zu 
spät. Diese falsche Terminierung wiede
rum hat massive Auswirkungen auf die 
Bestandsmengen. In der Konsequenz 
haben viele Unternehmen also gleichzei
ti g sowohl zu hohe Bestände als auch 
Fehlteile. Ohne realisti schen Planbeginn 
für die Materialbedarfsberechnung muss 
manuell stark nachgesteuert werden und 
es gibt kaum eine Möglichkeit, dieses 
Dilemma aufzulösen.

Realisti sche Produkti onsplanung 
als Basis korrekter MRPBerech
nung

Der Teufel steckt bekanntlich im Detail 
und genau darum geht es. Die Planung im 
Detail – die sogenannte Feinplanung – 
macht den Unterschied. Die simple Logik, 
anhand derer ERPSysteme „planen“, kann 
die Realität und Komplexität der Produk
ti on gar nicht abbilden. Die Lösung? Eine 
fi nite Kapazitätsfeinplanung, die alle 
Eigenschaft en und Restrikti onen von Pro
dukten und Ressourcen berücksichti gt.

 Advanced Planning and Scheduling 
(APS) Systeme können den Produkti ons

start präzise terminieren. Und auf dieser 
Basis können dann auch realisti sche 
MRPBerechnungen durchgeführt wer
den. Eine leistungsstarke Produkti onsfein
planungssoft ware berechnet für alle Pro
dukti onsauft räge, etwa in der Teileferti 
gung, der Vor oder Endmontage, das 
Timing minutengenau. Dafür werden 
Stammdaten vom ERPSystem in das Pla
nungssystem importi ert und dort, unter 
Berücksichti gung der Regeln und Restrik
ti onen für Produkte, Prozesse und Res
sourcen, verarbeitet. Die so ermitt elten 
Planungsergebnisse werden in das ERP-
System zurückgeschrieben und sind eine 
unabdingbare Voraussetzung für eine kor
rekte MRPBerechnung. 

Asprova APS 
Die leistungsstarken APS und SCP

Systeme von Asprova wurden in Japan, 
dem Ursprungsland der LeanPhilosophie, 
durch das kollaborati ve Knowhow globa
ler Top Lean Produkti onsunternehmen 
entwickelt und in den letzten 25 Jahren 
laufend an die anspruchsvollen und präzi
sen Anforderungen der modernen indus
triellen Produkti on angepasst – aus dem 
Produkti onsalltag, für den Produkti ons
alltag also. So wird mit Asprova APS 
LeanProdukti on im Geiste von Indus
trie 4.0 Realität. Basierend auf dem Kon
zept einer orchestrierenden EndtoEnd 
Produkti onsplanung, die auf eine synchro
nisierte und harmonisierte Produkti on 
und die höchstmögliche Effi  zienz der 
gesamten Fabrik fokussiert ist, werden 
alle Produkti onsprozesse in der Soft ware 
synchron getaktet. Sämtliche Organe des 
Unternehmens werden so darauf ausge
richtet, alle Täti gkeiten justinti me auszu
führen. Das bedeutet, nicht nur das zu 
produzieren was gebraucht wird – zum 
exakten Zeitpunkt und in der korrekten 
Menge – sondern schließt auch bereits die 
Prozesse im Vorfeld der Produkti on mit 
ein, einschließlich der Materialbedarfspla
nung, endtoend eben. 

Über 3.200 Kunden weltweit unter
stützt Asprova darin, den produkti ons
inhärenten Widerspruch von Fehltei
len und übervollen Lagern zu minimie
ren und Lean Produkti on im Geiste von 
In dustrie 4.0 zu realisieren – täglich aufs 
Neue.

Das führende 
System für  
Advanced  
Planning and 
Scheduling 
(APS)

Asprova AG 
Charlotte-Bamberg-Str. 4
35578 Wetzlar-Spilburg
Tel. 06441-4476251
info@asprova.eu

Mehr als 3200 Kunden

weltweit – in allen  

Industriebereichen

www.asprova.eu
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Einerseits zählen branchenübergrei-
fend nach wie vor Fehlteile zu den größten 
Störfaktoren in der industriellen Produk-
tion. Andererseits haben viele Produk
tionsunternehmen mit hohen Lagerbe-
ständen zu kämpfen. Keiji Fujii, geschäfts-
führender Gesellschafter der Asprova AG 
und darüber hinaus seit über 30 Jahren als 
LeanBerater in vielen Fertigungsunter-
nehmen weltweit tätig, hat aus erster 
Hand die nie gleichen, aber durchweg 
ähnlichen Schilderungen gehört und ent-
sprechende Gegebenheiten vor Ort gese-
hen. 

Als er kürzlich eines der größten deut-
schen Maschinenbauunternehmen mit 
mehreren tausend Mitarbeitern besuchte, 
wurde er ausgiebig durch die Produktions-
hallen geführt. Was direkt ins Auge stach 
war, dass so viele der großen Maschinen 

stillstanden. Auf die Frage, ob gerade 
 Pausenzeit sei, antwortete der Manager: 
„Nein, es ist ganz reguläre Arbeitszeit. Wir 
können nicht weiter produzieren, weil 
Teile fehlen.“ Tatsächlich standen in der 
Teilebereitstellung unzählige Paletten, alle 
unvollständig, weswegen sie auch nicht  
an die Montageplätze gebracht werden 
konnten. Selbst nach der Einführung von 
LeanMethoden und der Optimierung 
 einzelner Bereiche, sind die Auswirkun 
gen auf Bestände, Produktionsdurchlauf-
zeit und Liefertermintreue bislang un 
merk lich.

Dies ist kein Einzelfall. Der Alltag in der 
industriellen Fertigung im Allgemeinen 
und der Planungsabteilung im Besonde-
ren lässt nicht viel Raum für eine voraus-
schauende und effiziente Planung der Pro-
duktion. Er ist industrieübergreifend, auch 
im Zeitalter von IoT, Smart Factory und 
Industrie 4.0, mehr von Reagieren als von 
Agieren geprägt, wenn heute nicht klar ist, 
was morgen überhaupt gefertigt werden 
kann. Und der Terminus „firefighting“ hat 
traurige Bekanntheit erlangt. 

Worin liegt nun der vermeintliche 
Widerspruch zwischen Fehlteilen auf der 
einen und übervollen Lagern auf der 
anderen Seite begründet? In zwei funda-
mental falschen Annahmen, die als Grund-
lage für die Planung der Produktion her-
angezogen werden.

Falsche Ausgangsbasis für MRP- 
Berechnung

Die Terminierung des Materialbedarfs, 
was zu welchem Zeitpunkt benötigt wird, 
wird durch einen MRPLauf (Material 
Requirements Planning) im ERPSystem 
ermittelt. Und wie berechnet das ERP 
System diesen Bedarfstermin? Vom Liefer-
termin an den Kunden ausgehend rück-
wärts wird zunächst das Timing für den 
Start der Produktion, unter zusätzlicher 
Berücksichtigung von Pufferzeiten, 
be rechnet. Dieser Starttermin wiederum 
ist die Basis für die Terminierung des 
Materialbedarfs. Allerdings wird der Zeit-
punkt für den Produktionsstart zumeist 
von vornherein nicht korrekt ermittelt, da 
er auf zwei grundlegend falschen Annah-
men basiert, und zwar: 

 
Fehler 1: Berechnung des Produktions
starts auf Basis fester Durchlaufzeiten 

Nicht berücksichtigt wird, dass Durch-
laufzeiten, selbst für ein und dasselbe Pro-
dukt, variabel sind. Gründe für variable 
Durchlaufzeiten können neben fluktuie-
renden Auftragsvolumen auch die Verfüg-
barkeit, die Auslastung oder die Fähigkei-
ten der verschiedenen Ressourcen (Mitar-
beiter, Maschinen, Arbeitsplätze) sein. 
Wenn nicht nur ein Produkt hergestellt 
wird, sondern verschiedene und diese 
wiederum noch in unterschiedlichen Grö-

Fehlteile trotz hoher Bestände? 
Warum Produktionsunternehmen trotz übervoller Lager unter Fehlteilen leiden
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Wie der digitale
Wandel echte  
Handarbeit erreicht?
Mit uns.

Große Schritte gehen Sie am besten 
 gemeinsam mit uns. Ob in digitale 
 Welten, auf globalen  Märkten oder in 
eine grüne Zukunft – als starker Partner 
an Ihrer Seite unterstützen wir Sie bei 
allen Themen, die Ihnen wichtig sind.   
Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungs-
termin.

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe  
Hessen-Thüringen

Mit fachlicher Unterstützung durch die Gesellschaft für Integriertes Ver-
kehrs- und Mobilitätsmanagement werden aufbauend auf umfangreichen 
Analysen zur Mobilität der Beschäftigten und den Rahmenbedingungen am 
Standort, in insgesamt vier aufeinander aufbauenden Beratungsterminen die 
für den jeweiligen Arbeitsplatzstandort passenden Maßnahmen entwickelt, 
abgestimmt und im Mobilitätsplan dokumentiert.  
Dabei gibt es eine ganze Reihe Maßnahmen, die für das Unternehmen passend 
sein können, wie zum Beispiel das JobTicket, ein Fahrradleasingangebot, schad-
stoffarmer Fahrzeugpool oder eine Mobilitätsberatung der Beschäftigten.  
Betriebliches Mobilitätsmanagement fördert eine nachhaltige Mobilität auf 
Arbeits- und Dienstwegen, Kosten können gesenkt, die Umwelt entlastet 

Das Beratungsprogramm ist Teil der Digitalisierungsstrategie des Landes Hes-
sen und unterstützt die Gastro-Branche dabei, Herausforderungen des wirt-
schaftlichen Betriebs wie dem Fachkräftemangel oder veränderten Kunden-

und die Attraktivität des Unternehmens für vorhandene und potenzielle 
Arbeitskräfte kann gesteigert werden. Zugleich werden die Gesundheit und 
die Motivation der Beschäftigten gefördert. 
Bei Interesse an dem Beratungsprogramm wenden Sie sich bitte an Frau Lau-
ra Mette, Mobilitätsmanagement des Lahn-Dill-Kreises (Tel.: 06441 407-
1340, E-Mail: mobilitaetsmanagement@lahn-dill-kreis.de). Weitere Informatio-
nen: www.besserzurarbeit.de

IHK
Saskia Kuhl
Tel.: 02771 842-1200, kuhl@lahndill.ihk.de

wünschen besser begegnen zu können. Die Digitalisierungsoffensive besteht aus 
Beratungen vor Ort in Kombination mit digitaler Vermittlung von Lerninhalten.
Die Beratungsangebote werden individuell auf den jeweiligen Betrieb abge-
stimmt. Im persönlichen Gespräch werden Schwerpunkte gesetzt. Die Be-
ratung besteht für jeden Betrieb aus der Kombination von E-Learning-Ein-
heiten auf der Plattform www.gastrodigital-hessen.de und bis zu fünf Beratungen 
vor Ort. Insgesamt stehen auf der Plattform Lerninhalte zu folgenden The-
menfeldern bereit:

1. Digitale Kundenkommunikation
2. Digitaler Vertrieb, Buchung, Bezahlung
3. Digitale Personalplanung & Workflow 
4. Digitale Bestellaufnahme 
5. Digitale Warenwirtschaft

IHK
Saskia Kuhl
Tel.: 02771 842-1200, kuhl@lahndill.ihk.de

Damit zukünftig alle besser zur Arbeit kommen, unterstützt das kostenfreie Beratungsangebot „Besser zur Arbeit“ Arbeitgeber im Lahn-Dill-
Kreis dabei, ein passgenaues Mobilitätskonzept zu erarbeiten. 

Die HA Hessen Agentur GmbH startet im Auftrag des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz eine Digitalisierungsoffensive für die hessische Gastronomie. Ab sofort können sich interessierte Betriebe, die sich bisher noch nicht 
bei der Hessen Agentur beworben haben, auf www.gastrodigital-hessen.de registrieren. Die kostenlosen Vor-Ort-Beratungen starten ab 
sofort und laufen bis zum Oktober 2022. 

BETRIEBLICHES MOBILITÄTSMANAGEMENT

BERATUNGSANGEBOT „BESSER ZUR ARBEIT“

DIGITALISIERUNGSOFFENSIVE FÜR DIE GASTRONOMIE

JETZT BEWERBEN: HESSEN AGENTUR BIETET  
KOSTENLOSE BERATUNGEN AN 
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Wie der digitale
Wandel echte  
Handarbeit erreicht?
Mit uns.

Große Schritte gehen Sie am besten 
 gemeinsam mit uns. Ob in digitale 
 Welten, auf globalen  Märkten oder in 
eine grüne Zukunft – als starker Partner 
an Ihrer Seite unterstützen wir Sie bei 
allen Themen, die Ihnen wichtig sind.   
Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungs-
termin.

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe  
Hessen-Thüringen



Die Europäische Zentralbank in Frankfurt. Ein Glasturm, wie aus Fenstern gebaut. Das Beson-
dere: Die hier verbauten Fensterprofile wurden von der Pulverbeschichtung Schreiner GmbH 
chromfrei vorbehandelt, lange, bevor dies ein gesetzliches Muss in der Branche war. Das Unter-
nehmen hat sich der Nachhaltigkeits-Innovation quasi verschrieben. Schreiner ist nicht nur 
Mitglied der Umweltallianz Hessen, sondern auch der DGNB – Deutschen Gesellschaft für 
nachhaltiges Bauen. 

DER PREIS DER NACHARBEIT

Auch ohne Druck durch den Gesetzgeber oder Kunden setzt man bei Schreiner regelmäßig 
neue Maßnahmen zum Umwelt- und Ressourcenschutz um. Dazu gehören die Regenwasser-
nutzung und Abwasseraufbereitung genauso wie die Installation einer Photovoltaikanlage oder 
der Einsatz der durch Holzhackschnitzel betriebenen Dampfheizanlage. 

Aber auch mit Blick auf Branchentrends sieht man sich im Unternehmen als dynamischer 
Akteur, der proaktiv vorausdenkt. Ein Beispiel: Seit 2019 ist die chromfreie Vorbehandlung 
gesetzlich vorgeschrieben. Eine Maßnahme, die man bei der Pulverbeschichtung Schreiner 
bereits 2001 umgesetzt hat. Und auch, wenn man in der Pulverbeschichtung beispielsweise auf 
Lösemittel, wie in Nasslacken, verzichten kann, kam es im Fertigungsprozess jedoch hin und 
wieder zu Fehlbeschichtungen der Werkstücke, die ein Nachlackieren nötig machten. Auch 
gab es wiederholt Leerlaufzeiten der Maschine durch Prozessstörungen. Das, zusammen mit 
energieintensiven Filtern und Techniken zur Säuberung verschmutzter Maschinenteile, bot 
Optimierungspotenzial zur Energie- und Ressourceneinsparung. Ähnlich gelagert war das Aus-
schuss-Problem im Profilverbund, wo der Produktionsablauf Nacharbeiten notwendig machte 
und so zusätzliche Ressourcen beanspruchte. 

WAS WÄRE OPTIMAL? 

Im Zuge einer PIUS-Beratung wurden Verbesserungspo-
tenziale in nahezu allen Prozessschritten ermittelt. Bei den 
Optimierungsmaßnahmen wurde ein besonderer Fokus 
auf die Abfallvermeidung und effiziente Verwendung von 
Rohstoffen gelegt. Daraus resultierten zwei Projektteile. 
Zum einen das Projekt „Fertig ist der Lack“, das sich mit ei-
ner besseren Materialnutzung und Ausschussvermeidung 
beim Auftrag der Pulverbeschichtung beschäftigte. Zum 
anderen das Projekt „Profi-Profil-Verbund“, das auf eine 
effizientere Materialnutzung und Qualitätsverbesserung 
während des Verbundprozesses – sprich der Isolierung von 
beschichteten Fensterprofilen – abzielt. Die Lösung lag in 
beiden Bereichen im Sondermaschinenbau. 

In Zusammenarbeit mit Maschinenbauern wurden die 
energieintensivsten und Fehler anfälligsten Maschinen 
durch Sonderanfertigungen ausgetauscht, die genau auf 
die Bedürfnisse und Abläufe in der Pulverbeschichtung 
Schreiner zugeschnitten wurden und eine Prozessopti-
mierung ermöglichten. Entscheidend bei der CO²-Redu-
zierung: Materialverluste in der Pulverbeschichtung und 
im Profilverbund reduzieren. Mit maßgeschneiderten 
Maschinen. 

ÜBER DEN TELLERRAND DENKEN  

Bei der Pulverbeschichtung Schreiner braucht es keine 
großen Impulse, um neue Nachhaltigkeitsprozesse anzu-

Warum nicht grün lackieren? Die Pulverbeschichtung Schreiner aus Grebenau  
(Vogelsberg) beschichtet rund zwei Millionen Quadratmeter Aluminium und Stahl 
im Jahr mit Pulverlack. Dem Nachhaltigkeitsgedanken fühlt man sich nicht nur ver-
pflichtet: Das Unternehmen setzt selber Branchentrends und gestaltet proaktiv CO²-
sparende und ressourcenschonende Innovationen. 

PULVERBESCHICHTUNG SCHREINER GMBH & CO. KG

DER LACK MACHT’S

Entscheidend bei der CO²-Reduzierung: Materialverluste in der Pulverbeschichtung und im Profilverbund reduzieren. Mit maßgeschneiderten Maschinen.
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stoßen. Der Wille und die Innovationskraft sind 
tief im Selbstverständnis des Unternehmens ver-
ankert. Aber auch hier weiß man die richtigen 
Partner zu schätzen und so hat ein Energieberater 
das Unternehmen nicht nur während der Bean-
tragung der PIUS-Invest-Förderung begleitet. Im 
Unternehmen hat man auf die effiziente Zusam-
menarbeit aufgebaut und in einem Brainstorming 

über den Tellerrand geschaut, um weitere Nach-
haltigkeits-Maßnahmen zu identifizieren. Mit 
dem Ergebnis, dass das nächste große Projekt zur 
CO²-Einsparung bereits auf seine Umsetzbarkeit 
geprüft wird.

Technologieland Hessen  
Hessen Trade & Invest GmbH

Pulverbeschichtung 
Schreiner GmbH & Co. KG 
Tel.: 06646 9600-0, www.pbs-schreiner.de

Sie sagen, wenn Sie nicht aktiv in mehr 
Nachhaltigkeit investieren, macht es in 
Ihrer Branche keiner. Was genau meinen 
Sie damit?   

Harald Schreiner: 
Die Lohnbeschichtungsbranche ist ein sehr konserva-
tives Umfeld. Veränderungen werden nur zögerlich, 
abwartend und oft nur durch Druck aus der Gesetz-
gebung umgesetzt. Ein Beispiel sind lösemittelhaltige 
Nasslacke, die sich in der Branche lange gehalten 
haben, als es längst lösemittelfreie Alternativen gab. 
Wir haben schon in den 90er-Jahren beschlossen, 
auch gegen Widerstände und Probleme, alle drei bis 
vier Jahre umweltgerechte, nachhaltige Innovationen 
in der Fertigung einzuführen. Damit wollen wir zum 
Schutz der Natur und ihrer Ressourcen beitragen 
und auch unserer Verpflichtung gegenüber nachfol-
genden Generationen gerecht werden.

Wie geht es bei Ihnen jetzt, nach der PIUS-
Invest-Förderung, weiter mit den Maß-
nahmen zur CO²-Reduzierung?   

NACHHALTIGKEIT FÄNGT IM UNTERNEHMEN AN

14,6 Mio. Euro Jahresumsatz (2017)
182 Mitarbeiter (2019) 
Oberflächenveredelung und Wärmebehandlung

Harald Schreiner: 
Es geht aktiv weiter. Das Interesse und die An-
forderungen an nachhaltige Fertigungsprozesse 
steigen. Wir merken seit drei, vier Jahren, dass 
sich die Wahrnehmung auf Kundenseite verän-
dert hat. Viele unserer Kundenausschreibungen 
erfolgen mittlerweile mit erhöhten Umweltan-
forderungen. Hier wollen wir nicht abwarten, 
sondern vorausschauend in Innovationen in-
vestieren. Deshalb sind wir aktuell in der Pla-
nung für ein weiteres großes Projekt für das erste 
Quartal 2020, das uns weitere CO²-Einsparun-
gen von 500.000 bis 600.000 Kilogramm im 
Jahr ermöglichen soll. 

Welche Rolle spielen die PIUS-Invest-För-
derung und die daraus resultierenden 
Maßnahmen für Ihre Kommunikation?    

Harald Schreiner: 
Im direkten Kundengespräch, das muss ich leider 
sagen, ist das Interesse oft gar nicht so groß. Wir 
kommunizieren unsere Innovationen aber promi-

nent etwa über die Website und nutzen auch noch 
eine ganz andere Ebene der Kommunikation: die 
interne Kommunikation mit den Mitarbeitern. 
Zweimal im Jahr, im Sommer und zu Weihnach-
ten, gibt es bei uns ein Betriebsfest, das auch eine 
Betriebsversammlung ist. Hier nutzen wir die 
Gelegenheit auch immer für einen ausführlichen 
Blick auf Nachhaltigkeitsmaßnahmen: Was ist 
passiert, was kommt? Und wir binden unsere 
Mitarbeiter aktiv ein. Etwa mit dem Bike-Lea-
sing-Programm, das wir seit diesem Jahr für das 
ganze Unternehmen anbieten. Das gibt den Mit-
arbeitern die Möglichkeit, Nachhaltigkeit aktiv 
mitzugestalten. 

Harald Schreiner, 
Geschäfts-

führer 
 
Wenn wir kein 

CO² reduzieren, 

macht es in 

unserer Branche 

keiner. Wir warten 

nicht ab, sondern set-

zen selber Branchentrends.

”IM GESPRÄCH MIT GESCHÄFTSFÜHRER HARALD SCHREINER

Harald Schreiner, Geschäftsführer
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„WAGNER 
TRIFFT ...”

… SUSANNE REEH
INHABERIN VOM   

CONCEPT STORE
IN HERBORN

IHK
Claudia Wagner
Tel.: 06441 9448-1730
wagner@lahndill.ihk.de
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Auf zehn Quadratmetern hat sie vor einem Vierteljahrhundert begonnen – mit einem Modelädchen 
in Dillenburg-Niederscheld: Susanne Reeh. Nach einem kurzen Zwischenstopp auf dem Kornmarkt in 
Herborn findet man die Einzelhändlerin seit 2012 mit ihrem Concept Store in der Herborner Fußgän-
gerzone, Hauptstraße 11-13. 2017 entschloss sich Susanne Reeh, zusätzlich das „Steckenpferd“ in der 
Wetzlarer Altstadt zu übernehmen. In beiden Geschäften bietet sie ausgefallene Mode, dazu Schuhe und 
Accessoires passend zur Garderobe.

„ES GEHT NUR GEMEINSAM“

Sie betreiben Ihr Modelädchen bereits seit 
1996 und ein zweites Geschäft – das Ste-
ckenpferd – in Wetzlar. Wie schaffen Sie es, 
beide Geschäfte erfolgreich zu führen?

Susanne Reeh: 
Sicherlich, zwei Geschäfte zu führen, ist ein Spagat, aber es macht auch viel Freude. In beiden Geschäften habe ich 
jeweils ein klasse Team hinter mir. Auf meine Mitarbeiterinnen kann ich mich komplett verlassen. Hier steht –  
und springt – jeder für den anderen ein, auch standortübergreifend. Anders wäre es auch nicht machbar.

Claudia Wagner im  

Gespräch mit Susanne 

Reeh (r.)
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Das Geschäft in Wetzlar haben Sie 2017 übernommen. Nachfol-
geregelungen bzw. Übernahmen sind in allen Branchen und Be-
triebsformen schwer, besonders im Einzelhandel. Wie ist Ihnen 
dieser Weg gelungen?

Susanne Reeh: 
Meine Familie war erst einmal dagegen. Doch das half nichts (lacht). Als ich 
das Geschäft in Wetzlar betreten habe, hatte ich Herzklopfen. Ich fand den La-
den schon immer toll und wusste in dem Moment: Ich muss das machen. Es 
war eine Herzensangelegenheit, die ich bis heute noch keinen Tag bereut habe. 
Ich habe mir damals alles genau überlegt und es mir auch nicht schön gerechnet. 
Denn auch 2017 stellte der Internethandel schon eine große Konkurrenz für 
den stationären Handel dar. Doch ist eben vielen Kunden auch die individuelle 
Beratung wichtig , und die gibt es nur vor Ort. Außerdem wollen wir ja auch 
keine Geisterstädte, dagegen müssen wir etwas unternehmen. Ich bin einfach 
noch einmal durchgestartet und habe schnell auch meine Familie überzeugen 
können. 

Die Textilbranche hat unter der Pandemie massiv gelitten. Was 
brauchen Sie jetzt, um weiterhin erfolgreich sein zu können?

Susanne Reeh:
Wichtig sind für uns die verkaufsoffenen Sonntage. Wenn die weg fallen, mer-
ken wir das deutlich. Auch mein Team arbeitet gerne an diesen Tagen – das ist 
einfach etwas ganz Besonderes. Wichtig ist auch, dass die richtige Mischung in 
der Nachbarschaft erhalten bleibt. Allein durch die Restaurantschließungen in 
der Pandemie hatte ich zuletzt 40 Prozent Umsatzeinbußen. Da sieht man: Es 
geht nur gemeinsam. Speziell in der Textilbranche müssen wir den Menschen 
ein unverwechselbares Einkaufserlebnis bieten und Modenschauen sowie an-

dere Events veranstalten. Für den Sommer plane ich in Wetzlar ein spanisches 
Event mit Tapas und Live-Musik. Das werde ich auch auf Instagram einstellen. 
Das ist für mich inzwischen ein sehr wichtiger Kanal geworden, um mit meinen 
Kunden zu kommunizieren, ich bekomme über diese Plattform viele Rückmel-
dungen.

Ihre beiden Geschäfte haben Sie in zwei einkaufsstarken Kom-
munen. Können Sie die Standorte miteinander vergleichen und 
was wünschen Sie sich speziell für Herborn?

Susanne Reeh:
Ich sehe in beiden Städten riesiges Potenzial für den Einzelhandel. Vor allem die 
vielen inhabergeführten Geschäfte machen den Einzelhandel und das besonde-
re Einkaufsflair aus. Wir müssen uns alle als Team begreifen und den Konkur-
renzgedanken aussparen. Mit tollen Events wie den verkaufsoffenen Sonntagen 
können wir bunte Stadt bleiben. Das wünsche ich mir. Wir müssen an uns und 
unserer Stadt arbeiten, das wird das Motto der nächsten Jahre sein. Es geht eben 
nur gemeinsam!

Concept Store
Tel.: 06441 48678, concept-steckenpferd.de

Claudia Wagner im Gespräch mit Susanne Reeh (l.)

HERBORN

Herborn im Lahn-Dill-Kreis hat 20.543 Einwohner (Quelle MB Research 
2021), der Einzelhandelsumsatz pro Einwohner lag in 2021 bei 7.895 Euro. 
Zum Vergleich: Der Bundesdurchschnitt lag bei 5.596 Euro pro Jahr. In 
Herborn gibt es 263 Einzelhandelsbetriebe (Quelle: Selektion IHK Lahn-
Dill September 2021) Standortbereiche für den Handel liegen vorwiegend 
im zentralen Versorgungsbereich Innenstadt, in der Unteren Au und der 
Konrad-Adenauer-Straße. Die Innenstadt besteht aus kleinteiligem Einzel-
handel und dem Dill-Center als wichtigem Magnetbetrieb für den zentra-
len Versorgungsbereich.
Herborn verzeichnet sehr erfolgreiche verkaufsoffene Sonntage mit gro-
ßen Events. Geplant für dieses Jahr: Erdbeersonntag, 12. Juni 2022, Kar-
toffelsonntag, 11. September, Martinimarkt, 6. November. Zusammen mit 
dem ebenfalls (vor der Pandemie) jährlich stattfindenden Brutzelsonntag 
Anfang April verzeichnen die Events insgesamt rund 20.000 bis 25.000 
Besucher. Herborn hat 2021 an der IHK-Aktion „Heimat shoppen“ teilge-
nommen.
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Stephanie Barta-Bouattane war voller 
Freude, als sie den Förderbescheid 
für das Deutschlandstipendium in den 
Händen hielt. „Ich kann mich noch 
gut an den Tag erinnern, als ich den 
Brief mit der Zusage aufgemacht 
habe. Noch im Treppenhaus habe 
ich den Umschlag geöffnet und habe 
gestrahlt wie ein Honigkuchenpferd. 
Ein unglaub licher Moment!“ Bar-
ta-Bouattane ist Studentin des Logistik-
managements an der THM am Cam-
pus Friedberg und gehört zu den 52 
Studierenden die im aktuellen Semes-
ter durch ein Deutschlandstipendium 
unterstützt werden.
Das Deutschlandstipendium, in Höhe 
von 300 Euro monatlich, wird für 

eine Mindestlaufzeit von einem Jahr 
gewährt. Die eine Hälfte des Förder-
betrags stammt vom Bund, die ande-
re von Stiftern – das können Firmen, 
Organisationen oder Privatpersonen 
sein. Ausgeschrieben wird die Unter-
stützung für überdurchschnittliche Stu-
dienleistungen, die einhergehen mit 
sozialem Engagement. Gute Noten 
werden also honoriert, aber auch die 
Bereitschaft, gemeinnützig tätig zu 
sein. Positiv bewertet wird zudem 
das erfolgreiche Überwinden von 
Hindernissen im eigenen Lebens- und 
Bildungsweg.
Die THM hat von Beginn an die 
Chance genutzt, ausgewählte Studie-
rende und Förderer aus der Wirt-

schaft zusammenzubringen. Eine Er-
folgsgeschichte: Beim Bewerbungs-
verfahren für das aktuelle akademi-
sche Jahr, der inzwischen 11. Verga-
berunde, bekamen 52 Immatrikulier-
te der THM aus Gießen, Friedberg 
und Wetzlar die Zusage, darunter 
33 Studenten und 19 Studentinnen. 
Sie repräsentieren das gesamte Stu-
dienspektrum der Hochschule, also 
klassische Ingenieurdisziplinen wie 
Elektrotechnik, Maschinenbau oder 
Bauingenieurwesen und neuere 
Schwerpunkte auf den Feldern der 
Bio- und Gesundheitswissenschaften 
sowie der Energietechnik. Die Infor-
mationstechnik mit verschiedenen 
Anwendungsfächern und die Wirt-

schaftswissenschaften sind ebenso 
vertreten.
Das Interesse an Nachwuchskräften, 
in deren Persönlichkeit sich Lern- und 
Leistungsbereitschaft mit Sinn für das 
Gemeinwesen verbinden, motiviert 
vor allem kleine Betriebe und mittel-
ständische Unternehmen aus dem re-
gionalen Wirtschaftsraum in dieses 
Fördermodell zu investieren.
Machen sie sich ein persönliches Bild 
von der THM und kommen sie zum 
THM Sommerfest am 25. Juni 2022. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit 
Familie, Freunden und Geschäftspart-
nern. Aktuellste Informationen zum 
THM Sommerfest unter: go.thm.de/
sommerfest

Mit praxisnahen Studiengängen und angewandter  
Forschung leistet die THM einen wichtigen Beitrag zur 
Ausbildung von Fachkräften. Mit der Stiftung eines 
Deutschlandstipendiums in Höhe von monatlich 150 € 
(Mindestlaufzeit ein Jahr) bekommen Sie frühzeitig  
Kontakt zu klugen Köpfen in Mittelhessen.

Ihr Engagement hat viele Vorteile:
 � Fachbereich oder Studiengang Ihrer Wahl
 � Personalrecruiting: Fachkräftegewinnung durch  

direkten Kontakt zu leistungsstarken Studierenden 
 � Spendenbescheinigung
 � unkomplizierte Fördervereinbarung

Informieren Sie sich über unsere Webseite: www.thm.de/deutschlandstipendium
Direkte Beratung und Service unter:  
0614- 309-1060 oder deutschlandstipendium@thm.de

Initiative für Qualifi kation und Gemeinsinn

Regionale Unternehmen fördern Studierende der THM 
mit einem Deutschlandstipendium

Deutschlandstipendium – 
Herausragende Talente 
fördern
Mit der Vergabe des Deutschland-
stipendiums verfolgt die THM ge-
meinsam mit den Stipendienge-
bern das Ziel, Studentinnen und 
Studenten unabhängig von ihrer 
Herkunft Chancen zu eröffnen und 
Spitzenleistungen zu fördern. Wer 
erkannt hat, wie wichtig junge Leu-
te mit hochwertigen Qualifi katio-
nen für die künftige Entwicklung 
der Region, des Landes, aber 
auch des gesamten Standortes 
Deutschland sind, der weiß auch, 
dass solche Stipendien gute Inves-
titionen sind.

ST_Innenteil_2022.indd   1 26.04.22   13:01
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Stephanie Barta-Bouattane war voller 
Freude, als sie den Förderbescheid 
für das Deutschlandstipendium in den 
Händen hielt. „Ich kann mich noch 
gut an den Tag erinnern, als ich den 
Brief mit der Zusage aufgemacht 
habe. Noch im Treppenhaus habe 
ich den Umschlag geöffnet und habe 
gestrahlt wie ein Honigkuchenpferd. 
Ein unglaub licher Moment!“ Bar-
ta-Bouattane ist Studentin des Logistik-
managements an der THM am Cam-
pus Friedberg und gehört zu den 52 
Studierenden die im aktuellen Semes-
ter durch ein Deutschlandstipendium 
unterstützt werden.
Das Deutschlandstipendium, in Höhe 
von 300 Euro monatlich, wird für 

eine Mindestlaufzeit von einem Jahr 
gewährt. Die eine Hälfte des Förder-
betrags stammt vom Bund, die ande-
re von Stiftern – das können Firmen, 
Organisationen oder Privatpersonen 
sein. Ausgeschrieben wird die Unter-
stützung für überdurchschnittliche Stu-
dienleistungen, die einhergehen mit 
sozialem Engagement. Gute Noten 
werden also honoriert, aber auch die 
Bereitschaft, gemeinnützig tätig zu 
sein. Positiv bewertet wird zudem 
das erfolgreiche Überwinden von 
Hindernissen im eigenen Lebens- und 
Bildungsweg.
Die THM hat von Beginn an die 
Chance genutzt, ausgewählte Studie-
rende und Förderer aus der Wirt-

schaft zusammenzubringen. Eine Er-
folgsgeschichte: Beim Bewerbungs-
verfahren für das aktuelle akademi-
sche Jahr, der inzwischen 11. Verga-
berunde, bekamen 52 Immatrikulier-
te der THM aus Gießen, Friedberg 
und Wetzlar die Zusage, darunter 
33 Studenten und 19 Studentinnen. 
Sie repräsentieren das gesamte Stu-
dienspektrum der Hochschule, also 
klassische Ingenieurdisziplinen wie 
Elektrotechnik, Maschinenbau oder 
Bauingenieurwesen und neuere 
Schwerpunkte auf den Feldern der 
Bio- und Gesundheitswissenschaften 
sowie der Energietechnik. Die Infor-
mationstechnik mit verschiedenen 
Anwendungsfächern und die Wirt-

schaftswissenschaften sind ebenso 
vertreten.
Das Interesse an Nachwuchskräften, 
in deren Persönlichkeit sich Lern- und 
Leistungsbereitschaft mit Sinn für das 
Gemeinwesen verbinden, motiviert 
vor allem kleine Betriebe und mittel-
ständische Unternehmen aus dem re-
gionalen Wirtschaftsraum in dieses 
Fördermodell zu investieren.
Machen sie sich ein persönliches Bild 
von der THM und kommen sie zum 
THM Sommerfest am 25. Juni 2022. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit 
Familie, Freunden und Geschäftspart-
nern. Aktuellste Informationen zum 
THM Sommerfest unter: go.thm.de/
sommerfest

Mit praxisnahen Studiengängen und angewandter  
Forschung leistet die THM einen wichtigen Beitrag zur 
Ausbildung von Fachkräften. Mit der Stiftung eines 
Deutschlandstipendiums in Höhe von monatlich 150 € 
(Mindestlaufzeit ein Jahr) bekommen Sie frühzeitig  
Kontakt zu klugen Köpfen in Mittelhessen.

Ihr Engagement hat viele Vorteile:
 � Fachbereich oder Studiengang Ihrer Wahl
 � Personalrecruiting: Fachkräftegewinnung durch  

direkten Kontakt zu leistungsstarken Studierenden 
 � Spendenbescheinigung
 � unkomplizierte Fördervereinbarung

Informieren Sie sich über unsere Webseite: www.thm.de/deutschlandstipendium
Direkte Beratung und Service unter:  
0614- 309-1060 oder deutschlandstipendium@thm.de

Initiative für Qualifi kation und Gemeinsinn

Regionale Unternehmen fördern Studierende der THM 
mit einem Deutschlandstipendium

Deutschlandstipendium – 
Herausragende Talente 
fördern
Mit der Vergabe des Deutschland-
stipendiums verfolgt die THM ge-
meinsam mit den Stipendienge-
bern das Ziel, Studentinnen und 
Studenten unabhängig von ihrer 
Herkunft Chancen zu eröffnen und 
Spitzenleistungen zu fördern. Wer 
erkannt hat, wie wichtig junge Leu-
te mit hochwertigen Qualifi katio-
nen für die künftige Entwicklung 
der Region, des Landes, aber 
auch des gesamten Standortes 
Deutschland sind, der weiß auch, 
dass solche Stipendien gute Inves-
titionen sind.
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www.aussenwirtschaftstag-hessen.de

        Regional vernetzt – global erfolgreich
IHK Frankfurt am Main

28. Juni 2022

Hessischer Industrie-
und Handelskammertag

Am 28. Juni bietet der 6. Außenwirtschaftstag Hessen in den Räumlichkei-
ten der IHK am Börsenplatz in Frankfurt reichlich Gelegenheit zum direkten 
Austausch von Erfahrungen, Geschäftsideen und Visitenkarten. 

Unsichere Zeiten, Lieferketten im Dauerstresstest, Chancen, aber vermehrt 
auch Risiken auf vielen traditionell wichtigen Märkten:  Das Auslandsge-
schäft fordert mehr denn je sowohl Strategie als auch Flexibilität. 

Experten und Praktiker werfen einen Blick auf die Hotspots des Welthandels 
und geben Orientierung für den hessischen Mittelstand. Programm und Teil-
nahmeinformationen unter: www.aussenwirtschaftstag-hessen.de

IHK
Amin Moawad
Tel.: 06441 9448-1610, moawad@lahndill.ihk.de

Themen, die die Weltwirtschaft bewegen, Stimmen aus der Praxis, das Expertennetzwerk der Deutschen Auslandshandelskammern zur 
Einzelberatung live vor Ort – wir bieten Ihnen die Plattform für Ihr Auslandsgeschäft.

SECHSTER AUSSENWIRTSCHAFTSTAG HESSEN –  
ENDLICH WIEDER IN PRÄSENZ! 
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Statut
für die Ausstellung von Ursprungszeugnissen und anderen dem 

Außenwirtschaftsverkehr dienenden Bescheinigungen

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill hat in ihrer 
Sitzung vom 29. März 2022 gemäß § 1 Abs. 3 in Verbindung mit § 4 des Gesetzes 
zur vorläufigen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 
18. Dezember 1956 (BGBl. I, 920), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Zwei-
ten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des Rechts 
der Industrie- und Handelskammern vom 7. August 2021 (BGBl. I S. 3306) das 
folgende Statut für die Ausstellung von Ursprungszeugnissen und anderen dem 
Außenwirtschaftsverkehr dienenden Bescheinigungen beschlossen:

§ 1 Zuständigkeit
1. Die Industrie- und Handelskammer (IHK) stellt auf Antrag die für den 

Außenwirtschaftsverkehr erforderlichen Ursprungszeugnisse aus, soweit 
die Ausstellung nicht anderen Stellen zugewiesen wurde. 

2. Ein Ursprungszeugnis wird nur ausgestellt, wenn der Antragsteller seinen 
Sitz, eine Betriebsstätte oder, falls er kein Gewerbe betreibt, seinen Wohn-
sitz im IHK-Bezirk hat oder wenn die örtlich und sachlich zuständige IHK 
der Ausstellung zustimmt.

§ 2 Allgemeine Bestimmungen
1. Ein Ursprungszeugnis wird nur bezogen auf einen tatsächlichen Versand 

ausgestellt. Ist der Versand noch ungewiss, soll ein Ursprungszeugnis nicht 
ausgestellt werden.

2. In begründeten Ausnahmefällen kann eine Neuausfertigung eines Ur-
sprungszeugnisses auch dann beantragt werden, wenn für die betreffenden 
Waren bereits ein Ursprungszeugnis ausgestellt wurde.

§ 3 Antragstellung 
1. Der Antrag auf Ausstellung eines Ursprungszeugnisses ist vom Antragstel-

ler mittels der von der IHK zur Verfügung gestellten elektronischen An-
wendung zu stellen.

2. Der Antrag kann ausnahmsweise in Papierform gestellt werden:
 a) im Fall eines zeitweiligen Ausfalls der von der IHK zur Verfügung ge-

stellten elektronischen Anwendung,
 b) wenn die Nutzung von Mitteln der elektronischen Datenverarbeitung, 

nach Darlegung der konkreten Umstände des Einzelfalls zum Beispiel durch 
spezifische Regelungen des Empfängerlandes nicht angemessen ist, oder

 c) der Antragsteller nachvollziehbar darlegt oder nachweist, dass die elek-
tronische Datenverarbeitung ihm temporär nicht möglich ist und er des-
halb auf die Papierform angewiesen ist. 

3. Soweit der Antrag ausnahmsweise in Papierform gestellt werden darf, hat 
der Antragsteller den Vordrucksatz bestehend aus Antrag (auf Ausstellung 
eines Ursprungszeugnisses), Ursprungszeugnis und, soweit erforderlich, 
Durchschriften identisch auszufüllen und der IHK einzureichen. Der An-
trag in Papierform ist vom Antragsteller mit Orts- und Datumsangabe zu 
versehen und zu unterzeichnen. 

4. Der Antragsteller hat die vom DIHK autorisierten Vordrucke zu verwen-
den, die den im Anhang zu diesem Statut abgebildeten Muster und Spezifi-

kationen entsprechen. Jeder Vordruck muss den Namen und die Anschrift 
oder das Kennzeichen der Druckerei enthalten.

5. Für die Angaben im Ursprungszeugnis ist eine Amtssprache der Europäi-
schen Union zu verwenden. Bei der Verwendung einer anderen als der 
deutschen Sprache kann die IHK eine Übersetzung verlangen, die ein 
Übersetzer angefertigt hat, der für Sprachübertragungen der betreffenden 
Art nach den landesrechtlichen Vorschriften ermächtigt oder öffentlich 
bestellt wurde oder einem solchen Übersetzer jeweils gleichgestellt ist.

§ 4 Erforderliche Angaben 
1. Der Antrag auf Ausstellung eines Ursprungszeugnisses muss vollständig 

ausgefüllt sein und die Angaben enthalten, die zur Feststellung der Näm-
lichkeit der darin aufgeführten Waren erforderlich sind, insbesondere
 ■  Anzahl, Art, Markierung (z. B. Zeichen und Nummern) der Packstücke,
 ■ allgemeinverständliche, handelsübliche Beschreibung der Ware, die 

eine hinreichende Konkretisierung ermöglicht,
 ■ Gewicht, alternativ Stückzahl oder eine andere für die Ware übliche 

Maßeinheit,
 ■ Name und Anschrift des in der Europäischen Union ansässigen Absen-

ders,
 ■ Bestimmungsland der Waren.

2. Aus dem Antrag muss eindeutig das jeweilige nichtpräferenzielle Ur-
sprungsland der einzelnen Waren hervorgehen. Dabei können als Ur-
sprungsland die Europäische Union, ihre Mitgliedstaaten mit dem Klam-
merzusatz „(Europäische Union)“ oder ein Nicht-EU-Staat angegeben 
werden.

3. Der Antrag darf zusätzlich Folgendes enthalten:
 ■ Angaben über Wert der Waren sowie Verweise auf zugehörige Handels-

dokumente,
 ■ Angaben über das Akkreditiv,
 ■ Angaben über die Einfuhrlizenz,
 ■ Angaben aufgrund zwischenstaatlicher Vereinbarungen.

§ 5 Nichtpräferenzieller Ursprung 
1. Der nichtpräferenzielle Ursprung ist nach Artikel 60 der „Verordnung (EU) 

Nr. 952/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. Oktober 
2013 zur Festlegung des Zollkodex der Union“ (UZK) und der ergänzenden 
„Delegierten Verordnung (EU) Nr. 2015/2446 vom 28. Juli 2015 der Kom-
mission mit Einzelheiten zur Präzisierung von Bestimmungen des Zollko-
dex der Union“ (UZK-DA) in der jeweils gültigen Fassung zu bestimmen.

2. Die IHK bestimmt den nichtpräferenziellen Ursprung bei Beteiligung zweier 
oder mehrerer Länder am Herstellungsprozess gemäß Artikel 60 Absatz 2 UZK 
auf Grundlage des Prinzips der letzten wesentlichen Be- oder Verarbeitung.

3. Auf Antrag kann die IHK die gemäß Artikel 62 UZK erlassenen pro-
duktspezifischen Vorschriften der Delegierten Verordnung (EU) Nr. 
2015/2446 zum Zollkodex der Union in der jeweils gültigen Fassung oder 

→
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gemäß Artikel 61 UZK die im Bestimmungsland oder -gebiet geltenden 
Ursprungsregeln heranziehen.

§ 6 Befugnisse der IHK
1. Die IHK kann vom Antragsteller alle erforderlichen Auskünfte und Unter-

lagen zum Nachweis der Richtigkeit der im Antrag enthaltenen Angaben
verlangen. Dies betrifft insbesondere Nachweise über den nichtpräfe-
renziellen Ursprung, wie z. B. ein von einer dazu berechtigten Stelle aus-
gestelltes Ursprungszeugnis, sowie die gemäß § 5 Absatz 3 notwendigen
Angaben. 

2. Für die Erteilung der Auskünfte und Vorlage der verlangten Unterlagen
kann die IHK dem Antragsteller eine angemessene Frist setzen.

3. Reichen die Angaben im Antrag oder die nach Absatz 1 verlangten Aus-
künfte oder Unterlagen nicht aus, lehnt die IHK die Ausstellung des Ur-
sprungszeugnisses ab.

4. Stellt sich nachträglich heraus, dass die Angaben unrichtig sind, so hat die 
IHK das Ursprungszeugnis für ungültig zu erklären und, sofern möglich,
aus dem Verkehr zu ziehen.

§ 7 Ausstellung 
1. Die IHK stellt das Ursprungszeugnis in der dafür bestimmten elektroni-

schen Anwendung aus und dem Antragsteller elektronisch zur Verfügung. 
2. Verwendet der Antragsteller den Vordruck gemäß § 3 Absatz 2, versieht

die IHK diesen mit ihrer Bezeichnung, Ortsangabe, Datum, Siegel und
Unterschrift des mit der Ausstellung Beauftragten.

3. Die von der IHK ausgestellten Ursprungszeugnisse sind öffentliche Urkunden.

§ 8 Aufbewahrung und Löschung 
Antrag, zugehörige Unterlagen und Daten werden zwei Jahre aufbewahrt.
Die Aufbewahrungsfrist beginnt mit dem Schluss des Jahres, in dem die IHK 
über den Antrag entschieden hat. Nach Ablauf der Frist werden bei elektro-
nischer Verarbeitung die Daten gelöscht; analoge Dokumente werden einer 
rechtssicheren Vernichtung zugeführt.

§ 9 Sonstige Bescheinigungen 
1. Stellt die IHK auf Antrag sonstige dem Außenwirtschaftsverkehr dienende 

Bescheinigungen, (Langzeit-) Erklärungen-IHK für den nichtpräferenziel-
len Ursprung aus, oder gibt sie auf anderen dem Außenwirtschaftsverkehr 
dienenden Dokumenten Erklärungen ab, so sind die Bestimmungen die-
ses Statuts sinngemäß anzuwenden. 

2. Falls ausnahmsweise nicht elektronisch beantragt wird, stellt der Antrag-
steller der IHK eine zusätzliche Ausfertigung des von ihm unterschriebe-
nen Dokumentes zur Verfügung. Diese verbleibt bei der IHK. 

3. Bescheinigungen und Erklärungen werden in deutscher Sprache er-
teilt; bei nachgewiesenem Bedürfnis können sie auch in einer Fremd-
sprache erteilt werden.

4. Eine Bescheinigung kann nicht ausgestellt, eine Erklärung nicht abgege-
ben werden, wenn der mit ihr verfolgte Zweck oder der beantragte Inhalt 
gegen ein Gesetz oder Grundsätze der öffentlichen Ordnung verstößt.

§ 10 Durchführungsvorschriften
Zur Durchführung dieser Bestimmungen können Richtlinien als Dienstan-
weisung erlassen werden.

§ 11 Gebühren
Für die Ausstellung von Ursprungszeugnissen, Bescheinigungen und Erklä-
rungen erhebt die IHK Gebühren nach Maßgabe ihrer Gebührenordnung.

§ 12 Inkrafttreten
Dieses Statut tritt am 01. Juli 2022 in Kraft. Gleichzeitig tritt das Statut vom
01. Januar 2020 außer Kraft.

Dillenburg/ Wetzlar, den 29. März 2022 

Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill

Eberhard Flammer Burghard Loewe 
Präsident Hauptgeschäftsführer

Anzeige

Oberflächentechnik. 
leistung, die man 
spürt.
Mit der speziellen HERNEE Härtungs- und 
Beschichtungstechnologie machen wir aus 
Aluminium einen Hochleistungs-Werkstoff, der 
die ökonomische Effizienz Ihrer Produkte maß-
geblich erhöht. Hart, haltbar, nachhaltig – das ist 
Leistung, die man spürt.  

www.hernee.de

Damit 
Nachhaltigkeit
länger hält.
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Sie suchen für Ihre Veranstaltung 
eine Location mit besonderem Flair? 
Dann entdecken Sie die Leica Welt 
im Leitz-Park Wetzlar, einen einzig-
artigen Erlebnisort rund um Foto-
grafie, Kunst und die Heimat der 
Traditionsmarke Leica. Inmitten au-
ßergewöhnlicher Architektur bietet 
Ihnen die Leica Welt vielseitige 
Event-Flächen für jeden Anlass. Ob 
für Tagungen, Präsentationen, Mes-
sen, Fotoshootings oder private Fei-
ern – der Leitz-Park ist die perfekte 
Location, um aus Ihrem Event ein 
unvergessliches Erlebnis zu machen. 

KONFERENZRÄUME
Die drei hellen Konferenzräume eig-
nen sich ideal für Seminare, Tagun-
gen oder Workshops und lassen sich 
abgestimmt auf die Teilnehmerzahl 
anpassen – für Meetings mit zehn 
Personen bis hin zu Vorträgen mit 
150 Teilnehmern. Die Räume wer-
den individuell bestuhlt und mit opti-
malem Tagungsequipment vorberei-
tet. Alle Räumlichkeiten sind barriere-
frei und ausgestattet mit WLAN.

CAFÉ LEITZ
Im Café Leitz trifft puristisches Design 
auf modernes Interieur und feinste 
kulinarische Leckereien. Genießen 
Sie die besondere Atmosphäre und 
die ausgewählten Kaffeespezialitä-
ten und liebevoll selbst zubereiteten 
Backwaren und Süßspeisen. 

Das Team des Café Leitz und der 
hauseigene Konditormeister gehören 
offiziell zu den besten Cafés und 
Röstereien des Landes und wurden 
2018 und 2021 vom Magazin „Der 
Feinschmecker“ ausgezeichnet.
Oder lassen Sie Ihren Veranstaltungs-
tag mit Blick auf den gesamten Leitz-
Park bei einem Barbecue auf der 
100 qm großen Terrasse entspannt 
ausklingen.

DACHTERRASSE
Begeistern Sie Ihre Kolleg*innen 
oder Kund*innen mit einer Einladung 
an einen Ort in elf Metern Höhe in-
mitten des Leitz-Parks: die Dachterras-
se bietet Ihnen einen besonderen 
Ausblick auf die Architektur des Cam-
pus und eignet sich als außerge-
wöhnliche Location für stimmungsvol-
le Events. In allen Event-Locations 
halten wir für ein Catering verschie-
dene Möglichkeiten bereit und kreie-
ren abgestimmt auf Ihre Wünsche mit 
unserem Caterer vor Ort gerne ein 
individuelles Gesamtpaket.

ERNST LEITZ HOTEL
Mit dem ansässigen Ernst Leitz Hotel 
finden Ihre Gäste im Leitz-Park eine 
Unterkunft mit besonderem Flair. Es 
erwarten Sie 129 Zimmer, Apart-
ments und Suiten, die individuell ein-
gerichtet sind und die Marke Leica 
auf eine ganz besondere Art in das 
Rauminterieur integrieren.

DIE LEICA WELT ERLEBEN
Darüber hinaus hält die Leica Welt 
viele Angebote bereit, um Ihre Veran-
staltung mit spannenden Programm-
punkten abzurunden. Buchen Sie 
eine geführte Tour mit Einblicken in 
die Leica Manufaktur und schauen 
Sie den Mitarbeitern bei der Ferti-
gung der hochwertigen Produkte 
„Made in Germany“ über die Schul-
ter. Besuchen Sie die hochkarätigen 
Fotoausstellungen und entdecken Sie 
die Faszination der Fotografie. Lassen 
Sie sich bei einem Smartphone- 
Workshop in den Bann der Fotogra-
fie ziehen und dazu inspirieren, das 
Beste aus Ihrer Smartphone-Kamera 
herauszuholen. Machen Sie Ihre Ver-
anstaltung mit einem Abendpro-
gramm im interaktiven Fotografie- 
Museum zu einem unvergesslichen 

Erlebnis. Nach einem Empfang mit 
ausgewählten Köstlichkeiten gehen 
Sie auf eine Expedition zwischen Lei-
ca-Historie und innovativer Technolo-
gie – das Ernst Leitz Museum lädt mit 
spannenden Exponaten zum Mitma-
chen und Ausprobieren ein. 

Der Leitz-Park, nur 40 Autominuten 
entlang der A45 von Frankfurt am 
Main entfernt, ist ganzjährig geöff-
net. Weitere Informationen unter:

Leitz Park Marketing GmbH
Am Leitz-Park 6
35578 Wetzlar
events@leica-welt.com
Telefon: +49(0)6441-2080-0
www.leitz-park.com

Die LEICA Welt in Wetzlar – Faszination Fotografie erleben

– Anzeige –

ST_Messe_Event_2022.indd   2 02.05.22   14:27



WIR BIETEN IHNEN
 � zentrale Lage mit guter Verkehrsanbindung
 � vielseitige Tagungsstätten
 � flexible Raumkonzepte für bis zu  4.000 Personen
 � moderne Tagungstechnik
 � erstklassige Referenzen

UNSER SERVICE
 � professionelle Beratung
 � aktive Unterstützung
 � erlebnisreiche Rahmenprogramme

WETZLAR KONGRESS –  
KOMPETENZ IM TAGUNGSBEREICH

Führen Sie Ihre Veranstaltung  
mit WETZLAR Kongress zum Erfolg.
WETZLAR Kongress

Brühlstraße 2b
35578 Wetzlar

06441 997710
kontakt@wetzlar-kongress.de

www.wetzlar-kongress.de

kontakt@wetzlar-kongress.de

BONUSANGEBOT  
bei Buchung mit Stichwort 
IHK-Magazin Lahn-Dill

Wetzlarer Kongress Anzeige 03.22 v1.indd   2 02.03.2022   12:59:26

Herzlicher und persönlicher Service ist unsere Stärke

Ob Workshop, Seminar, Tagung oder Galadinner – 
konzentrieren Sie sich auf Ihre Gäste und die inhaltlichen 
Details, denn alles andere organisieren wir für Sie.

Erfolgreiche Tagungen planen

Romantik Landhotel Doerr 
Sieg-Lahn-Straße 8–10

57334 Bad Laasphe-Feudingen   
Tel: +49 2754 370 -0 | Fax: +49 2754 370 -100

E-Mail: doerr@landhotel-doerr.de

•  Tagungsmöglichkeiten für bis zu 50 Personen
• Veranstaltungen und Dinner für bis zu 100 Personen
•  50 Zimmer und Suiten
• Restaurant, Kaminzimmer und Bauernstube

ST_Messe_Event_2022.indd   3 02.05.22   14:27
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Die rechtlichen Fragestellungen rund um Ihr Unternehmen ändern 
sich ständig. Wir machen Sie fit, die relevanten Themen zu erkennen 
und praxisnah zu lösen. Mit unserer Veranstaltungsreihe „Recht kom-
pakt“ unterstützen wir Sie bei der Bewältigung dieser Herausforderun-
gen im Unternehmensalltag. Hierbei bieten Ihnen Fachexperten aus 
der Region unterschiedliche Seminare an, die uns aktuell bewegen. 

Sowohl in der LahnDill Wirtschaft als auch auf unserer Website 
www.ihk-lahndill.de finden Sie alle Informationen zu den jeweiligen 
Veranstaltungen. Geben Sie einfach „Recht kompakt“ in die Such-
maske ein und Sie gelangen direkt zu unserer Veranstaltungsreihe. 
Dort können Sie sich online anmelden. 

ONLINE-SEMINAR 
EINSATZ VON DRITTPERSONAL UND FREIEN MITARBEITENDEN. 
VERMEIDUNG FINANZIELLER RISIKEN BEI SCHEINSELBSTSTÄNDIGKEIT 

Der Einsatz von Drittpersonal und sogenannten freien Mitarbeitenden 
birgt ebenso wie der Einsatz von sogenanntem „Croudwork“ oder „Click-
work“ häufig nicht unerhebliche finanzielle Risiken und mögliche Nach-
zahlungsverpflichtungen von Sozialversicherungsbeiträgen. 
In dieser Veranstaltung werden Sie für die Risiken beim Einsatz von Dritt-
personal sensibilisiert und Ihnen Lösungsansätze zur Vermeidung von 
Scheinselbstständigkeit vorgestellt. Darunter z. B. auch das zum 01.04.2022 
geänderte Statusfeststellungsverfahren.

Referent:  Henning Koch, Rechtsanwalt in der Wirtschaftskanzlei  
Ruhmann Peters Altmeyer PartG mbB an den Standorten 
Wetzlar und Marburg. Fachanwalt für Informationstechnologie-
recht, Fachanwalt für Arbeitsrecht, Fachanwalt für Sozialrecht, 
sowie (auch behördlicher) Datenschutzbeauftragter (TÜV).

Termin: 17.05.2022, 10:00 – 11:30 Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117160519)

VERANSTALTUNGSREIHE

IHK
Sylvia Bierwirt
Tel.: 06441 9448-1715, bierwirt@lahndill.ihk.de 

Haben Sie Fragen? Dann rufen Sie uns an.
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ONLINE-SEMINAR 
PER MAUSKLICK ZUM UNTERNEHMEN –  
WIE SIE ONLINE EINE GESELLSCHAFT GRÜNDEN 
Die Gründung einer GmbH oder Änderungen von Handelsregistereintra-
gungen erforderten bisher den Gang zur Notarin oder zum Notar. Während 
in Pandemiezeiten viele Bereiche des Geschäftslebens auf digital umgestellt 
wurden, mussten Gründer und Unternehmer nach wie vor persönlich im 
Notarbüro erscheinen.
Ab August dieses Jahres ändert sich das. Sie können bestimmte Gesellschaf-
ten online gründen und Registeranmeldungen per Videokommunikation 
beglaubigen lassen. Ihre Notarin oder Ihren Notar sehen Sie dann nur noch 
auf dem Bildschirm.
Erfahren Sie in diesem Seminar, für welche Gesellschaftsformen und Regis-
teranmeldungen die Neuregelung gilt, welche technischen Voraussetzungen 
Sie dafür benötigen und wie Sie von der digitalen Kommunikation mit No-
taren profitieren können.

Der Referent Jens-Oliver Müller ist als geschäftsführender Partner von ML 
Notare in Wetzlar, einer weitestgehend digital organisierten Notarkanzlei, tä-
tig und betreut vor allem Unternehmer und Unternehmen in den Bereichen 
Gesellschaftsrecht und Nachfolgeplanung. 

Zielgruppe: Gründer, Unternehmer, Geschäftsführer und Justitiare
Referent: Jens-Oliver Müller, Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt 

für Handels- und Gesellschaftsrecht sowie Fachanwalt für 
Informationstechnologierecht  
(ML Notare | Müller Löw Rechtsanwälte PartG)

Termin: 08. Juli 2022, 10:00 – 11:30 Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117160494)

ONLINE-SEMINAR 
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UND VERTRAGSPRAXIS –  
WIE GENAU FUNKTIONIEREN EIGENTLICH DIESE SMART CONTRACTS?  
Die Künstliche Intelligenz ist in aller Munde. Doch was genau ist Künstliche 
Intelligenz und wo kommt sie ggf. schon zum Einsatz? Im Zusammenhang 
mit Anwendungen der Künstlichen Intelligenz liest man gelegentlich auch 
von sogenannten Smart Contracts, einer besonderen Art, Verträge als Pro-
gramme abzubilden und umzusetzen.
Doch wie genau funktioniert ein Smart Contract? 
Warum ist diese Vertragsart „smart“? 
Worin liegen die vermeintlichen Vorteile? 
Und ist diese Art des Vertragsschlusses wirklich etwas grundlegend Neues?
Diese und andere Fragen wollen die Referenten in diesem Online-Seminar 
erörtern. Nach einer Darstellung der technischen Grundlagen soll an prakti-
schen Beispielen erklärt werden, inwieweit von einer Weiterentwicklung im 
Vertragsrecht gesprochen werden kann.

Das Seminar schließt mit einem Block für Fragen und Anmerkungen und alle 
Teilnehmenden erhalten im Anschluss ein informatives Handout mit den In-
halten und weiterführenden Quellen.

Referenten: Daniel Brunner, Dipl.-Vw., Berater, Sachverständiger und 
Software-Entwickler (Brunner GmbH & Co. KG Informa-
tionsverarbeitung, www.systemhaus-brunner.de)
Daniel Holtorf, Rechtsanwalt und Fachanwalt für IT-Recht 
(CO.LEGUM Dr. Reinhardt & Partner Rechtsanwälte mbB, 
www.colegum.de)

Termin: 24. Juni 2022, 10:00 – 11:30 Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung: www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr. 117160491)

Ihr Ansprechpartner: 

SASCHA WILLE
Mobil: 0171 7491650 
Tel.: 0271 77 25 4 – 44

Service Center 
Kreuztal

Siegener Str. 198
57223 Kreuztal

Service Center 
Gummersbach

Kölner Str. 234
51645 Gummersbach

Professionelle Reinigungssysteme für Industrie & Handwerk 

UNSERE KLASSIKER ZUM SONDERPREIS
Kehrsaugmaschine 

KM KM 120/250 R LPG CLASSIC 
Sonderpreis: 

27.490 €*

Oder für nur
409,60 € / Monat
bequem leasen

www.gustav-schmidt.de
info@gustav-schmidt.de

Scheuersaugmaschine 

B 150 R + R 85  G
Sonderpreis: 

19.490 €*

Oder für nur
290,50 € / Monat
bequem leasen

VCARDVCARD

* zzgl. MwSt.

Anzeige
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FRAGE DES MONATS

SCHEINSELBSTSTÄNDIGKEIT

Es ist absolut richtig, dass Sie sich diese Frage stellen und den Status verbind-
lich klären möchten.
Sie haben die Möglichkeit, das sogenannte freiwillige Statusfeststellungsver-
fahren gem. § 7a SGB IV durchzuführen, um zu klären, ob es sich bei der kon-
kreten Zusammenarbeit um eine abhängige, sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung oder eine selbstständige Tätigkeit handelt.
Die Clearing-Stelle bei der Deutschen Rentenversicherung Bund entschei-
det über den Erwerbstatus Ihres Auftragnehmers. Über die Versicherungs-
pflicht in den einzelnen Zweigen der Sozialversicherung muss allerdings auf 
die Krankenkassen bzw. die Minijobzentrale zurückgegriffen werden.
Die Folgen, die Ihnen bei einer nachträglich aufgedeckten Scheinselbststän-
digkeit drohen, sind nicht unerheblich. Hierzu gehört unter anderem die 
Nachzahlung von Beiträgen zur Sozialversicherung – in der Regel Arbeit-

geber und Arbeitnehmerbeiträge – der vergangenen vier Jahre (bei Vorsatz 
30 Jahre). Dabei erfolgt die Hochrechnung der Beitragsschuld auf einen 
Bruttobetrag, weil das vereinbarte Honorar beziehungsweise der vereinbarte 
Lohn als Netto unterstellt wird. Ebenso finden die umfassenden Arbeitneh-
merschutzvorschriften (Kündigungsschutzgesetz, Bundesurlaubsgesetz etc.) 
Anwendung. Letztendlich steht auch eine Strafbarkeit nach § 266 a StGB 
(Vorenthalten und Veruntreuen von Arbeitsentgelt) im Raum.

IHK
Christian Bernhard
Tel.: 06441 9448-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

ANTWORT:

Ich bin Inhaber eines mittelständischen Unternehmens aus der IT-Branche. 
Derzeit habe ich 15 Beschäftigte. Bei größeren Projekten möchte ich nun 
auch Subunternehmer einsetzen. Dabei handelt es sich um „Soloselbststän-
dige“, die in der Regel keine eigenen Mitarbeiter beschäftigen. Ich habe nun 

Zweifel, ob es sich hier nicht um eine „Scheinselbstständigkeit“ handelt. Gibt 
es eine Möglichkeit, dies verbindlich festzustellen? Welche Folgen hätte es, 
wenn eine Scheinselbstständigkeit aufgedeckt wird?

FRAGE:

JA! 

Der Bundesgerichtshof hat sich in seinem Urteil vom 13.01.2022, Az. III ZR 210/20, 
mit der persönlichen Haftung des Vertreters einer UG (haftungsbeschränkt)  
bei Auftreten im Geschäftsverkehr ohne vollständige Bezeichnung befasst. 
Im gegenständlichen Fall ist eine Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) ohne den Zusatz „haftungsbeschränkt“ im Rechtsverkehr aufge-
treten. Der BGH führt aus, dass die Unternehmergesellschaft gemäß § 5a 
Abs. 1 GmbHG in ihrer Firma die Bezeichnung „Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt)“ oder „UG (haftungsbeschränkt)“ führen muss. Er 
sieht ein besonderes Bedürfnis des Rechtsverkehrs an einem solchen Hin-
weis, da die Unternehmergesellschaft mit einem geringen Stammkapital 
ausgestattet sein kann. In diesem Fall besteht die Gefahr aus Sicht des BGH, 
dass der Geschäftspartner „Dispositionen trifft, die er bei Kenntnis des wah-

ren Sachverhalts ganz oder zumindest teilweise unterlassen hätte“. „Weist also 
eine Unternehmergesellschaft im Sinne von § 5a GmbHG nicht – wie im 
Gesetz vorgesehen – ihre Rechtsform und die Haftungsbeschränkung in der 
Firma aus, haftet ihr im Rechtsverkehr auftretender Vertreter für den dadurch 
erzeugten unrichtigen Rechtsschein gemäß § 311 Abs. 2 und 3, § 179 BGB 
analog (Anschluss an BGH, Urteil vom 12. Juni 2012 - II ZR 256/11).“

IHK
Christian Bernhard
Tel.: 02771 842-1700
bernhard@lahndill.ihk.de

FIRMENRECHT / AKTUELLE ENTSCHEIDUNG DES BGH 

HAFTUNG WEGEN UNVOLLSTÄNDIGER 
RECHTSFORMBEZEICHNUNG
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Seit über 40 Jahren fertigt, liefert und 

montiert das heimische Unternehmen 

Kohlhauer seine Industrie- und Gar-

agentore in Wetzlar, Gießen, Frankfurt, 

dem Lahn-Dill-Kreis, dem Rhein-Main-

Gebiet, in der gesamten Bundesrepub-

lik sowie dem europäischen Ausland.

Für einen Luftfahrtdienstleister in der 

Wetterau, der besondere Ansprüche 

an die Toranlage stellte, hat die Firma 

Kohlhauer-Tore eine interessante Groß- 

und Sondertoranlage eingebaut. Die 

Flugschule betreibt Luftrettung und bietet

Freizeit- bzw. Eventfl üge an. 

Die Herausforderung bei diesem Pro-

jekt bestand darin, eine passende Tor-

anlage zu fi nden, die eine Öffnung mit 

einer Breite von 21 Metern und einer 

Höhe von 6,5 Metern abdeckt. Die 

Toranlage sollte isolierend und elekt-

risch zu betreiben sein sowie viel Licht 

für den Innenraum hineinlassen. 

»Der Kunde hat sich letztendlich für un-

ser Kohlhauer-Schiebefalttor entschie-

den. Verbaut wurde von uns ein 

Stahl-Schiebefalltor in selbstragender 

Rahmenkonstruktion. Die Torfl ügel be-

stehen aus schutzgasgeschweißten 

bzw. hartgelöteten Strahlprofi len aus 

feuerverzinktem Bandstahl mit 60 Milli-

meter Bautiefe«, erklärt Geschäftsführer 

Matthias Kohlhauer. Das Tor wurde au-

ßen an den Baukörper angeschlagen 

und damit kein Innenraum verloren 

geht, öffnet es sich nach außen. 

Die Toranlage besteht aus insgesamt 

16 Elementen mit einer 8+8 Aufteilung 

in Schiefergrau gepulvert. Mit jeweils 

drei großfl ächigen Scheiben pro Flügel 

versehen, erhält der Kunde eine größt-

mögliche Lichtausstrahlung im Innen-

raum. Ausgestattet mit zwei starken 

Frequenz umrichter-Antrieben öffnet und 

schließt die Toranlage sehr schnell, um 

ein Auskühlen der Halle zu verhindern. 

»Wir bedanken uns für diesen Auftrag 

und dass wir dieses Projekt umsetzen 

durften«, sagt Matthias Kohlhauer.

Kohlhauer-Tore GmbH & Co. KG
Lindenweg 12 

35638 Leun-Stockhausen

06473 412380

info@kohlhauer-tore.de

www.kohlhauer-tore.de

Ein passendes Torsystem für eine Flugschule 
in der Wetterau
Ein passendes Torsystem für eine Flugschule 
in der Wetterau

 ©
 a

dz
ic

na
ta

sa
 &

 s
to

ck
ph

ot
o 

m
an

ia
 /

 fo
to

lia
.c

om

0
5

-0
6

|2
2

In
du

st
ri

e-
 u

nd
 G

ew
er

be
ba

u

V E R L A G S
SONDER
AUSGABE

LahnDill Wirtschaft

Impressum: Druckhaus Bechstein GmbH 
Willy-Bechstein-Straße 4, 35576 Wetzlar | Tel.: 06441/9361-0 
geiss@druckhaus-bechstein.de | www.druckhaus-bechstein.de 

ST_Industrie_Gewerbebau_2022.indd   1 02.05.22   14:21



2

LahnDillWirtschaft_04_2021_V3_3.indd.indd   1 07.04.22   11:37

Nachhaltige 
Fassadenlösungen aus
Architekturbeton

HERING Bau GmbH & CO. KG
Hering Architectural Concrete
Neuländer 1
57299 Burbach

info@hering-ac.com
www.hering-ac.com
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Stahlhallen und Verkehrszeichenträger 

sind das Markenzeichen der Röger 

GmbH. Die Dillenburger Stahlbaufi rma 

kann aber nicht nur Schilderbrücken 

über Autobahnen spannen. Im Auftrag 

der Stadt Aßlar wurde jetzt eine weitere 

Rad- und Fußwegbrücke gefertigt und 

montiert. Die 12 Tonnen schwere Stahl-

konstruktion ist 26 Meter lang und über 

drei Meter breit. Es ist eine von zwei 

neuen Brücken, die den Radfahrern bei 

Aßlar die Überquerung der Dill ermögli-

chen.

Bereits im Vorjahr ist auch in Dillenburg 

eine 24 Meter lange Stahlbrücke für 

Fußgänger und Radfahrer freigegeben 

worden, die von der Röger GmbH ge-

fertigt wurde. Die Konstruktion über-

spannt die Dill in Höhe des Aquarena-

Schwimmbades und ersetzt dort die alte 

Stahlbrücke aus dem Jahre 1956, die 

baufällig geworden war. Die neue 

Dillüberquerung bietet mit drei Metern 

Breite deutlich mehr Platz als die Vor-

gängerin und ist Teil des hessischen Rad-

fernwegs R8. 

Röger GmbH baut Rad- und 
Fußwegbrücken

Stahlbau
Verkehrstechnik
Zertifizierte Schweißarbeit 
(DIN EN 1090 / DIN EN ISO 3834)

Setzen Sie auf unsere Erfahrung. Wir fertigen Stahlkonstruktionen 
für fast jeden Verwendungszweck mit hoher Anforderung an Pla- 
nung, Fertigung und Qualitätsüberwachung.

Röger GmbH    Kasseler Str.    35683 Dillenburg    www.roeger-gmbh.de 
In Aßlar hat die Röger GmbH eine weitere Rad- und Fußgängerbrücke montiert.

ANS ZIELWIR BRINGEN SIE MIT

SICHERHEIT

www.quast.de

Hochbau

Straßen- und Tiefbau

Schlüsselfertigbau

Betonfertigteile

Spezialtiefbau

Trinkwasserbehälter

Bauwerterhaltung

Ingenieurbau

Konzeption

Bauunternehmen Siegen 
Weidenauer Straße 265

57076 Siegen
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www.faberschnepp.de
SEIT ÜBER 85 JAHREN  
EIN NAME FÜR LEISTUNG 
UND ZUVERLÄSSIGKEIT.

WIR BEREITEN DEN WEG

  Hoch- & Schlüsselfertigbau

  Tief- & Straßenbau

  Produktion & Montage von 
Stahlbetonfertigteilen

  Bau von Wohn- und  
Gewerbeflächen

  Produktion und Einbau von 
Asphaltmischgut

 Immobilienmanagement

  Projektentwicklung für  
Wohnen & Gewerbe

 Bauservice

UNSERE LEISTUNGSÜBERSICHT:

FABER & SCHNEPP · Hoch- und Tiefbau GmbH & Co. KG · Ludwigstr. 51 
35390 Gießen · Tel.: 0641 7937-0 · Fax 0641 750 80 · info@faberschnepp.de

Als effektiv organisiertes Bauunternehmen steht KLÄS
für partnerschaftliches Miteinander und fortschrittliches
Denken. Unserer Tradition verpflichtet - darum setzenwir
mit fachlichem Know-how, Innovationsfreude und Ko-
stenbewusstsein daran, den Ansprüchen unserer Kunden
voll zu entsprechen. Interessante Ideen im Bezug auf
wirtschaftliche Sondervorschläge bietet KLÄS in den
Bereichen Hoch-, Tief- und Schlüsselfertigbau sowohl
im privaten als auch im gewerblichen Bereich.

Erfahrung, auf der Sie bauen können!

KLÄSGmbH | Constanze 10 | 35708Haiger-Langenaubach
T 02773.81 68-0 | F-10 | info@klaes-bau.de | /klaes.bau
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Bürogebäude der Meisterklasse: Beim Büroeinrichter INWERK in Biebertal realisierte 
CHRISTMANN + PFEIFER ein Bürogebäude mit hohem Anspruch an Design und Ästhetik. 
(Foto: C + P)

Schon seit fast 100 Jahren
liefert CHRISTMANN + PFEIFER
intelligente Lösungen im
Industrie- und Gewerbebau.

Was dürfen wir für Sie bauen?
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

BERATEN. 
BAUEN.
BEGEISTERN.

Christmann & Pfeifer Construction GmbH & Co. KG
35719 Angelburg | www.cpbau.de

STAHLHOCHBAU

BRÜCKENBAU

LEICHTMETALLBAU

PROJEKTENTWICKLUNG

STAHLBAUFERTIGUNG

ENGINEERING

MODULBAU

PARKHAUSBAU

SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN

Top-Innovator
2021

top100.de

Die deutsche Bürolandschaft ist im 
Wandel. Noch ist allerdings unklar, 
in welche Richtung. Wird es weniger 
Flächenbedarf geben, weil sich das 
Homeoffi ce etabliert? Oder wird es 
einen steigenden Bedarf geben, weil 
der Trend zurück vom Großraumbüro 
zur Einzelzelle geht? So oder so gilt: 
In Zeiten des Fachkräftemangels sind 
Bauherren beim Bau ihrer neuen Bü-
robauten im Zugzwang, um Attrakti-
vität zu bieten. Aktuell rangiert das 
Thema Nachhaltigkeit weit oben auf 
der Wunschliste. Energiesparende 
Licht- und Luftsysteme, angenehmes 
Arbeitsumfeld und Qualität sind ge-
fragt. Büroimmobilien werden indivi-
dueller, komfortabler, fl exibler und 
vielfältiger.

Als Baudienstleister hat CHRIST-
MANN + PFEIFER seine Produktpa-
lette entsprechend breit aufgestellt. 
Traditionell aus dem Stahlbau kom-
mend, realisiert das Unternehmen mit 
Stammsitz im hessischen Angelburg 
längst auch massive schlüsselfertige 
Gebäude und bietet seit neuestem 

auch Bürogebäude in modularer 
Bauweise an. „Die Anforderungen 
sind einfach diverser geworden: 
Wie langlebig, nachhaltig oder 
wandlungsfähig ein Gebäude ist, ist 
höchst unterschiedlich“, stellt Ge-
schäftsführer Rolf Heinecke fest. „Bei 
uns kann man Leistungen, Bauweisen 
und Materialien individuell zusam-
menstellen, sogar bis zur fertigen In-
neneinrichtung.“

Ein gemeinsames Projekt zusammen 
mit einem Bauherren kann schon mit 
der Planung beginnen, oder sogar 
schon bei der Grundstückssuche. 
Wenn C + P bereits bei der integra-
len Planung an Bord ist und das Ge-
bäude von Anfang an per BIM-Me-
thode (Building Information Mode-
ling) am 3D-Modell skizziert, kann 
ein äußerst tragfähiges Fundament 
für einen weiteren reibungslosen Re-
alisierungsprozess gelegt werden. 
„Dass wir zugleich modellieren, pro-
duzieren und ausführen können, ist 
sicherlich eine unserer Stärken”, er-
läutert Geschäftsführer Heinecke. 

Natürlich bietet das Unternehmen 
auf Wunsch auch „nur“ die reine 
Baudienstleitung an – beispielsweise 
die Konstruktion, Fertigung und Mon-
tage eines Stahlgefaches. Häufi g 
wird C + P beim Bau von Büroge-
bäuden aber als Generalunterneh-
mer oder -übernehmer angefragt und 
koordiniert, dass alle Gewerke auf 

der Baustelle perfekt und zügig inein-
andergreifen – auf Wunsch schlüssel-
fertig und bis zur Inneneinrichtung. In 
welchem Baustoff gebaut wird und 
ob massiv oder modular vorgefertigt, 
ist dabei optional. Generell gilt: Je 
mehr aus einer Hand kommt, desto 
einfacher wird es hinsichtlich der Ter-
min-, Kosten- und Qualitätssicherheit .

Massiv und schlüsselfertig oder fi x per Modul?
Beim Bau von Bürogebäuden sind Individualität und Komfort gefragt.
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Seit über 120 Jahren gestaltet LEON-
HARD WEISS die Baulandschaft in 
Deutschland, aber auch europaweit 
wesentlich mit. Heute, in vierter Ge-
neration familiengeführt, hat sich das 
Bauunternehmen mit seinen beiden 
Hauptsitzen in Göppingen und Sattel-
dorf zu einer innovativen, mittelstän-
disch geprägten Firmengruppe mit 
über 6.300 Mitarbeitern entwickelt. 
Die LEONHARD WEISS Bauunter-
nehmung ist in drei schlanke, operati-
ve Geschäftsbereiche organisiert: 
Straßen- und Netzbau, Gleisinfra-
strukturbau sowie Ingenieur- und 
Schlüsselfertigbau. Dazu kommen 
weitere Tochterunternehmen, die das 
Leistungsportfolio ergänzen. Das Leis-
tungsspektrum erstreckt sich von Ein-
zelleistungen nach Maß bis hin zu 
anspruchsvollen Großprojekten. Als 
eines der größten Bauunternehmen in 
Deutschland zählt LEONHARD 
WEISS zu den Top 500 der umsatz-
stärksten Familienbetrieben. Der Zu-
sammenhalt und die Bodenständig-
keit des Familienunternehmens beste-
hen jedoch weiterhin. Ob auf der 
Baustelle, in der Werkstatt oder im 
Büro, die Eck pfeiler „innovativ – mo-
dern – familiär“ und „Freude am Bau-
en erleben“ – der Leitspruch der Un-
ternehmung – ist bei  LEONHARD 
WEISS überall spürbar.

Langjähriges Know-how und 
viel Projekterfahrung
Im Bereich Schlüsselfertigbau deckt 
das Bauunternehmen ein umfangrei-
ches Leistungsspektrum ab. Der 
Schwerpunkt liegt hierbei im Indust-
rie-, Büro- und Gewerbebau. LEON-
HARD WEISS gestaltet Räume, die 
Funktionalität, Architektur und Wert-
beständigkeit mit dem subjektiven 
Wohlfühlen des Nutzers verbinden. 
Mit kurzen Bauzeiten, vertraglich fest-
gelegten Baukosten und einem kom-
petenten Ansprechpartner über die 
gesamte Planungs- und Bauphase 
hinweg garantiert das Familienunter-
nehmen die erfolgreiche Umsetzung 
selbst komplexer Aufgabenstellungen. 
Mit innovativen Sondervorschlägen 
bereits in der Angebotsphase erhal-
ten Kunden wirtschaftlichste Lösun-
gen. Kunden erhalten auf Wunsch 
einen Komplettservice: von der Pla-
nung über die Realisierung des Roh-
baus, der Außenanlagen sowie des 
Innenausbaus mit der gesamten Hau-
stechnik bis hin zur Übergabe des 
fertigen Projektes. Diese Aufgaben-
stellungen werden mit jahrzehntelan-
gem Know-how und perfekt einge-
spielten Teams gelöst. Kunden von 
LEONHARD WEISS schätzen den 
umfassenden Service und die kurze 
Ausführungszeit. 

Einsatz innovativer Technologien 
und Methoden
Zudem setzt LEONHARD WEISS auf 
eine intensive unternehmenseigene 
Forschung und Entwicklung. Diese 
bildet die Basis für wegweisende 
Technologien, die wirtschaftlich und 
zugleich umweltfreundlich arbeiten. 
Der Aufbau eines eigenen Innovati-
onszentrums für den Schlüsselfertig-
bau sowie der konsequente Einsatz 
von BIM (Building Information Mode-
ling) sind zentrale Bestandteile des 
Erfolgsmodells. Bei der BIM-Metho-
de werden die Daten eines Bau-
werks transparent und konsistent er-
fasst, kombiniert und ausgewertet. 
Die Planung, Ausführung und Bewirt-
schaftung von Gebäuden wird durch 

Schlüsselfertiges Bauen 
mit LEONHARD WEISS

diese digitale Methode optimiert und 
schafft damit Mehrwerte für den Kun-
den.

Innovative Bauvorhaben von LEON-
HARD WEISS
Der Einsatz dieser Technologien hat 
sich stets bewährt und so konnte der 
Schlüsselfertigbau von LEONHARD 
WEISS Bauvorhaben unterschiedli-
cher Größe und Anforderungen er-
folgreich und individuell umsetzen. 
Dazu zählen z. B. der Bürokomplex 
unIQus in Bad Homburg oder das 
Verwaltungsgebäude der Fa. He-
raeus in Kleinostheim, das im vergan-
genen Jahr fertiggestellt wurde.

Der Bürokomplex unIQus in Bad Homburg. Foto: Axel Stephan/OFB

MASSGESCHNEIDERTE LÖSUNGEN 
FÜR IHRE HOHEN ANSPRÜCHE

Schlüsselfertigbau – wenn aus Ihrem Wunsch Realität wird.

LEONHARD WEISS ist Ihr kompetenter Partner, der durch den Einsatz von LEAN und BIM inno-
vative Lösungen am Puls der Zeit anbietet. Erleben Sie mit uns die Faszination, Ihr einzigartiges 
Projekt entstehen zu lassen – von der Planung über die Umsetzung bis zur Übergabe und dies 
mit höchster Transparenz.

LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
Monzastr. 2, 63225 Langen
Ihre Ansprechpartnerin: Renate Hauenstein, P +49 7951 33-2125
bau-de@leonhard-weiss.com, www.leonhard-weiss.de

FREUDE 
AM BAUEN
ERLEBEN
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ENGELHARDT + WEESE
Ingenieurbüro für Tragwerksplanung
und Bauwesen

Unsere Leistungen
 Baustatische Prüfung
 Statische Berechnungen/Tragwerksplanung
 Schal- und Bewehrungspläne
 Brandschutzplanung
 Inspektionen und Gutachten
 Thermische Bauphysik
 Gebäude-Energieberatung
 Sicherheits- und Gesundheitskoordinator (SiGeKo)

Engelhardt + Weese GmbH
Rathausstraße 8
35683 Dillenburg
Tel. 0 27 71 - 89 78 - 0
Fax 0 27 71 - 89 78 - 20
www.EW-Ingenieure.de
info@EW-Ingenieure.de

Dipl.-Ing. Wolfgang Weese
Beratender Ingenieur
Prüfingenieur für Baustatik der Fachrichtung Massivbau
Staatlich anerkannter Sachverständiger für die Prüfung 
der Standsicherheit

Wir sind nicht so groß wie der Baumarkt-
Riese um die Ecke, doch bei uns fi nden Sie 
professionelle und individuelle Beratung, so-
wie beste Qualität. Und das zu Preisen, mit 
denen wir uns nicht verstecken müssen.
Seit über 100 Jahren sind wir für unsere Kun-
den da. 
Bei uns fi nden Sie alle Farben, Tapeten, Bo-
denbeläge, die dazugehörigen Hilfsprodukte 
und Werkzeuge. Brauchen Sie eine Beratung 
von einem Sigma Außendienstmitarbeiter? 
Natürlich kommt er kostenlos und unverbind-
lich bei Ihnen vorbei.

Der SIGMA MIX Spektro-Service:
�  Farbtonvermessung schnell und einfach 

direkt bei UNS!
�  Hohe Farbgenauigkeit
�  Ideal für Ausbesserungsarbeiten
�  Farbtondaten werden archiviert für Nach-

bestellungen

Auch bei allen anderen Beschichtungen und 
Verlegearbeiten beraten wir Sie gerne vor 
Ort.
Für Ihre Fragen sind wir die Spezialisten.
Wir freuen uns, Ihnen ein unverbindliches und 
individuelles Angebot zu erstellen. 

Ernst Lindenberg GmbH
Hainstraße 9 
35745 Herborn
02772 2041
www.lindenberg-herborn.de

Willkommen bei 
der Ernst Linden-
berg GmbH 

Telefon: (0271) 408-0 · kontakt@hundhausen.de · www.hundhausen.de

Ihr Partner für alle  
     Bau-Leistungsbereiche!

 

HUNDHAUSEN

PLANEN UND  
BAUEN FÜR  

IHREN  
ERFOLG 

Projekt: Neubau Jobcenter in Alsdorf
Unsere Leistung: Schlüsselfertige Erstellung
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Firmen
Fitness

Yoga
und viele weitere Kurse

monatlich 
Kündbar

ganzKörper
high tech

zirKel-
training

ernährungs-
coaching

rücKen +
bandscheiben

programm

outdoor
campus

draussen trainieren

Kinder- 
betreuung

werde jetzt
Fit hoch drei

Bei uns dreht sich alles um dich

www.fithochdrei.de

Bürgermeisterwiese 2  ·  35745 Herborn  ·  02772 922450  ·  info@fithochdrei.de

werde jetzt
it hoch drei

Jetzt 
Kostenlose 

probestunde 
vereinBaren!
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AUS- UND WEITERBILDUNG

ZENTREN BERUFLICHER  
WEITERBILDUNG

Industrie- und Handelskammer  

Lahn-Dill 

Geschäftsstelle Dillenburg

Am Nebelsberg 1, 35685 Dillenburg

Telefon 02771 842-0

Telefax 02771 842-5399

Geschäftsstelle Wetzlar

Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

Telefon 06441 9448-0

Telefax 06441 9448-5699

info@lahndill.ihk.de

www.ihk-lahndill.de

Unser komplettes Weiterbildungs-

angebot finden Sie auch in unserer  

Veranstaltungsdatenbank unter 

www.ihk-lahndill.de/veranstaltungen 

Seminar-Frühbucherrabatt: 

Nutzen Sie die Vorteile der frühen  

Buchung unserer Seminare: Für Anmel-

dungen, die bis spätestens 4 Wochen 

vor Veranstaltungsbeginn eingehen,  

erhalten Sie eine Ermäßigung von 25,00 €  

für 1-Tages-Seminare und 40,00 € für  

2-Tages-Seminare auf die Teilnahme- 

kosten. Maßgeblich für die Gewährung 

ist das Eingangsdatum der Anmeldung 

(Poststempel, Fax- bzw. Maildatierung).

Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen 

sind wir verpflichtet, allen Interessen-

ten unserer Weiterbildungslehrgänge 

zur Vorbereitung auf IHK-Weiterbil-

dungsprüfungen auch auf andere An-

bieter hinzuweisen, wenn diese uns ihre  

entsprechenden Angebote mitgeteilt  

haben. Eine entsprechende Übersicht 

von Anbietern, sortiert nach IHK-Prü-

fungen, die von der IHK Lahn-Dill  

angeboten werden, finden Sie unter: 

www.ihk-lahndill.de, 

Dokument-Nr.: 74380

ÜBERSICHT ÜBER VERANSTALTUNGEN
JUNI/JULI 2022

DILLENBURG/WETZLAR

SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Digitalisierungsstrategien in Marketing und Verkauf Di., 07.06.22 09:00 – 17:00 Uhr 250,00

Kommunikation – klipp und klar Mi., 06.07.22 – 
Do., 07.07.22 09:00 – 17:00 Uhr 250,00

AUSSENWIRTSCHAFTSSEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Grundlagen der Einreihung von Waren in den elektronischen 
Zolltarif Do., 02.06.22 09:00 – 13:00 Uhr  120,00

KAUFMÄNNISCHE LEHRGÄNGE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in 01.06.2022 – 
11.11.2023

Mo. – Mi.
17:00 – 20:15 Uhr
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

3900,00 
zzgl. Lehrmaterial

ONLINE-SEMINARE
Bezeichnung Termin Zeit Teilnahmekosten €

Was kann man mit Daten anfangen? Mi., 22.06.22 17:00 – 19:00 Uhr kostenfrei

Künstliche Intelligenz und Vertragspraxis Fr., 24.06.22 10:00 – 11:30 Uhr 50,00

Wenn der Prüfer mit dem Laptop kommt (Betriebsprüfung) Di., 05.07.22 11:00 – 12:30 Uhr kostenfrei

Per Mausklick zum Unternehmen –  
Wie Sie online eine Gesellschaft gründen Fr., 08.07.22 10:00 – 11:30 Uhr 50,00

Vom Mitarbeiter (Kollegen) zur Führungskraft Do., 14.07.22 18:30 – 21:30 Uhr 120,00

Entwicklung von Geschäftsmodellen Mi., 27.07.22 17:00 – 19:00 Uhr kostenfrei
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VERANSTALTUNGEN

ONLINE-SEMINAR  
„DER BUSINESSPLAN“

BERATUNGSTAGE
FÜR UNTERNEHMEN

ORT:
IHK Lahn-Dill  
Geschäftsstelle Wetzlar 
Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar

PRÜFUNGSGEBÜHR: 
Gemäß der Gebührenordnung der 
IHK Lahn-Dill 

NÄHERE AUSKÜNFTE:
Simone Hedrich-Schmidt 
Tel.: 06441 9448-1520 
Fax: 06441 9448-2520
hedrich-schmidt@lahndill.ihk.de

Alle Termine auf einen Blick 
unter www.ihk-lahndill.de

Ob Gründung aus der Hochschule, 
dem Angestelltenverhältnis oder der 
Arbeitslosigkeit, ob als Dienstleister, 
im Handel oder im produzierenden 
Gewerbe, als Franchisenehmer, in der 
Unternehmensnachfolge oder mit ei-
nem eigenen Konzept: Neben vielen 
hilfreichen Informationen rund um 
den Businessplan erfahren Sie ebenso, 
welche unserer Netzwerkpartner Sie 
bei den Planungen unterstützen. 

Es werden die Bedeutung des Business-
plans im Gründungsprozess, dessen 
Aufbau und Inhalte erläutert, um Ihnen 
die Grundlage zu bieten, Ihren eigenen 
Businessplan entwerfen zu können.

Anmeldung unter www.ihk-lahndill.de 
(Dok.-Nr. 5065368).

ONLINE-TERMINE  
(jeweils 09:00 – 12:00 Uhr)

19.05.2022 21.07.2022
30.06.2022 

PRÄSENZ-TERMINE  
(IHK-Geschäftsstelle Wetzlar,

jeweils 09:00 – 12:00 Uhr)

02.06.2022 01.09.2022 

IHK
Burak Dogan
Tel.: 02771 842-1225
unternehmensservice@lahndill.ihk.de

Bei unseren regionalen Beratungs- 
tagen für kleine und mittlere Unter- 
nehmen sowie angehende Selbststän-
dige berät Sie die IHK Lahn-Dill und 
ihr Team von Netzwerkpartnern.

Unser Team besteht aus der IHK, 
der Wirtschafts- und Infrastruktur-
bank Hessen, den Wirtschaftsförde-
rungen des Lahn-Dill-Kreises und 
Wetzlars, der Handwerkskammer 
Wiesbaden und dem Rationalisie-
rungs- und Innovationszentrum der 
Wirtschaft (RKW Hessen).

Sie erhalten individuelle und unent- 
geltliche Beratung zu Fragen der 
Unternehmensfinanzierung unter 
Einbindung öffentlicher Förder-
mittel, zur Unternehmensnachfolge, 
Hilfe bei der Suche nach einem ge-
eigneten Standort oder auch zur Be-
ratungsförderung.

Anmeldung unter www.ihk-lahndill.de 
(Dok.-Nr. 5039482).

TERMINE 
(Terminvergabe zwischen 14:00 und17:00 Uhr)

14.06.2022 12.07.2022

IHK
Armin Kuplent
Tel.: 02771 842-1225
unternehmensservice@lahndill.ihk.de

AUS- UND WEITERBILDUNG EXISTENZGRÜNDUNG UND UNTERNEHMENSFÖRDERUNG, 
STEUERN

DURCHFÜHRUNG DER PRÜFUNGEN FÜR

- Gefahrgutbeauftragte 
- Gefahrgutfahrer

Die IHK Lahn-Dill bietet freitags 
die Möglichkeit, in der Zeit von 
9:00 bis 12:00 Uhr nach vorausge-
gangener schriftlicher Anmeldung 
die o. g. Prüfungen abzulegen. 

TERMINE 2022: 
20. Mai
24. Juni
29. Juli
26. August
(Änderungen vorbehalten)

30. September
28. Oktober
25. November
16. Dezember

Anzeige

BÄDER

In besonderem Ambiente

GRILLKURSE

PURER GRILL-GENUSS

BIG GREEN EGG

www.pfeiffer-küchen.de

Pfeiffer GmbH & Co. KG
Emmeliusstrasse 21

35614 Asslar
T 06441-9833.0

KÜCHEN
OUTDOOR

OBJEKT
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NEUER 
HAUPTGESCHÄFTS-
FÜHRER BESTELLT

Einstimmig bestellten die Wirt-
schaftsvertreter mit Dietmar 
Persch einen neuen Hauptge-
schäftsführer für den Kammer-
bezirk. Er soll zum Jahresende 
die Hauptgeschäftsführung von 
Burghard Loewe übernehmen, 
der nach 32 Jahren Tätigkeit in 
verschiedenen Leitungsfunk-
tionen in der IHK Lahn-Dill 
zum 31. Dezember in den Ru-
hestand geht. 

Bevor Loewe 2018 zum 
Hauptgeschäftsführer bestellt 
wurde, leitete er unter ande-
rem viele Jahre den Bereich 
Standortpolitik/Innovation/
Umwelt und zeichnete für 
viele Infrastrukturprojekte in 
der Region verantwortlich. 
Er brachte unter anderem 
den sechsspurigen Ausbau 
der A45, den Lückenschluss der A49 sowie das schnelle Internet an Lahn 
und Dill, gemeinsam mit den Kommunen, auf den Weg. Die kommuna-
le Arbeitsgemeinschaft Lahn-Dill-Breitband (ldb), in der Lahn-Dill-Kreis, 
Kommunen und eben die IHK für Wirtschaft und Handwerk zusammen-
arbeiten, wurde von ihm maßgeblich initiiert und ist einmalig in Hessen 
und Deutschland. Darüber hinaus hat er der IHK Lahn-Dill bei den The-
men Umwelt, Energie und Nachhaltigkeit ein kompetentes Profil gegeben. 
Dies führte dazu, dass die IHK Lahn-Dill Sprecherin für diese Themen in 
ganz Mittelhessen und Fulda wurde und dazu die Federführerschaft für alle 
hessischen IHKs übernommen hat.

Persch, geboren 1976 in Kassel, ist seit 2011 in verschiedenen Führungs-
positionen für die IHK Karlsruhe tätig und dort seit 2014 Mitglied der 
Geschäftsführung. „Wir freuen uns sehr, mit Dietmar Persch eine Füh-
rungspersönlichkeit mit großer Erfahrung in der Kammerarbeit gewon-
nen zu haben“, präsentierte IHK-Präsident Eberhard Flammer den Vor-

schlag des Präsidiums. Das 
Gremium war vergangenes 
Jahr von der Vollversamm-
lung mit der Nachfolgesu-
che beauftragt worden, diese 
nahm den Vorschlag nun ein-
stimmig an. „Ehrenamt und 
Hauptamt Hand in Hand – 
so verstehe ich erfolgreiche 
IHK-Arbeit. Diese große Be-
stätigung durch die Vollver-
sammlung ist für mich ein 
starkes Fundament für eine 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit, auf die ich mich als ge-
bürtiger Hesse sehr freue!“, so 
Dietmar Persch.

GASTREDNER ZUR 
CYBERSICHERHEIT

Als Gastredner sensibilisierte 
Markus Wortmann, Exper-
te für Internetsicherheit und 
Cybercrime im Hessischen 
Innenministerium, die Wirt-

schaftsvertreter für ein Thema, das in Zukunft deutlich mehr Raum in den 
Unternehmen einnehmen muss als bisher: Vor allem der – seit Ausbruch des 
Ukraine-Kriegs deutlich wahrnehmbare – Anstieg gezielter Angriffe anderer 
Computersysteme auf ein Rechensystem oder eine Homepage gäbe Anlass 
zur Sorge, so Cyber-Experte Wortmann. 

Iris Baar

IHK
Burghard Loewe
Tel.: 02771 842-1100
loewe@lahndill.ihk.de

Starke Beschlüsse auf der ersten Vollversammlung der IHK Lahn-Dill in diesem Jahr: Ein Personalwechsel an der Spitze, ein regionalpoliti-
scher Forderungskatalog und das Thema Cyber-Kriminalität standen auf der Tagesordnung des Parlaments der heimischen Wirtschaft, das 
im Bürgerhaus in Herborn-Burg tagte.

V. l.: Eberhard Flammer, Burghard Loewe und Dietmar Persch
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VOLLVERSAMMLUNG DER IHK LAHN-DILL

NACHFOLGER FÜR BURGHARD LOEWE VORGESTELLT
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Einstimmig beschlossen die Wirtschaftsvertreter auf ihrer Vollver-
sammlung die Handlungsempfehlungen „Starke Wirtschaft – Starke 
Region“. Mit den darin enthaltenen 15 regionalpolitischen Positio-
nen adressiert die IHK Lahn-Dill ab sofort nicht nur Forderungen 
an die Politik, sondern liefert auch gleich Lösungsmöglichkeiten 
zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit unserer Wirtschaftsregion. 
Die Themen reichen unter anderem von Fachkräftesicherung und 
Klimaschutz über Infrastruktur, Verfügbarkeit von Gewerbeflächen 
bis hin zur Standortsicherung, zu attraktiven Realsteuerhebesätzen, 
zur Innenstadtentwicklung, Unternehmensförderung und Digitali-
sierung. 

Hier zeigen wir Ihnen einige Auszüge. Die voll-
ständige Version finden Sie auf www.ihk-lahndill.de 
(Dok.-Nr. 5324758). Oder scannen Sie ein-
fach ganz bequem den QR-Code ein. 

1. FACHKRÄFTE SICHERN –  
BERUFSORIENTIERUNG STÄRKEN
Die Situation: Nach wie vor sind vielen Schülern und Eltern die Karriere-
möglichkeiten und Aufstiegsoptionen der beruflichen Bildung völlig unbe-
kannt. 
Die Lösung: Die IHK Lahn-Dill fordert unter anderem verbindliche, plan- 
und regelmäßig stattfindende Beratungen und Infoveranstaltungen an den Schu-
len. Eine talentorientierte Berufsorientierung soll durch die Staatlichen Schuläm-
ter, Arbeitsagenturen sowie Lehrkräfte zum Standard ausgebaut werden. 

2. FACHKRÄFTE SICHERN –  
BEWERBER FÜR BERUFSAUSBILDUNG
Die Situation: Die formale Gleichwertigkeit von beruflichen und aka-
demischen Bildungswegen wird von Jugendlichen, Eltern und Lehrkräften 
nicht ausreichend wahrgenommen. Geeignete Bewerber für die Ausbildung 
und als Fachkräfte fehlen. 
Die Lösung: Damit beide Bildungswege gesellschaftlich und wirtschaftlich 
die gleiche Wertschätzung erfahren, müssen die Verdienst- und Karriere-
chancen durch die duale Ausbildung transparent gemacht werden. Schüler 
der Region müssen aktiv an mindestens zwei Veranstaltungen zur Berufs-
orientierung teilnehmen und diese verbindlich im Unterricht nacharbeiten. 

3. FACHKRÄFTE SICHERN –  
BERUFSSCHULSTANDORTE SICHERN
Die Situation: Die betriebsnahe Beschulung ist in einigen Ausbildungsbe-
rufen in der Region gefährdet, Tendenz steigend. 
Die Lösung: Die Abstimmung zwischen Betrieben, Berufsschulen, Schul-
trägern, Schulämtern und IHK führt zu langfristig tragfähigen Lösungen und 
sichert die betriebsnahe Beschulung. 

4. FACHKRÄFTE SICHERN –  
DIGITALISIERUNG IN DER AUS- UND WEITERBILDUNG
Die Situation: Das Bildungssystem ist schlecht auf die Digitalisierung vor-
bereitet. An den Schulen gibt es unterschiedliche IT-Ausstattung, digitale 
Kompetenzen spielen bei der Lehrerfortbildung und im Unterricht kaum 
eine Rolle. Je nach Schulträger werden unterschiedliche technische Infra-
struktur und Lernplattformen genutzt. 
Die Lösung: Es müssen unter anderem verbindlich kontinuierliche Digi-
talisierungsfortbildungen für Lehrkräfte stattfinden sowie die Standards der 
Landkreise für die Ausstattung an den Schulen vereinheitlicht werden. 

5. FACHKRÄFTE SICHERN –  
ZUZUG FÖRDERN/WEGGANG VERHINDERN
Die Situation: Auszubildende und junge Fachkräfte nehmen nach Ausbil-
dung oder Studium oft Tätigkeiten außerhalb der Region auf. Junge Familien 
ziehen kaum zu. 
Die Lösung: Die Attraktivität des Kammerbezirks muss deutlich gemacht 
werden. Dabei hilft unter anderem die Auszeichnung von Kommunen durch 
das IHK-Qualitätssiegel „Ausgezeichneter Wohnort für Fachkräfte“ oder 
auch die Schaffung einer Willkommenskultur für Fach- und Führungskräf-
ten auf allen Ebenen.

6. KLIMAWANDEL
Die Situation: Fehlende Anreize und belastende Vorgaben hemmen die 
Wirtschaft beim Thema Klimaschutz. 
Die Lösung: Die IHK fordert für die Kreislaufwirtschaft unter anderem die 
Bereitstellung von Flächen zur temporären Sortierung und Lagerung von Re-
cycling-Baustoffen, Schaffung von Verfüllmöglichkeiten für den Erdaushub, 
eine Bündelung der Kompetenzen zum Beispiel beim Thema Wasserstoffan-
wendungen und generell weniger Bürokratie und Regulierung.

7. VERKEHRSINFRASTRUKTUR
Die Situation: Unzureichende Verkehrsinfrastruktur belastet die Wettbe-
werbsfähigkeit der Unternehmen. 
Die Lösung: Es bedarf stabiler und dauerhafter Investitionen in den Stra-
ßenbau. Gefordert wird die zügige Umsetzung der im Bundesverkehrswege-
plan ausgewiesenen Ausbaumaßnahmen sowie die 

REGIONALPOLITISCHE POSITIONEN DER IHK LAHN-DILL

STARKE WIRTSCHAFT – STARKE REGION

→
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Sanierung der bestehenden maroden landes-, Kreis- und Gemeindestraßen. 
Ebenso müssen Radverkehrsverbindungen ausgebaut und Gewerbegebiete 
angeschlossen werden. Beispiele für eine bessere Verkehrsanbindung sind 
unter anderem der sechsspurige Ausbau der A45 und der vierspurige Ausbau 
der B49 sowie eine bessere Anbindung der Region an die Nord-Süd-Schie-
nenverbindung.

8. BREITBANDVERSORGUNG/MOBILFUNKNETZE
Die Situation: Die Breitband- und Mobilfunkversorgung ist Grundlage 
aller Digitalisierung, der Status quo ist allerdings noch unbefriedigend. 
Die Lösung: Um leistungsfähige Breitband- und Mobilfunknetze für digi-
tal erfolgreiches Wirtschaften zu erhalten, sollten unter anderem kommunale 
und regionale Masterpläne mit Unterstützung von Bund und Ländern ent-
wickelt werden. Die Ausschreibung der Ausbauvorhaben sollten über die 
Kommunen abgewickelt und Fördermittel nur dort eingesetzt werden, wo 
sich niemand bewirbt. Synergien beim innerörtlichen Straßenbau und bei 
Gebäudeanschlüssen sind zu nutzen.

9. VERFÜGBARKEIT VON GEWERBEFLÄCHEN
Die Situation: Es sind nur noch wenige Industrie- und Gewerbeflächen für 
die direkte Nutzung vorhanden. 
Die Lösung: Um attraktive Flächen zu erhalten, müssen eine aktive Flä-
chenpolitik betrieben sowie Interessen vor Ort ausgeglichen werden. Die 
Zusammenarbeit der Kommunen zur Ausweisung von interkommunalen 
Gewerbe- und Industriegebieten muss gestärkt werden, dies erfordert oft die 
topografische Situation vor Ort.

10. STANDORT DURCH ATTRAKTIVE  
REALSTEUERHEBESÄTZE STÄRKEN
Die Situation: Die Steuerhebesätze steigen kontinuierlich an, das bedeutet 
mangelnde Planbarkeit für Unternehmen. 
Die Lösung: Um die heimische Wirtschaft leistungs- und international wett-
bewerbsfähig zu erhalten, bedarf es vor allem stabiler Steuersätze. Der Abbau 

von Haushaltsdefiziten und Schulden darf nicht primär über die Steuerein-
nahmen erfolgen. Dafür benötigen die Kommunen die entsprechenden finan-
ziellen Rahmenbedingungen. Die Gewerbesteuer sollte durch eine gewinnab-
hängige Kommunalsteuer mit eigenem Hebesatzrecht ersetzt werden, die alle 
wirtschaftlich Tätigen einbezieht.

11. ATTRAKTIVER HANDEL, ZUKUNFTSFÄHIGE 
INNENSTÄDTE
Die Situation: Der Strukturwandel im Handel durch geändertes Konsum-
verhalten und steigende Online-Anteile verändert die Innenstädte, es droht 
ein Verlust an Lebensqualität. 
Die Lösung: Innenstädte benötigen attraktive Rahmenbedingungen und 
Unterstützung bei der Digitalisierung. Es muss eine Erreichbarkeit für alle 
Verkehrsmöglichkeiten geschaffen werden, Autos, Fahrräder und E-Bikes be-
nötigen sichere Abstellmöglichkeiten, besondere Events werden inszeniert, 
Konzepte für Immobilien erarbeitet. 

12. EXISTENZGRÜNDUNGEN FÖRDERN
Die Situation: Die Gründungsintensität an Lahn und Dill ist im Vergleich 
zu anderen Regionen gering. Die hohe Studierendendichte in Mittelhessen 
bietet jedoch ein großes Potenzial an Gründern. 
Die Lösung: Durch eine bessere Vernetzung können Hürden abgebaut wer-
den. Dazu tragen geeignete Formate zur besseren Vernetzung zwischen Grün-
dern, Mittelstand und Hochschulen bei. Unter anderem kann dem Fachkräfte-
nachwuchs in Vorlesungen das heimische Unternehmertum vorgestellt werden. 

13. UNTERNEHMENSNACHFOLGEN UNTERSTÜTZEN
Die Situation: Unternehmensnachfolgen gestalten sich vielfach schwierig, 
Nachfolger werden in vielen Fällen nicht gefunden. 
Die Lösung: Um Übergeber und Nachfolger in der Region zusammenzu-
bringen, müssen Unternehmen und potenzielle Nachfolger gezielt ermittelt 
und zusammengebracht und begleitet werden. 

14. STRUKTURWANDEL UND  
TECHNOLOGIETRANSFER VORANTREIBEN
Die Situation: Der technologische Wandel führt zu neuen Herausforde-
rungen bei den Unternehmen, so befinden sich beispielsweise die Automo-
bilzulieferer unter starkem Transformationsdruck. 
Die Lösung: Der Technologie- und Wissenstransfer in die Unternehmen muss 
gefördert und eine Beratungs- und Ansprechinfrastruktur geschaffen werden.

15. E-GOVERNMENT AUSBAUEN
Die Situation: Analoge und schlecht digitalisierte Verwaltungsleistungen 
führen bei Unternehmen zu hohen Bürokratiekosten. 
Die Lösung: Verwaltungsleistungen für Unternehmen müssen konse-
quent und standardisiert umgesetzt werden, die Nutzer sollten stärker in die 
Entwicklung eingebunden werden.

IHK
Alexander Cunz

Tel.: 02771 842-1300, cunz@lahndill.ihk.de

Wilhelm Drescher Eisenwaren GmbH
Ihr Partner für Schließtechnik
Friedenstraße 38 ∙ 35633 Lahnau
T 06441 62002 ∙ F 06441 64373

So schließt man gute Geschäfte ab.
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Die Industrie und Handelskammer Lahn-Dill plant eine Neuvergabe verschiedener Dienstleistungen  
ab Januar 2023 in den Geschäftsstellen:

Am Nebelsberg 1  und Friedenstraße 2
35685 Dillenburg  35578 Wetzlar

EINZELLEISTUNGEN:
 ■ Unterhaltsreinigung
 ■ Glasreinigung
 ■ Schließdienst/Objektschutz

Interessierte Fachfirmen können die Unterlagen 
ab 16.05.2022 bis zum 17.06.2022 anfordern bzw. 
in den oben genannten Geschäftsstellen während 
den Geschäftszeiten abholen. 
Die Geschäftszeiten sind Montag bis Freitag 
von 07:45 Uhr bis 16:30 Uhr.

IHK
Rana Özay

Tel.: 02771 842-1820, oezay@lahndill.ihk.de

AUSSCHREIBUNG

NEUVERGABE VON DIENSTLEISTUNGEN 

 ■ Kehren und Winterdienst
 ■ Außenanlage/Landschaftspflege
 ■ Hausmeisterdienst

Mit einer Vernissage hat IHK-Vizepräsident Achim 
Wendel die Ausstellung „Lebensräume“ der Künst- 
lergilde Herborn in den Räumen der IHK Lahn-
Dill in Dillenburg eröffnet. Die Besucher zeigten 
sich begeistert über die Exponate in unterschied-
lichen Techniken, die von weit entfernten Sehn-
suchtsorten, bekannten Metropolen wie Berlin, 

Paris und New York sowie heimischen Gefilden 
erzählen. Nach einem Rundgang gab es bereits 
die ersten Kaufinteressenten. Die zweistündige 
Ausstellungseröffnung wurde stilvoll am Flügel 
begleitet von dem Pianisten Fabian Drolsbach aus 
Linden bei Gießen. Die Künstlergilde Herborn ist 
ein seit über 30 Jahren bestehender Zusammen-

schluss von Malerinnen und Malern aus der Re-
gion mit der Absicht, eigene Arbeiten zu präsen-
tieren und das künstlerische Schaffen zu fördern. 
Die Ausstellung kann von Montag bis Freitag zu 
den Öffnungszeiten der IHK Lahn-Dill von 7:45 
bis 16:30 Uhr besucht werden.

Iris Baar

VERNISSAGE IN DER IHK

BILDERAUSSTELLUNG „LEBENSRÄUME“  
IN DILLENBURG ERÖFFNET

Ausstellung „Lebensräume“ eröffnet: IHK-Vizepräsident Achim Wendel (r.) mit den Malerinnen und Malern der Künstlergilde Herborn.
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Mit dem Ausscheiden des 67-Jährigen endet eine Ära für das duale Studienprogramm mit Sitz in Wetzlar, 
getragen von der Technischen Hochschule Mittelhessen, dem CompetenceCenter Duale Hochschulstu-
dien – StudiumPlus e.V. (CCD) und dem Kammerverbund unter Federführung der IHK Lahn-Dill. Vor 21 
Jahren war Danne der Initiator und Wegbereiter auf Hochschulseite, seitdem hat er die duale Marke geprägt 
und zum bundesweit beachteten Erfolg geführt. Mehr als 1800 Studierende an sieben Standorten, 5000 
Absolventen und fast 1000 Partnerunternehmen – StudiumPlus ist heute größter Anbieter von dualen Stu-
diengängen in Hessen und ein bedeutender Standortfaktor für Mittel- und Nordhessen. 
Danne blickt auf „eine großartige Zeit“ zurück: „Es waren 21 Jahre Aufbruch, nie gab es Stillstand.“ Ent-
standen ist mit StudiumPlus eines der größten branchenübergreifenden Netzwerke Deutschlands, die 
enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Hochschule und Unternehmen ist für Danne 

der entscheidende Erfolgsfaktor. Nach 33 Jahren 
Lehrtätigkeit zählt der Volljurist zu den dienst-
ältesten Professoren der Technischen Hoch-
schule Mittelhessen. 1989 war er als Professor für 
Arbeitsrecht berufen worden. Für die duale Idee 
hat er sich auch über StudiumPlus hinaus stark ge-
macht, unter anderem als Mitbegründer des Ver-
bandes Duales Hochschulstudium Deutschland. 
Zur Ruhe setzen wird sich Danne auch jetzt nicht, 
seit Juni 2021 ist er als ehrenamtlicher Dezernent 
des Lahn-Dill-Kreises für Wirtschaftsförderung 
und Tourismus tätig. 
„Prof. Harald Danne ist ein leidenschaftlicher 
Streiter für das bestmögliche duale Studium 
zum Wohl der jungen Menschen und der Unter-
nehmen in unserer Region“, lobt der CCD-Vor-
standsvorsitzenden Uwe Hainbach. Prof. Dr. Jens 
Minnert sagt über Danne: „Er hat StudiumPlus 
mit bewundernswerter Akribie immer zu dem ge-
macht, was es heute ist.“ Minnert ist Professor für 
Stahlbetonbau, Spannbetonbau und Baustatik, 
bis Ende März war er Dekan des THM-Fachbe-
reichs Bauwesen. Seit 2015 ist der 51-Jährige als 
Geschäftsführender Direktor im ZDH aktiv. 

Steffen Gross/StudiumPlus

Technische Hochschule Mittelhessen
Tel.: 0641 3090, www.thm.de

PROF. HARALD DANNE ÜBERGIBT DIE LEITUNG AN PROF. JENS MINNERT

STUDIUMPLUS VERABSCHIEDET SEINEN „ERFINDER"
Wechsel an der Spitze von StudiumPlus: Prof. Dr. Harald Danne, seit der Gründung im Jahr 2001 Leitender Direktor des Wissenschaftlichen 
Zentrums Duales Hochschulstudium (ZDH), hat zum 1. April die Leitung an seinen Nachfolger Prof. Dr. Jens Minnert übergeben. 

Abschied nach 21 Jahren an der Spitze von StudiumPlus: Prof. Dr. Harald Danne
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Becker Vertriebslogistik
Schiebelstr. 11 | 35708 Haiger
Telefon: 02773 - 919 663-20
Mobil:  0151 - 123 660 71
Mail:  wb@becker-vertrieb.de

Engpässe bei Personal, Maschinen oder Material?
Wir sind Ihr Stahl-Lohnfertiger
kurzfristig, flexibel und günstig!

• Blechstärken: bis 6,0 mm bei Materialfestigkeit von 400 N/mm2 
• Dimensionen: bis 3,0 m Länge
• Stückzahlen: ab 10 Stück

□ Zuschnitte bis 5 mm Stärke

□ Rund- und Vierkantrohre sägen 

□ Vollmaterial bearbeiten

□ MIG/MAG-Schweißarbeiten

□ Industrie-Lackierungen

Anzeige
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Weiche Standortfaktoren können aus-
schlaggebend dafür sein, ob sich Fachkräf-
te in einer Region niederlassen oder nicht. 
Der botanische Garten in Marburg ist so ein 
Faktor, der über die Region hinaus Strahl-
kraft hat.

Der Botanische Garten Marburg ist der drittgrößte 
Botanische Garten Deutschlands. Auf 20 Hektar 
finden sich 8.000 Pflanzenarten aus allen Erdteilen 
und Klimazonen. In den acht Schaugewächshäu-
sern geht es auf eine Weltreise unter Glas: von den 
Tropen bis zum australischen Outback. In den 23 
Sammlungs- und Anzuchthäusern wachsen Rari-
täten: von der größten Sammlung südeuropäischer 
Orchideen in Deutschland bis zur entzündungs-
hemmenden Arnika. Zum weltweiten Artenschutz 
sichert die Philipps-Universität hier das Erbgut sel-
tener und gefährdeter Arten.

NEUER GARTEN
Der neue Botanische Garten in Marburg ist etwa 
3 Kilometer östlich der Innenstadt auf den Lahn-
bergen gelegen und gehört mit 20 Hektar Fläche 
zu den größten Gärten in Hessen. 1977 aus der 
Innenstadt dorthin verlegt, ist der „Neue“ Garten 
der Universität Marburg ein beliebtes Ausflugsziel 
der Region an Lahn und Dill. Der Alte Botani-
sche Garten ist seit fast 200 Jahren die grüne Oase 
mitten in der Stadt Marburg und wird nach wie 
vor als Erholungsraum genutzt. Fleischfressende 
Pflanzen und riesige Seerosen gehören zu den 

Besonderheiten genauso wie Hunderte Schmet-
terlinge im Schmetterlinghaus, die den Besucher 
in den Sommermonaten mit ihrer bunten Vielfalt 
umschwirren. Die Führungen auf dem Indianer-
pfad oder durch die Gewächshäuser sind bei Jung 
und Alt beliebt. Das Team der „Grünen Schule“ 
kümmert sich um die kindgerechte Vermittlung 
von botanischem Wissen. Wie landet beispiels-
weise die Kakaopflanze in Form einer Tafel Scho-
kolade im Supermarkt? 

LOKALER NATURSCHUTZ
Eine Vielzahl der 23 Anzuchthäuser dienen dem 
lokalen Naturschutz. Vom Aussterben bedroh-
te Arten werden unter Glas großgezogen und in 
landesweiten Projekten ausgewildert. Die in den 
Glashäusern gezüchteten Hummeln helfen bei der 
Bestäubung. Auch das Projekt „Urbanität und Viel-
falt“ ist hier angesiedelt. Selten gewordene Wild-
pflanzen werden an Ehrenamtliche zur Aufzucht 
weitergegeben und später regional ausgepflanzt.

EIN ORT DER FORSCHUNG
Die Bestände der Heilpflanze Arnika sind dras-
tisch zurückgegangen. Das Verbundprojekt Arni-

kaHessen war bis Sommer 2020 im Botanischen 
Garten Marburg angesiedelt. Erforscht wurden 
die Ursachen für den Rückgang der entzündungs-
hemmenden Pflanze und die Frage, welche Le-
bensräume für sie optimal sind. Zugleich sollen 
die noch vorhandenen Bestände gepflegt werden. 
Ein Praxisleitfaden machte den Schutz der Heil-
pflanze allgemein zugänglich. Öffentlichkeits-
arbeit und Umweltbildung nahmen einen hohen 
Stellenwert ein. Weitere Forschungsprojekte sind 
in Planung. Mahagoniegewächse gegen Corona-
Viren: Für die medizinische Forschung besonders 
interessant ist die Heilpflanze Agleia odorata, ein 
Mahagonigewächs, das den Wirkstoff Silvestrol 
enthält. Dieser hemmt nachweislich Coronaviren. 
Das Team im Botanischen Garten versucht zur-
zeit die gefragte Heilpflanze zu vermehren.
Der Garten kann für Betriebsfeiern, Schulungen 
und Fortbildungen gebucht werden.

Daniela Körber/Uni Marburg

Botanischer Garten: Alexander Ruppel 
Tel.: 06421 28-25790, www.uni-marburg.de

BOTANISCHER GARTEN MARBURG

WEICHER STANDORTFAKTOR 
UND ORT DER FORSCHUNG
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Seerosen, Schaugewächshäuser, Schmetterlinge: Der botanische Garten in Marburg ist der drittgrößte  

in Deutschland und gilt als Naherholungsort und wichtiger „weicher“ Standortfaktor in der Region. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Von Anfang April bis Ende Oktober sind die Freifläche und 

die Gewächshäuser täglich ab 9 bis 18 Uhr geöffnet. Der 

Eintritt kostet 5 Euro für Erwachsene und 3 Euro für Schü-

ler ab 15 Jahre, für Kinder unter 15 Jahren ist der Eintritt frei. 

In den Wintermonaten ist nur das Freigelände täglich von 9 

Uhr bis 16 Uhr geöffnet bei freiem Eintritt. 

www.uni-marburg.de/de/botgart 
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Thomas Lackaj (2. v. l.), Katharina Blanck (v. l.), Giulia Fabiana Klehm, Maximilian Wolf und Maximilian Marx wurden als Beste ihres Jahrgangs ausgezeichnet. Gemeinsam mit 

ihnen freuen sich Prof. Dr. Harald Danne (2. v. r.), Prof. Dr. Jens Minnert (l.) und Uwe Hainbach (r.). Auf dem Bild fehlen die Jahrgangsbesten Alena Zöllner und Samuel Eizenhöfer. 
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Die Besten ihres jeweiligen Studien-
fachs am Standort Wetzlar wurden 
besonders ausgezeichnet: Im Studi- 
engang Betriebswirtschaft ist das  
Alena Zöllner mit einer glatten 1. Ihr 
Partnerunternehmen ist die Kromba-
cher Brauerei Bernhard Schadeberg 

GmbH & Co., sie nahm den Preis 
der AOK Hessen in Empfang. Mit 
1,3 ist Samuel Eizenhöfer der Bes-
te im Studiengang Ingenieurwesen 
Elektrotechnik. Er freute sich über 
den Preis der Bender GmbH & Co. 
KG, sein Partnerunternehmen ist die 

STUDIUMPLUS

AUSZEICHNUNG DER BESTEN
Insgesamt 387 erfolgreiche Bachelor-Absolventen konnte Prof. Dr. 
Harald Danne in seiner Funktion als Leitender Direktor des Wis-
senschaftlichen Zentrums Duales Hochschulstudium (ZDH) verab-
schieden – 226 davon haben in Wetzlar studiert, 161 an den sechs 
Außenstellen von StudiumPlus. 150 von den 226 nahmen an der 
coronakonform ausgerichteten Feier in der Stadthalle teil, die übri-
gen verfolgten die Verabschiedung digital. 

Design - Bau - ServiceDesign  Bau  Service
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GOLDBECK   Niederlassung Gießen  
Im Westpark 15, 35435 Wettenberg
Tel. +49 641 96959-0, giessen@goldbeck.de 

building excellence 
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Carl Cloos Schweißtechnik GmbH. 
Den Preis der KEBA Industrial Auto-
mation Germany GmbH erhielt  
Maximilian Wolf, der im Studien-
gang Ingenieurwesen Maschinenbau 
mit einer 1,0 abgeschnitten hat. Sein 
Partnerunternehmen ist die Elkamet 
Kunststofftechnik GmbH. Mit 1,1 
abgeschlossen hat Thomas Lackaj 
das Studium in Wirtschaftsingenieur-
wesen, Partnerunternehmen ist die 
Continental Teves AG & Co. oHG. 
Den Preis gestiftet hat die Friedhelm 
Loh Group. 1,0 erreicht hat Katha-
rina Blanck im Studiengang Bauin-
genieurwesen mit dem Partnerunter-
nehmen Ferrero oHG mbH. Den 
Preis übergab die Christmann und 
Pfeifer Construction GmbH & Co. 

KG. Bester Absolvent im Studiengang 
Softwaretechnologie ist Maximi-
lian Marx mit 1,1 und dem Partner-
unternehmen Cursor Software AG. 
Er erhielt den Preis der Leica Micro-
systems CMS GmbH. Und Giulia 
Fabiana Klehm erzielte mit 1,4 das 
beste Ergebnis im Studiengang Orga-
nisationsmanagement in der Medizin 
mit der Agaplesion Evangelisches 
Krankenhaus Mittelhessen gemein-
nützige GmbH. Ihren Preis stiftete die 
Ille Papier-Service GmbH.

StudiumPlus

Technische Hochschule  
Mittelhessen
Tel.: 0641 3090, www.thm.de
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EHRENURKUNDEN FÜR LANGJÄHRIGE MITARBEITER/-INNEN 

EIN ZEICHEN DER ANERKENNUNG 
Beschäftigte, die über viele Jahre 
in einem Unternehmen tätig 
sind, zeigen damit ihre Be-
triebstreue und Identifikation 
mit ihrem Unternehmen. Diese 

Haltung verdient eine Würdi-
gung. Auf Wunsch können Sie 
dazu bei uns für runde oder in-
dividuelle Arbeitsjubiläen Ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter Ehrenurkunden bestellen.  
Ab 10-jähriger Betriebszugehö- 
rigkeit in 5-Jahres-Abständen  
fertigen wir für Sie Ehren-
urkunden im Format DIN A4 
zum Preis von 20,00 €. Gern 
liefern wir die Urkunden auch 
im blauen Bilderrahmen zum 
Preis von insgesamt 30,00 €. 
Für besondere Anlässe bie-
ten wir Ihnen unsere Ehren- 
urkunden im Format DIN A3 
zum Preis von 30,00 €. Gern 
liefern wir diese Urkunden auch 

im silberfarbenen Bilderrahmen 
zum Preis von insgesamt 50,00 €. 
Die Ehrenurkunden können 
in allen drei Geschäftsstellen –  
Dillenburg, Wetzlar und Bie-
denkopf – abgeholt werden. Auf 
Wunsch senden wir Ihnen die 
Urkunden bei Berechnung der 
Versandkosten auch zu. 

Gerne können Sie Ihre Urkunden 
auch per E-Mail bestellen. Auf 
unserer Homepage finden Sie ein 
geeignetes Auftragsformular.
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ARBEITSJUBILÄEN

Otto Bieber GmbH & Co. KG

Eschenburg-Hirzenhain-Bhf.

Frau Petra Henn 1.5.2022/30

Cohline GmbH

Dillenburg

Herr Christof Gintner 20.5.2022/25

Herr Alexander Eckhardt 16.6.2022/25

GEA Food Solutions Germany GmbH

Biedenkopf

Herr Wolfgang Reisbeck 31.5.2022/40

Hachenbach Präzisionswerkzeuge 

GmbH & Co. KG

Ehringshausen-Katzenfurt

Frau Melanie Hachenbach 3.3.2022/25

Herborner Pumpentechnik 

GmbH & Co. KG

Herborn

Herr Tobias Henrich 15.5.2022/25

HKT-Haigerer Kunststofftechnik 

GmbH

Haiger

Frau Pia Bettendorf  2.3.2022/30

Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG

Dillenburg

Herr Karsten Lotz 5.5.2022/25

Herr Steffen Decker 16.6.2022/25

Herr Dittmar Heimann 16.6.2022/25

Manfred Huck GmbH, 

Netz- und Seilfabrik

Aßlar-Berghausen

Frau Cornelia Schmidt 14.6.2022/40

L. Hietel GmbH & Co. KG

Dillenburg

Herr Joachim Niebergall 1.4.2022/60

Frau Gabriele Oberding 1.5.2022/45

KEBA Industrial Automation 

Germany GmbH

Lahnau

Frau Karola Schweitzer 1.2.2022/25

Herr Steffen Nixdorf 1.3.2022/25

Friedhelm Loh Group

Loh Services GmbH & Co. KG

Haiger

Frau Heidi Bastian 23.6.2022/25

Friedhelm Loh Group

Cideon Software & Services 

GmbH & Co. KG

Gräfelfing

Frau Eta Ruhland 1.6.2022/25

Friedhelm Loh Group

Rittal GmbH & Co. KG

Herborn

Herr Markus Buchborn 1.5.2022/25 

Frau Margarethe Weller 10.5.2022/40

Herr Ralph Gerhardus 1.6.2022/25

MENSCHEN UND UNTERNEHMEN
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Für eine rechtzeitige Erstellung der Ehrenurkunden  
bitten wir um rund vier Wochen Vorlaufzeit. 

VERÖFFENTLICHUNG DER  
ARBEITSJUBILÄEN

Auf Wunsch veröffentlichen wir 
außerdem alle Arbeitsjubilare ab 
25 Jahren Betriebszugehörigkeit 
gemeinsam mit Ihrem Firmen-
namen in Ihrer LahnDill Wirt-
schaft. 
Bitte denken Sie daran, aus Da-
tenschutzgründen vor einer Ver-
öffentlichung das Einverständ-
nis Ihrer Mitarbeiterin/Ihres 
Mitarbeiters einzuholen. 

IHK
FIRMEN-BEREICH DILLENBURG  
UND BIEDENKOPF:
Sabine Ruch 
Tel.: 02771 842-1410

FIRMEN-BEREICH WETZLAR:
Tanja Winkler
Tel.: 02771 842-1120

 
ZENTRALE  
URKUNDENBESTELLUNG:  
urkunden@lahndill.ihk.de 

Friedhelm Loh Group

Rittal GmbH & Co. KG

Rittershausen

Herr Alexander Machold 2.5.2022/25

Friedhelm Loh Group

Rittal RGS Großschaltschränke GmbH

Rittershausen

Herr Mirko Hudel 5.5.2022/25

Herr Kai-Uwe Hofmann 20.5.2022/25

Friedhelm Loh Group

Rittal RKS Kleinschaltschränke GmbH

Haiger

Herr Ulf Höhn 5.5.2022/25

Herr Bernd Simon 2.6.2022/25

Herr Marko Felfe 9.6.2022/25

Herr Marcel Klingelhöfer 9.6.2022/25

Friedhelm Loh Group

Rittal Hof GmbH & Co. KG

Hof

Frau Gertraud Feith 1.6.2022/25

Herr Michal Becker 16.6.2022/25

OVV Michael Schweitzer

Solms

Frau Maria Mauer 17.6.2022/20

Frau Rita Busik 1.7.2022/20

Roth Werke GmbH

Dautphetal-Buchenau

Herr Peter Flemming 30.06.2022/25

Herr Ali Özdek 30.06.2022/25

Wendel GmbH

Email- und Glasurenfabrik

Dillenburg

Herr Abdullah Özcelik 22.5.2022/25

Herr Torsten Laube  2.6.2022/25

Metallverarbeitung Uwe Ebertz GmbH 
Telefon: 02772 57538-0 ٠ info@mue-ebertz.de 

www.mue-metallverarbeitung.de

WIR DENKEN  
WEITER, 

WO ANDERE  
  AUFHÖREN.

LASERN

KANTEN

FRÄSEN

DREHEN

SCHWEISSEN

 ROHRLASERNNEU



Ein Kleid tragen wie Disneys Eisprinzessin? In 
Minecraft-Bettwäsche einschlafen? Im neu 
eröffneten Amelanis Kiddy Store by Dreas Mo-
delädchen in der Wetzlarer Straße 49 in Wetz-
lar-Naunheim werden ab sofort Kinderträume 
wahr. Denn das Ladengeschäft hat sich darauf 
spezialisiert, Lizenzware großer Kinderhelden 
zu günstigen Preisen zu beschaffen. 

Inhaberin Andrea Hoffmann bietet Spielzeug, 
Kleidung, Schulbedarf und weitere Accessoires 
für die Fans von bekannten Kinderstars wie den 
Marvel-Helden, Disney-Figuren, Baumeister Bob, 
Feuerwehrmann Sam oder Harry Potter. Für die 
Freunde der Computerspiele gibt es Fanartikel 
von Minecraft, Fortnite und anderen aktuellen 
Games. Im Angebot befinden sich Schulranzen 
genauso wie Gummistiefel, Spielfiguren, Trinkfla-
schen, Bekleidung, Bücher oder CDs. Das Ange-
bot richtet sich an Kleinkinder und Schulkinder, 

NEUERÖFFNUNG: AMELANIS KIDDY STORE

ARTIKEL RUND UM SÄMTLICHE KINDERHELDEN  
WARTEN IN WETZLAR-NAUNHEIM AUF KLEINE FANS

RABEN GROUP 

      NEUE NIEDERLASSUNG IN HERBORN

Die neue Niederlassung in Herborn ist mehr als 

28.000 Quadratmeter groß. 

aber auch an junggebliebene Eltern und ist sor-
tiert: Auf der linken Seite des Geschäfts werden 
eher die Mädchen angesprochen, auf der rechten 
Seite gibt es Fan-Artikel für die Jungs. In Amelanis 
Kiddy Store können ebenfalls Geschenktische 
oder -boxen für Kindergeburtstage zusammen-

Raben Trans European Germany GmbH
Tel.: 0621 37038-813, www.raben-group.de

gestellt werden. Artikel, die nicht vorrätig sind, 
bestellt Inhaberin Andrea Hoffmann. 

Amelanis Kiddy Store
Tel.: 06441 4440755, www.a-ks.store

Ein Fanshop der etwas anderen Art: Das Ehepaar Hoffmann bietet in Amelanis Kiddy Store fast alles rund um die 

Helden der Kindheit. 
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In Herborn entsteht eine neue Niederlassung der Raben Group. Der neue Standort des euro-
päischen Logistikdienstleisters verfügt über eine Gesamtfläche von 28.360 Quadratmetern, 

wovon 5.600 Quadratmeter auf die Umschlagsfläche und die Cross Docks entfallen. Das 
neue Logistikzentrum löst den bisherigen Standort im nahegelegenen Haiger ab und er-

möglicht Raben einen effizienteren Umschlag der Waren. Das inhabergeführte Unter-
nehmen übernimmt alle 60 Mitarbeiter der alten Niederlassung. Der neue Standort 
wird im Januar 2023 bezugsfertig und ermöglicht der Raben Group laut einer Mit-
teilung eine effizientere Distributions- und Beschaffungslogistik. 

Die Raben Gruppe beschäftigt in Deutschland 3.200 Mitarbeiter an 39 Standorten. 
Zu den Kerngeschäften gehören Kontraktlogistik und Lagerlogistik, nationale und 

internationale Distribution sowie See- und Luftfrachttransporte, intermodale Trans-
porte sowie umfassende Logistikdienstleistungen für Frischeprodukte.
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NOTARE UND FACHANWÄLTE?

ZWEI FLIEGEN  
    MIT EINER KLAPPE.

www.rpa-notare.de

Wir sind Notare und zugleich Fachanwälte für Handels-  
und Gesellschaftsrecht sowie für Steuerrecht. Diese Kombination  

macht uns im Lahn-Dill-Kreis und im Kreis Gießen einzigartig.

Seit mehr als 20 Jahren beraten wir Unternehmen und ihre  
Gesellschafter bei allen wesentlichen Angelegenheiten zu ihrem Vorteil.

Sprechen Sie uns gerne an.

DR. INGO PETERS
+49 (0) 6441 67100-12
peters@rpa-notare.de

THORSTEN STRAßHEIM
+49 (0) 6441 67100-14
strassheim@rpa-notare.de
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So stieg das Depotvolumen 2021 
um 14 Prozent auf 66 Mio. Euro. 
Besonders Wertpapiersparpläne wa-
ren beliebt: Ihre Zahl wuchs um 15 
Prozent. Dabei investierte jeder vier-
te neu abgeschlossene Wertpapier-
sparplan bei der Commerzbank in 
nachhaltige Produkte. „Unsere Kun-
den trauen sich zunehmend an das 
Thema Geldanlage heran“, berichtet 
Thorsten Möller, Marktbereichslei-
ter der Commerzbank Wetzlar. „Das 
ist durch die hohe Inflation auch 
dringend notwendig: Wer sein Geld 
unverzinst auf dem Girokonto liegen 
lässt, verliert noch mehr Vermögen 
als in den vergangenen Jahren.“ 
Neben Wertpapieren waren auch 
Immobilien 2021 weiterhin gefragt. 
Im Marktbereich Wetzlar betrug das 
Gesamtvolumen an Baufinanzierun-

gen 142 Mio. Euro. „Bei Bau oder Re-
novierung achten immer mehr Kun-
den auf Nachhaltigkeit“, sagt Möller. 
Inzwischen ist bereits mehr als jeder 
vierte Neuabschluss eine „grüne Bau-
finanzierung“, die einen Zinsrabatt 
für Energieeffizienz gewährt. 
„Während wir zu Geldanlage und 
Baufinanzierungen viele Beratungs-
gespräche führen, erledigen unsere 
Kunden ihre alltäglichen Bank-
geschäfte immer häufiger digital“, 
berichtet Möller. Deutschlandweit 

nutzen mehr als 1,8 Mio. Kunden 
die Banking-App, so viele wie noch 
nie. Im Marktbereich Wetzlar stieg 
die Zahl der Banking-App-Nutzer 
2021 weiter um sieben Prozent. Im 
Firmenkundengeschäft hat die Nut-
zung digitaler Anwendungen eben-
falls stark zugenommen. So wurde 
2021 bereits jeder zweite Geldmarkt-
kredit online abgeschlossen. 
Infolge der Pandemie prägten 2021 
vor allem Engpässe bei Lieferketten 
das Geschäft des Mittelstands. „Die 

meisten Unternehmen sind jedoch 
gut durch die Krise gekommen. Ei-
nige Firmen investieren auch wieder, 
zum Beispiel in Betriebsmittel wie 
Maschinen oder Lagerhallen“, so 
Stefan Nodewald, Niederlassungs-
leiter Firmenkunden Mittel- und 
Nordhessen. Im Geschäft mit Fir-
menkunden, also den größeren mit-
telständischen Unternehmen, betrug 
das Kreditvolumen in Mittel- und 
Nordhessen 428 Mio. Euro. Bei Un-
ternehmerkunden bis 15 Mio. Euro 
Jahresumsatz lag das Kreditvolumen 
in Mittel- und Nordhessen bei 341 
Mio. Euro. 
Insgesamt betreut die Commerz-
bank im Marktbereich Wetzlar rund 
12.900 Privatkunden. Zudem wer-
den in Mittel- und Nordhessen rund 
420 Firmenkundenverbünde ab 15 
Millionen Euro Jahresumsatz betreut.

Commerzbank AG
Tel.: 0641 79350
www.commerzbank.de

COMMERZBANK WETZLAR

AKTIENBOOM SORGT FÜR ERFOLGREICHES  
GESCHÄFTSJAHR

Anzeige

Die hohe Nachfrage nach Wert-
papieren hat das Geschäftsjahr 
2021 der Commerzbank Wetzlar 
geprägt und für starkes Wachs-
tum gesorgt. 

Stefan Nodewald Thorsten Möller
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BERND GAIL GMBH WERKZEUGMASCHINEN 

SEIT 25 JAHREN: „WIR SIND WELTWEIT TÄTIG“
Im März 1993 startete Bernd Gail in Herborn mit einer Handelsvertretung für Werkzeugma-
schinen, vier erfolgreiche Jahre später entstand daraus die Bernd Gail Werkzeugmaschinen 
GmbH. In diesem Jahr feiert das Unternehmen sein 25-jähriges Jubiläum – inzwischen am 
geräumigen Firmensitz im Kalteiche-Ring Haiger.

„Am Anfang brauchte ich noch nicht so viel Platz, 
doch dann kamen die Gebrauchtmaschinen und 
der Reparaturservice dazu“, erzählt der Senior-
chef Bernd Gail. Er hat sich inzwischen aus der 
Firmenleitung zurückgezogen und 2017 an sei-
nen Sohn Andreas übergeben. „Wir sind stetig 
gewachsen, 2003 haben wir deshalb das Firmen-
gebäude auf der Kalteiche errichtet“, so Andreas 
Gail. Das Unternehmen vertreibt hauptsächlich 
Präzisions-Flach- und Profilschleifmaschinen, 
eingesetzt im Werkzeug- und Formenbau, „über-
all da, wo im my-Bereich gearbeitet werden muss“.
Neumaschinen lässt die Bernd Gail GmbH in 
Indien fertigen, Gebrauchtmaschinen zur Aufbe-

reitung werden zu 80 Prozent in Deutschland und 
zu 20 Prozent im Ausland bezogen. Die Maschi-
nen werden von dem zehnköpfigen Team auf der 
Kalteiche repariert oder umgerüstet, für größere 
Reparaturen kommen Partner- Service-Mitarbei-
ter auch vor Ort. Ob Polen, England, Österreich, 
Malaysia oder Indien: „Wir sind weltweit tätig, 
wenn einer eine Maschine haben will, bekommt 
er sie!“ Und das seit einem Vierteljahrhundert.

Bernd Gail GmbH Werkzeugmaschinen
Tel.: 02773 74760
www.gail-werkzeugmaschinen.de

Werkzeugmaschinen weltweit: Andreas (l.) und Bernd 

Gail blicken mit ihrer Firma auf ein Vierteljahrhundert 

erfolgreiche Unternehmensgeschichte zurück. 
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GESUNDX – DIE EXTRAPORTION GESUNDHEIT

Einfach Danke
    sagen!

Eine lohnende Investition – auch für Sie:
•  Positionierung als attraktiver und sozialer Arbeitgeber
•  Flexible Wahlmöglichkeiten – individuell für Ihr 

Unternehmen
•   Steuerliche Vorteile im Rahmen des Sachbezugs
•  Persönliche Beratung – Ihr Vermittler berät Sie gerne!

Wertvolle Gesundheitsleistungen 
für Ihre Mitarbeitenden – mit der 
betrieblichen Kranken versicherung 
(bKV) der Allianz! 
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MENSCHEN UND UNTERNEHMEN



„Die Menschen sind unser wichtigstes Potenzial“: Michael Gross (hinten links) und Mitarbeitende des Wettenberger 

Spezialisten für Druckluft- und Fahrzeugtechnik. 
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Im Alter von 28 Jahren startete Michael Gross 
in seiner Garage ein Start-up: die GROSS Ver-
dichter und Druckluft GmbH in Heuchelheim. 
Der Einzelunternehmer hatte die Idee, durch 
Service und Druckluftlösungen andere Be-
triebe zu unterstützen. Dieses Jahr feiert die 
GROSS GmbH 25-jähriges Bestehen und hat 
sich inzwischen zu einem Unternehmen mit 
60 Mitarbeitenden in den Bereichen Druck-
luft- und Stickstofftechnik, Fahrzeugtechnik 
und Handicapfahrzeuge entwickelt.

Eng verbunden mit der Region wurde die neue 
Heimat der GROSS GmbH 2002 am Fuße der 
Burg Gleiberg in Wettenberg gefunden. Mit neu-
en Geschäftsideen, wie beispielsweise 2003 die 
Realisierung der maßgeschneiderten Fahrzeug-
einrichtungen für den Service-Fuhrpark, die mit 
eigenem Fachpersonal selbst umgesetzt wurden, 
oder die Erweiterung der Fahrzeugtechnik mit 
der Entwicklung von Sonderfahrzeugen für Men-
schen mit einem körperlichen Handicap in 2008, 

Neuaufstellung an der Spitze der Pfeiler Projekt 
GmbH aus Waldsolms. Seit diesem Jahr sind die 
langjährigen Mitarbeiter Patrick Mander, Jamie-
Lee Braun und Matthias Berndt Gesellschafter 
des Unternehmens und führen mit Gründer 
und Gesellschafter Ramon Alexander Pfeiler das 
13-köpfige Team. Die Pfeiler-Projekt GmbH mit 
ihrer Marke ZAB (Zentrum für Aufmaße im 
Bauhandwerk) erstellt Bauabrechnungen und 
Aufmaße und dokumentiert Bauleistungen und 
-abrechnungspläne sowie digitale Aufmaßpläne. 

Pfeiler Projekt GmbH
Tel.: 06441 973-9030, www. zab24.de

25 JAHRE GROSS GMBH 

VOM GARAGEN-START-UP ZUR TOPADRESSE FÜR  
DRUCKLUFT- UND FAHRZEUGTECHNIK

PFEILER PROJEKT GMBH 

NEUE GESELLSCHAFTER AN BORD

machte Michael Gross das Unternehmen zu einer Topadresse für Druckluft- und Fahrzeugtechnik. Mi-
chael Gross: „Die Mitarbeitenden sind unser wichtigstes Kapital, denn der Weg zum zufriedenen Kun-
den führt immer über ein motiviertes und qualifiziertes Team.“ Seit Jahren wird in das Unternehmen 
investiert. 25 Prozent der Mitarbeitenden befinden sich in der Ausbildung. In dem im Jahr 2020 bezo-
genen Neubau gibt es neben den Büroräumen einen Showroom, eine große moderne Cafeteria und 
einen Fitnessraum mit Sauna. Das neue Gebäude wurde nicht nur nach modernsten Bau- und Energie-
standards errichtet, sondern auch mit Hinblick auf die von Michael Gross angestrebte CO2-Neutralität.

GROSS GmbH, Tel.: 0641 96616-0, www.gross-gmbh.eu

Anzeige

Farbe in Funktion
Nasslackierung für Industrie und Gewerbe
Industrielackierung von Kunststoffen 
und Metallen auf 2.700m² 
Produktions- und Lagerfläche.

Dillenburger Str. 66-72 ∙ 35685 Dillenburg-Manderbach
Telefon 0 27 71 / 32 05 60 ∙ Fax 0 27 71 / 420 35 ∙ info@okm-mueller.de ∙ www.industrielackierung.de 
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60 JAHRE FÜRS FAMILIENUNTERNEHMEN 

IHK LAHN-DILL EHRT MANFRED ROTH

Im Rahmen eines Treffens mit der Unternehmerfamilie und Matthias Donges, CEO der Roth Indus-
tries, würdigte Eberhard Flammer das Lebenswerk des Jubilars: „Manfred Roth hat den 1947 gegrün-
deten Familienbetrieb aus kleinsten Anfängen zu einem Unternehmen mit Weltgeltung entwickelt. Er 
hat Arbeitsplätze geschaffen und Wohlstand für unsere Region gesichert. Die IHK dankt ihm für sein 

Engagement, auch als langjähriger Präsident der 
Kammer, gesellschaftliche Verantwortung für die 
Region und darüber hinaus zu übernehmen.“ 
Matthias Donges hob besonders das gesellschaft-
liche und wirtschaftliche Engagement Manfred 
Roths für die Region Marburg-Biedenkopf her-
vor. Manfred Roth sehe sich dieser Aufgabe, unter 
anderem auch als Ehrenpräsident der IHK, nach 
wie vor verpflichtet. Bereits Ende vorherigen 
Jahres hatte Matthias Donges mit dem Betriebs-
ratsvorsitzenden Ralf Freund im Namen der 
Belegschaft Manfred Roth für seinen Einsatz im 
Familienunternehmen gewü rdigt. An diesem 
Treffen nahm auch die Unternehmerfamilie teil.

VOM HANDWERKSBETRIEB ZUM 
INTERNATIONAL TÄTIGEN UNTER-
NEHMEN
Mit 21 Jahren trat Manfred Roth 1961 in den Be-
trieb seines Vaters Heinrich Roth ein, als dieser 
schwer erkrankte und übernahm die unterneh-
merische Verantwortung. Das erste Produktpro-
gramm waren Kesselöfen mit handwerklichen 
Fertigungen in Silberg und Mornshausen. Bereits 
beim Einstieg in den 1947 gegründeten väterli-
chen Betrieb war Manfred Roth überzeugt, dass 
zur dauerhaften Unternehmenssicherung die 
Monostruktur überwunden werden musste. In 
60 Jahren entwickelte Manfred Roth den hand-
werklichen Betrieb seines Vaters Heinrich Roth 
zum international tätigen Unternehmen. Unter 
dem Motto ‚eine Marke – viele Stärken‘ ist das 
Familienunternehmen heute mit verschiedenen 
Firmen, rund 1400 Mitarbeitern und 28 Pro-
duktions- und Vertriebsunternehmen, weltweit 
vertreten. Aus der Geschäftsführung der Roth 
Industries mit Hauptsitz in Dautphetal-Buchenau 
hat sich Manfred Roth Anfang 2019 zurückgezo-
gen und die Verantwortung auf seine drei Kinder 
übertragen, die bereits seit vielen Jahren in der 
Geschäftsführung tätig sind. Im Familienunter-
nehmen steht Manfred Roth weiterhin jedem mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

Roth Industries GmbH & Co. KG
Tel.: 06466 9220, www.roth-industries.com

MENSCHEN UND UNTERNEHMEN

Manfred Roth hat 2021 sein 60-jähriges Unternehmerjubiläum gefeiert. IHK-Präsident Eber-
hard Flammer und IHK-Hauptgeschäftsführer Burghard Loewe gratulierten zu diesem außer-
gewöhnlichen Ereignis und überreichten im Manfred-Roth-Atrium in Dautphetal-Buchenau 
eine Ehrenurkunde „für 60 Jahre erfolgreiche und vorbildliche Unternehmertätigkeit“. 

Manfred Roth (l.) feierte sein 60. Unternehmerjubiläum. Er führte den handwerklichen Betrieb seines Vaters zum 

international tätigen Familienunternehmen. Eberhard Flammer, Präsident der IHK Lahn-Dill, würdigte die Lebens-

leistung des Unternehmers. 
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Kaufen - Mieten - Leasen - Full-Service  I  Neu und Gebraucht  I  ständig eine Auswahl von über 100 Geräten 

 

Reinigungstechnik Hebebühnen 

Familiengeführt 
 

Über 100 Mitarbeiter 
 

Stark im Service 
 

Regional 

www.schreiner-mietzentrum.de 
 

www.schreiner-technik.de 
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ZEHN FRAGEN AN…

HEIKE SUSEMICHEL
Geschäftsführende Gesellschafterin ORION Erotik Fachgeschäfte GmbH & Co. KG, Biebertal 

1 
Wer (oder was) wollten Sie  

schon immer sein? 
Entspannter / ausgeglichener

2 
Ihre Lieblingstugend? 

Ehrlichkeit

3 
Ihre Lieblingsbeschäftigung? 

Sport im Freien,  
Zeit mit der Familie

4 
Ihr Hauptcharakterzug? 

Verlässlichkeit  
und Genauigkeit

5
Welche Fehler entschuldigen  

Sie am ehesten? 
Fehler, die unter Zeitdruck 

entstehen

6
Ihr größter Fehler? 

Ungeduld

7 
Welche Eigenschaften schätzen  
Sie bei einem Mann/einer Frau/ 
einem Menschen am meisten? 

Aufrichtigkeit

8 
Wo liegt der schönste Platz 
 in unserem Kammerbezirk? 

Überall, wo es sich jetzt genießen lässt

9 
Was wünschen Sie sich für  

unseren Kammerbezirk? 
Verbesserung der Infrastruktur  

für Radfahrer und Wanderer

10 
Ihr Motto? 

Lebe im hier und jetzt
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Heike Susemichel ist geschäftsführende Gesellschafterin der ORION Erotik Fachgeschäfte GmbH 

und Co. KG in Biebertal. Nach ihrem Abitur studierte die diplomierte Kauffrau Wirtschaftswissen-

schaften an der Justus-Liebig-Universität Gießen. Nach dem Studium sammelte sie Erfahrung im 

Rahmen einer Traineeausbildung als Nachwuchsführungskraft bei der Hoppe AG in Stadtallendorf. 

1991 wechselte Heike Susemichel in den elterlichen Betrieb und wurde 1994 Prokuristin. Seit 2000 

führt sie das Familienunternehmen als geschäftsführende Gesellschafterin. ORION ist Marktfüh-

rer im stationären Erotik-Einzelhandel in Europa und betreibt über 140 Erotik-Stores bundesweit. 
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Nach zweijähriger, coronabedingter Pause hat die IHK Lahn-Dill wieder zu 
einem Jahresempfang in die Stadthalle nach Wetzlar geladen. Angesichts der 
aktuellen Entwicklungen in der Welt könne dieser aber leider nicht so sorg-
los gefeiert werden, wie wir uns das gewünscht hätten, stellte IHK-Präsident 
Eberhard Flammer in seiner Eingangsrede fest. Ob Corona, Ukraine-Krieg 
oder Inflation – „wir werden von den Geschehnissen in einem ungeahnten 
Tempo überrannt“, so Flammer. Beherrschendes Thema sei sicherlich der 
Krieg in der Ukraine, der sich etwa durch Rohstoffengpässe und ausbleiben-
de Lieferungen auch auf 83 Prozent der Betriebe im heimischen IHK-Gebiet 
auswirke. „Wir sind betroffen, aber wir helfen auch“, betonte Flammer. 
So beteiligt sich die IHK Lahn-Dill etwa an der bundesweiten Aktion „#Wirt-
schaftHilft“ und hat mit Unterstützung ihrer Mitgliedsunternehmen ein re-
gionales Netzwerk auf die Beine gestellt, dessen Ziel es ist, Kriegsflüchtlingen 
eine schnelle und unbürokratische Integration in den heimischen Arbeits-
markt zu ermöglichen. Wer selbst Arbeits- oder Ausbildungsplätze anbieten 
möchte, findet in der Geschäftsstelle in Dillenburg die passenden Ansprech-
partner (s. auch Titelgeschichte). 

„HANDELT OFFENSIV – NICHT HADERND“
IHK-JAHRESEMPFANG

„WIR MÜSSEN DEN PREIS FÜR UNSERE FREIHEIT  
ENTRICHTEN“

Flammer schlug auch deutliche Worte in Richtung Politik an. Es sei nicht 
nachvollziehbar, warum Deutschland noch immer monatlich rund 1,6 Mil-
liarden Euro für Gas- und Öllieferungen an Russland zahle. „In der Ukraine 
wird um Freiheit gekämpft und wir debattieren hier über Versorgungslücken“, 
betonte der IHK-Präsident und prophezeite weiter, dass der Krieg auch an 
Deutschland nicht ohne Wohlstandverluste vorübergehen werde. „Wir müs-
sen den Preis für unsere Freiheit entrichten“, sagte er und brachte einen Gas-
stopp aus Russland ins Spiel. 

IHK-Präsident Eberhard Flammer ging in seiner Rede auf die unternehmerischen Herausforderungen ein, die die aktuellen weltpolitischen Entwicklungen mit sich bringen.
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IHK-Präsident Flammer appelliert, Herausforderungen als Chancen zu nutzen.
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KLIMASCHUTZ UND CYBER-SICHERHEIT SIND DIE  
ZUKUNFTSTHEMEN

Dabei sind die Auswirkungen des Krieges keineswegs die einzigen Heraus-
forderungen, denen die heimische Wirtschaft dieser Tage gegenübersteht: 
Als weitere Beispiele führte Flammer den Fachkräftemangel in vielen Bran-
chen, den Schutz vor Cyber-Angriffen und, als eines der Kernthemen der Zu-
kunft, den Klimaschutz an. Gerade was die Herausforderungen des Ressour-
cen- und Klimaschutzes angehe, könnten die bisherigen Leistungen nur den 
Anfang markieren, sagte Flammer. Mit neuen Modellen und Ideen müssten 
die Unternehmen in der Region auf die Chancen reagieren, die sich durch 
den Klimawandel ergeben. Der Blick auf die Veränderungsprozesse der ver-
gangenen 100 Jahre und wie die heimischen Betriebe darauf reagiert haben, 
stimme ihn zuversichtlich, dass sie auch die jetzigen Herausforderungen 
meistern werden, sagte Flammer und appellierte an die Unternehmen: „Han-
delt offensiv – nicht hadernd.“ Denn nur so könne man einen Kompetenz-
vorsprung für sich reklamieren. 

NACHHALTIGES WIRTSCHAFTEN: „SINNVOLL FÜR 
MENSCH UND ERDE“

Zu den motivierenden Worten des Präsidenten passte auch der Vortrag 
von Gastredner Gunther Weiss, Abteilungsverantwortlicher für das Quali-
tätsmanagement bei der Darmstädter Firma Alnatura, der darin zeigte, wie 
nachhaltiges Wirtschaften gelingen kann. Die Akzeptanz dafür sei in der Ge-
sellschaft so hoch, wie selten zuvor, wie Weiss anhand aktueller Umfragen 
belegte. Demnach wünschen sich über 80 Prozent der Befragten nachhalti-
ge Produktionsweisen, menschenwürdige Arbeitsbedingungen und wenig 
Verpackungsmüll. Zudem sprachen sich mehr als Dreiviertel der Befragten 
für klimaneutrale Produkte sowie regionale oder gar lokale Erzeugnisse aus. 
Damit spiegele die Befragung ein öffentliches Meinungsbild wider, das dem 
Gedanken der Nachhaltigkeit entspreche, wie er vor mehr als 300 Jahren in 
der Forstwirtschaft formuliert wurde und der auch die Grundlage der unter-
nehmerischen Philosophie Alnaturas bilde, erklärte Weiss.

„FÜHREN DURCH TEILHABE“

„Aus diesem Gedanken haben wir unsere Vision entwickelt: Sinnvoll für 
Mensch und Erde“, betonte Weiss. Dabei erstrecke sich die Nachhaltigkeit 
des Unternehmens auf mehrere Dimensionen. Aus ökonomischer Sicht 
etwa stehe der verantwortungsvolle Umgang mit Ressourcen im Zentrum, 
aus ökologischer Sicht wiederum der Klimaschutz und der Erhalt der Arten-
vielfalt. Besondere Bedeutung messe Alnatura aber der sozialen Dimension 
der Nachhaltigkeit bei. Getreu dem Motto „Der Mensch im Mittelpunkt“ 
gebe es in den Büros am Stammsitz in Darmstadt weder Wände und Türen, 
noch feste Sitzplätze – nicht einmal für die Geschäftsführung, berichtete der 
Redner. Auf diese Weise werde gewährleistet, dass alle Mitarbeiter offen blie-
ben für Neues und stets kreativ und innovativ seien. Weiss sprach von einer 
„sozialorganischen Führung“, die durch kollegiale Zusammenarbeit, aber 
auch eine gezielte Ich-Entwicklung in Form einer Motivation zur Selbstfüh-
rung gekennzeichnet sei. Ein Konzept, das auch Eberhard Flammer in seinem 
Dank an den Gastredner begeisterte: „Eigene Projekte und Ideen der Mitar-
beiter zuzulassen, sind der Schlüssel für ein Führen durch Teilhabe“, stellte er 
fest. Ein solches System könne sich nachhaltig auf ein positives Betriebsklima 
auswirken, wie das Beispiel Alnatura zeige.

Gunther Weiss von der Firma Alnatura in Darmstadt zeigte in seinem Vortrag, wie 

nachhaltiges Wirtschaften gelingen kann.
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„Sinnvoll für Mensch und Erde": Gunther Weiss zum Thema Nachhaltigkeit.
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URKUNDEN FÜR DAS EHRENAMT

Neben dem Ausblick auf die unternehmerischen und gesellschaftlichen Her-
ausforderungen der nächsten Zeit nutzte die IHK ihren Jahresempfang auch, 
um langjährige und verdiente Mitglieder sowie ehemalige Auszubildende für 
deren besondere Leistungen zu ehren. Für elf Jahre Mitgliedschaft im Han-
delsausschuss zeichnete Eberhard Flammer unter anderem Anke Kaps und 
für elf Jahre Mitgliedschaft im Industrieausschuss Dr. Felix Heusler aus.

LANDESBESTE AZUBIS GEEHRT

Als landesbeste Auszubildende wurden Julia Jennemann (Feinoptikerin bei 
Zeiss SMT), Maximilian Diehl (Fluggerätemechaniker in der Fachrichtung 
Fertigungstechnik bei Safran Cabin), Jannik Schwehn (Groß- und Außen-
handelskaufmann in der Fachrichtung Außenhandel bei Balzer und Nassau-
er) sowie Alexander Wagner (Technischer Modellbauer in der Fachrichtung 
Gießerei bei Meissner AG) geehrt. Ihre Leistungen auf Landesebene seien 
Beleg für den Erfolg der Dualen Ausbildung als Fundament für den weiteren 
beruflichen Werdegang, betonte Iris Baar, die die Ehrungen durchführte. Ne-
ben den Auszubildenden dankte sie dabei auch deren Ausbildern, die dieses 
Erfolgsmodell erst ermöglichten.

Sascha Valentin

Für ihre elfjährige Mitgliedschaft im Handels- bzw. Industrieausschuss wurden Anke 

Kaps und Dr. Felix Heusler geehrt.
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IHK
Ingrid Lemp 

Tel.: 02771 842-1110
lemp@lahndill.ihk.de

Julia Jennemann wurde mit Ausbilder Ralf Bremond 

(Zeiss SMT) als landesbeste Feinoptikerin ausgezeich-

net.

Landesbester Fluggerätemechaniker (Fachrichtung 

Fertigungstechnik): Maximilian Diehl mit Ausbilder 

Jonas Diehl von Safran Cabin aus Herborn.

Jannik Schwehn ist landesbester Groß- und Außen-

handelskaufmann (Fachrichtung Außenhandel) 

und kam mit Ausbilderin Kerstin Hauck (Balzer und 

Nassauer, Herborn) zur Ehrung.
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Der landesbeste Technische Modellbauer Alexander 

Wagner mit Geschäftsführer Tilmann Löffelholz von 

der Meissner AG aus Biedenkopf.

Hessens Beste: Ihre Leistungen auf Landesebene sind der Beleg für den Erfolg der Dualen Ausbildung. 
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Campus Bad Wildungen

Campus Frankenberg

Campus Biedenkopf Campus Bad Hersfeld

Campus Bad Vilbel
Campus
Limburg

Gießen

Friedberg

Wetzlar

www.studiumplus.de
info@studiumplus.de
+ 49 6441 2041 - 0

Bachelor
Betriebswirtschaft (B. A.)

Ingenieurwesen Elektrotechnik (B. Eng.)

Bauingenieurwesen (B. Eng.)

Ingenieurwesen Maschinenbau (B. Eng.)

Wirtschaftsingenieurwesen (B. Eng.)

Softwaretechnologie (B.Sc.)

Master
Future Skills u. Innovation (M. Sc.)

Systems Engineering (M. Eng.)
Prozessmanagement (M. Sc.)

Technischer Vertrieb (M. Eng.)
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NEUEINTRAGUNGEN

Amtsgericht Marburg 

HR A 5337 / 11.03.2022
VIC Grundstücks- und Beteiligungs 
GmbH & Co. KG, 35216 Biedenkopf
Eckeseite 26. Jeder persönlich haftende Gesell-
schafter vertritt einzeln. Persönlich haftende 
Gesellschafterin: VIC Verwaltungs-GmbH, 
Biedenkopf (AG Marburg HRB 7965), einzel-
vertretungsberechtigt; mit der Befugnis -auch 
für jeden GF -, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Jeweils Kommanditist Sebastian Kapetanovic, 
Marburg, und Gabriel Vitkovic, Biedenkopf, 
jeweils Einlage: 5.000,00 EUR. 

HR A 5339 / 21.03.2022
TMH Polycadform GmbH & Co. KG, 
35216 Biedenkopf

Zum Endenberg 24. Jeder persönlich haften-
de Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich 
haftende Gesellschafterin: Alliolight GmbH, 
Biedenkopf (AG Marburg HRB 5153), ein-
zelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
-auch für jeden GF -, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Kommanditist: Thomas Henkel, 
Biedenkopf, Einlage: 500,00 EUR. 

HR B 7964 / 09.03.2022
JB Holding UG (haftungsbeschränkt), 
35075 Gladenbach
Industriestraße 4. Gegenstand des Unter-
nehmens ist Verwaltung eigenen Vermögens 
sowie das Halten von Beteiligungen an ande-
ren Unternehmen. SK: 1.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-

treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
GF: Jens Michael Burk, Cölbe, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 21.01.2022. 

HR B 7965 / 09.03.2022
VIC Verwaltungs GmbH, 
35216 Biedenkopf
Eckeseite 26. Gegenstand des Unterneh-
mens: Die Beteiligung als persönlich haften-
de, geschäftsführende Gesellschafterin an der 
VIC Grundstücks- und Beteiligungs- GmbH 
& Co. KG, mit dem Sitz in Biedenkopf, die 
das Halten und Verwalten von Grundbesitz 
zum Gegenstand hat, sowie die Beteiligung 
an anderen Unternehmen. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. Jeweils GF: Sebastian Kapeta-
novic, Marburg, und Gabriel Vitkovic, Bie-
denkopf, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 16.02.2022.

HR B 7966 / 10.03.2022
NB Holding UG (haftungsbeschränkt), 
35075 Gladenbach
Industriestraße 4. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verwaltung eigenen Vermögens sowie 
das Halten von Beteiligungen an anderen 
Unternehmen. SK: 1.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 

BEKANNTMACHUNGEN DER HANDELSREGISTER

Von Seiten der IHK weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die 
nachfolgenden Bekanntmachungen der jeweiligen Amtsgerichte 
wörtlich übernommen werden müssen. Änderungen und erwei-
terte Hinweise zu den Bekanntmachungen sind aus diesem Grun-
de nicht möglich.
Im Rahmen der Löschung des eingetragenen Kaufmannes/der 
eingetragenen Kauffrau bzw. Personengesellschaften ist nicht au-
tomatisch die Aufgabe/Schließung dieses Unternehmens verbun-
den. Von natürlichen Personen geführte Unternehmen werden im 
Einzelfall nach der Löschung im Handelsregister als Einzelunter-
nehmen oder Gesellschaft bürgerlichen Rechts fortgeführt. Dies 
kann von den betroffenen Unternehmen im Rahmen der Lö-
schung gegenüber dem Handelsregister mit einem entsprechen-
den Zusatz zur Veröffentlichung mit angemeldet werden.

HANDELSREGISTER sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
GF: Norbert Burk, Gladenbach, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 21.01.2022. 

HR B 7968 / 10.03.2022
Ionnex GmbH, 35080 Bad Endbach
Waldstraße 17. Gegenstand des Unterneh-
mens: Die Beratung, Planung, Verkauf und 
Installation von Systemen für Gebäude-
automation, Zutrittskontrolle, Alarmsysteme, 
Energiespeicher, E-Fahrzeug Ladestationen 
und Anlagen zur Stromerzeugung (PV 
Anlagen, Windenergie, Wasserkraft). SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. GF: 
Lucas Marlon Josua Staus, Gladenbach, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 21.02.2022. 

HR B 7972 / 18.03.2022
Gastrolux Haushaltsgeräte 
Großhandelsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung, 
35239 Steffenberg
Im Grund 2. Gegenstand des Unterneh-
mens: Der Großhandel und Versand von 
Haushaltsgeräten sowie artverwandte Waren. 
SK: 50.000,00 DEM. Jeder GF vertritt ein-
zeln. Durch Gesellschafterbeschluss können 
GF ermächtigt werden, mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte mit der Gesellschaft vorzu-
nehmen (Befreiung von den Beschränkun-
gen des § 181 BGB). Nicht mehr GF: Silvia 
Koch, Wiesbaden. Geändert nun GF: Hans 
Grob, Engelberg/Schweiz, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. GF: Andres 
Grob, Chez-le-Bart/Schweiz, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
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Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Bestellt als GF: Katha-
rina Patzelt, Steffenberg, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 31.08.1979 mehrfach geändert. Die GV vom 17.02.2022 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 und mit 
ihr die Sitzverlegung von Wiesbaden (bisher AG Wiesbaden, 
HRB 5597) nach Steffenberg sowie die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 6 beschlossen. 

HR B 7973 / 18.03.2022
DIYW Commerce Europe GmbH, 35216 Biedenkopf
Fritz-Henkel-Straße 19. Gegenstand des Unternehmens ist 
der Onlinehandel und Vertrieb von Echtschmuck und alle da-
mit unmittelbar und mittelbar zusammenhängende Geschäfte. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch kön-
nen GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. GF: Simon Schmidt, Biedenkopf, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Gesellschafts-
vertrag vom 24.01.2022.

HR B 7980 / 30.03.2022
NTEC Normalien GmbH, 35216 Biedenkopf
Landgrafenstraße 5. Gegenstand des Unternehmens: Der 
Handel mit Normalien für den Formen- und Werkzeugbau, 
sowie Zubehör und Flachstalprodukten. SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können GF durch Gesell-
schafterbeschluss ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
GF: Wolfgang Wied, Biedenkopf, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 08.05.2007. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 24.02.2022 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 und mit ihr die Sitzverlegung 
von Halver (bisher AG Iserlohn HRB 6284) nach Biedenkopf 
beschlossen. .   

Amtsgericht Gießen 

HR B 10895 / 22.03.2022
Roll On GmbH, 35435 Wettenberg
Torstraße 5. Gegenstand des Unternehmens: Im- und Ex-
port von Waren aller Art; An und Verkauf von Waren aller 
Art, insbesondere von elektrisch betriebenen Geräten aller 
Art; Wartung von elektrisch betriebenen Geräten aller Art. 

SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die Ge-
sellschaft durch zwei GF oder durch einen GF gemeinsam mit 
einem Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafterbeschluss 
kann GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch kön-
nen GF durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt werden, 
die Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: Winfried Hennies, 
Wettenberg, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Einzel-
prokura: Tobias Hennies, Wettenberg. Gesellschaftsvertrag 
vom 17.03.2010 mit Änderung vom 20.04.2012. Die GV vom 
17.02.2022 hat die Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
und mit ihr die Sitzverlegung von Leipzig (bisher AG Leipzig 
HRB 28388) nach Wettenberg beschlossen.

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 7987 / 01.03.2022
WattWerk GmbH & Co. OHG, 
35683 Dillenburg
Kasseler Straße 40b. Jeder persönlich haftende Gesellschaf-
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als GF: Ferdi Aslanoglu, Gießen, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 19.01.2022. 

HR B 8537 / 02.03.2022
Batin Elektrotechnik GmbH, 
35619 Braunfels
Zum Grausen Baum 1. Gegenstand des 
Unternehmens: Elektromontage und die 
Vornahme sämtlicher hiermit im Zusam-
menhang stehender Tätigkeiten sowie der 
Handel mit Zubehör und Elektronikwaren. 
SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, 
so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt 
als GF: Raik Batin, Braunfels, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 25.01.2022. 

HR B 8538 / 07.03.2022
LATUS TEAM GmbH, 35578 Wetzlar
Helgebachstraße 2. Gegenstand des Unter-
nehmens: Dienstleistung, Abwicklung und 
Betreuung von Werkverträgen zwischen der 
Gesellschaft und deutschen Auftraggebern 
im Metallbau. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: René Gros, Wiesbaden, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 27.01.2022. 

HR B 8539 / 08.03.2022
Ananiadis Immobilien und Verwaltung 
GmbH, 35614 Aßlar
Mietfeld 9. Gegenstand des Unternehmens: 
Erwerb und Verwaltung von Beteiligungen, 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei Ge-
sellschaften, sie sich mit dem Immobilienge-
schäft befassen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 

ter vertritt einzeln. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Andreas Mankel, Bonn. 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.  
Persönlich haftender Gesellschafter: faces-
so GmbH, Bonn (AG Bonn HRB 25685), 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ein-
zelprokura mit der Ermächtigung zur Veräu-
ßerung und Belastung von Grundstücken: 
Ulrich Gerhardt, Neuwied. Der Sitz ist von 
Bonn (bisher AG Bonn HRA 9286) nach 
Dillenburg verlegt. 

HR A 7988 / 02.03.2022
P+B Neuss 2 GmbH & Co. KG, 
35708 Haiger
Rudolf-Loh-Straße 1. Jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Die 
persönlich haftende Gesellschafterin und die 
Mitglieder ihrer Vertretungsorgane/GF sind 
für den Abschluss und für Änderungen des 
Gesellschaftsvertrages, für Rechtsgeschäfte 
mit der Gesellschaft für Rechtsgeschäfte der 
Gesellschaft mit Beteiligungsunternehmen 
sowie für Rechtsgeschäfte der Gesellschaft 
mit Kommanditisten von den Beschränkun-
gen des § 181 BGB befreit. Für GF gilt die 
Befreiung nur für die Fälle der Mehrfach-
vertretung (§ 181 2.Alt. BGB). Persönlich 
haftende Gesellschafterin: P+B Management 
GmbH, Haiger (AG Wetzlar HRB 7947). 
Kommanditist: P+B Planen + Bauen GmbH 
& Co. KG, Haiger (AG Wetzlar HRA 7805), 
Einlage: 500,00 EUR. 

HR A 7989 / 14.03.2022
Zaunmann Wetzlar e.K., 
35576 Wetzlar
Hermannsteiner Straße 130. Der Inhaber 
handelt allein. Inhaber: Kenan Karaaslan, 
Solms. 

HR A 7990 / 15.03.2022
Schnitzelhaus Wetzlar e.K., 
35578 Wetzlar
Siegmund-Hiepe-Straße 37. Der Inhaber 
handelt allein. Inhaber: Lakhwinder Singh, 
Rosbach v.d.Höhe. 

HR A 7991 / 23.03.2022
Team Siedau GmbH & Co. KG, 

35606 Solms
Solmser Gewerbepark 18. Jeder persönlich 
haftende Gesellschafter vertritt einzeln. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Siedau Ver-
waltungs GmbH (AG Wetzlar HRB 8533) 
einzelvertretungsberechtigt, mit der Befugnis 
auch für jeden GF -, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Kommanditist: Marcel Siedau, 
Solms, Einlage: 1.000,00 EUR.  

HR A 7992 / 24.03.2022
Teka Kabelservice OHG, 
35606 Solms
Weingartenstraße 27. Jeder persönlich haf-
tende Gesellschafter vertritt einzeln. Jeweils 
persönlich haftender Gesellschafter: Fanus 
Tewolde, Solms, und Filmon Haile, Gießen, 
jeweils mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR A 7993 / 28.03.2022
GPL GmbH & Co. KG, 35580 Wetzlar
Industriestraße 14. Jeder persönlich haften-
de Gesellschafter vertritt einzeln. Persönlich 
haftender Gesellschafter: GPL Verwaltungs 
GmbH, Wetzlar (AG Wetzlar HRB 8550), 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Kommanditisten: Jochen Möglich, Wetzlar, 
Einlage: 1.000,00 EUR, Felix Möglich, Wetz-
lar, Einlage: 1.000,00 EUR und Steffen Mög-
lich, Wetzlar, Einlage: 1.000,00 EUR. 

HR B 8535 / 01.03.2022
Giemza GmbH, 35614 Aßlar
Am Nickel 28. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verwaltung von Vermögen sowie 
Handel mit Drogerieartikel insbesondere 
Körperpflegeprodukten und Nahrungser-
gänzungsmittel. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Dr. Markus Giemza, Asslar, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 27.11.2021. 

HR B 8536 / 01.03.2022
FA Gastro- und Entertainment GmbH, 
35578 Wetzlar
Domplatz 5. Gegenstand des Unterneh-
mens: Betrieb von Bars, Restaurants und 
Cafés, Durchführung von Events sowie das 
Catering für Events. Darüber hinaus der Er-
werb und das Halten von Unternehmens-
beteiligungen im Bereich des Gesellschafts-
zweckes. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
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allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Andreas Ananiadis, Aßlar, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 10.02.2022. 

HR B 8540 / 11.03.2022
Alltagsbegleitung und Seniorenbetreuung 
ZETRA GmbH, 35581 Wetzlar-Münch-
holzhausen
Gartenstraße 28. Gegenstand des Unterneh-
mens: Alltagsbegleitung und Seniorenbe-
treuung. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-

zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Drit-
ten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als 
GF: Münir Can Tras, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 22.02.2022. 

HR B 8541 / 10.03.2022
wko Ventures UG (haftungsbeschränkt), 
35625 Hüttenberg
Talstraße 61. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verwaltung eigenen Vermögens, ins-
besondere das Kaufen und Halten von Fir-
menbeteiligungen. SK: 8.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die GF gemeinsam ver-
treten. Bestellt als GF: Wojciech Leszek Ko-
nieczny, Linden, mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 10.02.2022. 

HR B 8542 / 11.03.2022
Cloos Holding GmbH, 35708 Haiger
Carl-Cloos-Straße 1. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erwerb und Halten von Geschäfts-
anteilen an anderen Unternehmen, deren 
Verwaltung und Finanzierung sowie die 
Übernahme der Geschäftsführung und die 
Erbringung von administrativen, kaufmän-
nischen und technischen Dienstleistungen 
als Führungsholding gegenüber anderen 
Unternehmen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 

Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Jeweils GF: Kan Wu, Nanjing 211100/Chi-
na, und Zhangxing Zhu, München, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
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berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
10.03.2022. 

HR B 8547 / 21.03.2022
FH Beteiligungs UG (haftungsbeschränkt), 
35625 Hüttenberg
Am Brückelchen 3. Gegenstand des Unter-
nehmens: Verwaltung eigenen Vermögens 
und die Beteiligung an anderen Unterneh-
men. SK: 1.000,00 EUR. Ist nur ein GF be-
stellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind 
mehrere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die GF gemeinsam vertreten. Bestellt 
als GF: Fabian Holewa, Hüttenberg, mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 05.01.2022. 

HR B 8548 / 23.03.2022
J.F. Holding UG (haftungsbeschränkt), 
35745 Herborn
Hauptstraße 84 A. Gegenstand des Unter-
nehmens: Verwaltung von eigenem Vermö-
gen durch Halten von Beteiligungen und 
der Ausübung der damit verbundenen Ge-
sellschafterrechte. SK: 5.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch die GF gemeinsam ver-
treten. Bestellt als GF: Johannes Julian Franz, 
Herborn, mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 01.02.2022. 

HR B 8549 / 23.03.2022
Elektro Teka Verwaltungs GmbH, 
35606 Solms
Weingartenstraße 27. Gegenstand des Unter-
nehmens: Beteiligung als persönlich haften-
de, geschäftsführende Gesellschafterin von 
Kommanditgesellschaften, insbesondere an 
der Elektro Teka GmbH & Co.KG mit Sitz 
in Solms. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur ein GF 
bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere GF bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei GF oder durch einen GF 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF Ein-
zelvertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Jeweils 

im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 16.01.2019 mehrfach 
geändert. Die GV vom 01.03.2022 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
und mit ihr die Sitzverlegung von Düsseldorf 
(bisher AG Düsseldorf HRB 87158) nach 
Haiger beschlossen. 

HR B 8543 / 15.03.2022
Senzel & Suckau Immobilien GmbH, 
35606 Solms
Solmser Gewerbepark 13. Gegenstand des 
Unternehmens: Erwerb, Errichtung sowie 
Verwaltung und Vermietung von eigenem 
Grundbesitz. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 

allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Ver-
treter eines Dritten uneingeschränkt zu ver-
treten. Jeweils bestellt als GF: Rupert Senzel, 
Solms, und Sascha Suckau, Wetzlar, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 07.03.2022.

HR B 8544 / 15.03.2022
Extra Logistics GmbH, 35576 Wetzlar
Gloelstraße 15. Gegenstand des Unter-
nehmens: Erbringung von Speditions- und 
Logistikdienstleistungen. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF be-
stellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschaf-
terbeschluss kann GF Einzelvertretungs-
befugnis erteilt werden. Auch können GF 
durch Gesellschafterbeschluss ermächtigt 
werden, die Gesellschaft bei der Vornahme 
von Rechtsgeschäften mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten un-
eingeschränkt zu vertreten. Jeweils bestellt als 
GF: Burak Acas, Wetzlar, und Salih Karaca, 
Wetzlar, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 15.03.2022.

HR B 8545 / 16.03.2022
JSB Office UG (haftungsbeschränkt), 
35625 Hüttenberg
Grabenstraße 8. Gegenstand des Unterneh-
mens: Verwaltung bestehender und noch zu 
erwerbender Beteiligungen sowie die Tätig-
keit als Holdinggesellschaft. SK: 8.800,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
GF gemeinsam vertreten. Bestellt als GF: 
Julian Sebastian Bonn, Bitburg, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 17.02.2022. 

HR B 8546 / 17.03.2022
DALHEIM PHARMA SERVICE GmbH, 
35576 Wetzlar 
Hohe Straße 21. Gegenstand des Unterneh-
mens: Vertrieb und Handel mit pharmazeu-
tischen und artverwandten Produkten. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Gert Peter, Wetzlar, einzelvertretungs-

[Gebäudesicherheit]

Brandmelde- und Alarmanlagen
Videoüberwachungssysteme
Zutrittskontrolllösungen
RWA/FSA Konzepte
Feuerwehrpläne

[Kommunikation]

IP - Telekommunikationsanlagen
ELA/SAA Evakuierungssysteme
Alarmierungslösungen
Ortungskonzepte

Dr.-Hans-Wilhelmi-Weg 1    |    35633 Lahnau    |    06441-77035-0     
info@ocs-gmbh.com    |    www.ocs-gmbh.com

Ihr Partner für 
Gebäudesicherheit 
und Kommunikation

Hessen      ·      Nordrhein-Westfalen      ·      Rheinland-Pfalz 

60 LAHNDILL WIRTSCHAFT 05/06|2022

HANDELSREGISTER



bestellt als GF: Fanus Tewolde, Solms, und 
Filmon Haile, Gießen, jeweils einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 08.03.2022. 

HR B 8550 / 22.03.2022
GPL Verwaltungs GmbH, 
35580 Wetzlar
Industriestraße 14. Gegenstand des Unter-
nehmens: Übernahme der persönlichen Haf-
tung und die Geschäftsführung bei Handels-
gesellschaften, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftende, geschäftsführende 
Gesellschafterin an der GPL GmbH & Co. 
KG mit Sitz in 35580 Wetzlar („KG“). SK: 
25.002,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch 
Gesellschafterbeschluss kann GF Einzel-
vertretungsbefugnis erteilt werden. Auch 
können GF durch Gesellschafterbeschluss 
ermächtigt werden, die Gesellschaft bei der 
Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt 
als GF: Felix Möglich, Wetzlar, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Einzelprokura, mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen: Jochen Möglich, Wetzlar, und Steffen 
Möglich, Wetzlar. Gesellschaftsvertrag vom 
09.03.2022. 

HR B 8551 / 25.03.2022
LUXOR – Projektbau GmbH, 
35578 Wetzlar
Industriestraße 27-31. Gegenstand des 
Unternehmens: Kauf und Verkauf sowie 
die Vermittlung von Immobilien, die Vor-
bereitung und Errichtung von Bauvorhaben 
für eigene oder fremde Rechnung, der Ver-
kauf von Gebäuden, Wohnräumen und 
Eigentumswohnungen, die Verwertung von 
Immobilien sowie deren Vermietung und 
Verpachtung. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 

Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Jeweils bestellt als GF: Kai Pohatschka, Wetz-
lar, und Gerald Pohatschka, Wetzlar, jeweils 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ge-
sellschaftsvertrag vom 11.03.2022. 

HR B 8552 / 28.03.2022
AKD Kugellager GmbH, 
35625 Hüttenberg
Wiesenstraße 14. Gegenstand des Unterneh-
mens: Im- und Export sowie der Vertrieb von 
Auto- und Industriemaschinenteilen. SK: 
50.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei der Vornah-
me von Rechtsgeschäften mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Abdullah Abdal, Wettenberg, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 15.02.2022. 

HR B 8553 / 28.03.2022
Egon Funk Verwaltungs GmbH, 
25708 Haiger
Constanze 12-14, Gegenstand des Unter-
nehmens: Beteiligung an anderen Unter-
nehmen sowie die Übernahme deren Ver-
waltung, insbesondere die Übernahme der 
Verwaltung als persönlich haftende Gesell-
schafterin der Egon Funk KG Transporte und 
Tiefbau, nunmehr Egon Funk GmbH & Co. 
KG Transporte und Tiefbau. SK: 25.000,00 
EUR. Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 

zu vertreten. Jeweils bestellt als GF: Achim 
Funk, Haiger, und Simone Funk-Widerstein, 
Haiger, jeweils einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 03.03.2022. 

HR B 8554 / 29.03.2022
Lioaskin GmbH, 
35630 Ehringshausen
Wetzlarer Straße 25. Gegenstand des Unter-
nehmens: Verkauf von Schönheitsproduk-
ten, Pflegeprodukten und Kosmetik. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehre-
re GF bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei GF oder durch einen GF gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Durch Ge-
sellschafterbeschluss kann GF Einzelvertre-
tungsbefugnis erteilt werden. Auch können 
GF durch Gesellschafterbeschluss ermäch-
tigt werden, die Gesellschaft bei der Vornah-
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me von Rechtsgeschäften mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
uneingeschränkt zu vertreten. Bestellt als GF: 
Erencan Pektas, Ehringshausen, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Gesellschaftsvertrag 
vom 10.02.2022. 

HR B 8555 / 30.03.2022
2K-Gastroservice UG (haftungsbeschränkt), 
35641 Schöffengrund
Lahnstraße 19. SK: 1.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
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in die Handwerksrolle. SK: 25.000,00 EUR. 
Ist nur ein GF bestellt, so vertritt er die Ge-
sellschaft allein. Sind mehrere GF bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei GF oder 
durch einen GF gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Durch Gesellschafterbe-
schluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt 
zu vertreten. GF: Harald Grimm, Frank-
furt am Main, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
06.12.2010 mit Änderung vom 23.02.2017. 
Die GV vom 08.11.2021 und 04.01.2022 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 2 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Frankfurt am Main (bisher AG Frankfurt 
am Main HRB 90093) nach Hüttenberg 
beschlossen. 

HR B 8558 / 31.03.2022
RecycleMe Plastics GmbH, 
35745 Herborn
Austraße 34. Gegenstand des Unterneh-
mens: Erbringung von Dienstleistungen auf 
dem Gebiet des Recyclings und der Verwer-
tung von Kunststoffverpackungsabfällen und 
Kunststoffen, insbesondere aus haushaltsna-
hen Sammelsystemen, sowie allen anderen 
Wert- und Reststoffen, die zusammen mit 
diesen Kunststoffabfällen gesammelt werden. 
Erbringung von Dienstleistungen im Bereich 
des Recyclings und der Verwertung von 
Kunststoffverpackungsabfällen und Kunst-
stoffen aus gewerblichen und industriellen 
Anfallstellen. SK: 25.000,00 EUR. Ist nur 
ein GF bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere GF bestellt, so wird die 
Gesellschaft durch zwei GF oder durch einen 
GF gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Durch Gesellschafterbeschluss kann 
GF Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 
Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Mag. Christian Wilhelm 
Abl, Wien/Österreich, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesellschaftsvertrag vom 
10.03.2022. 

sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. 
Bestellt als GF: Petra Kolb, Oberhonnefeld-
Gierend, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Gesellschaftsvertrag vom 03.02.2022 mit Än-
derung vom 02.03.2022. 

HR B 8556 / 30.03.2022
ricoSOL GmbH, 
35745 Herborn
Freiherr-vom-Stein-Straße 5. Gegenstand 
des Unternehmens: Beratung, (Online-)
Handel und Dienstleistungen rund um 
Produkte der Energiewende, insbesonde-
re die Montage von Photovoltaikanlagen 
ohne Eingriff in Dachunter- bzw. Fassaden-
konstruktion bei Aufdachsystemen. SK: 
25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind meh-
rere GF bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei GF oder durch einen GF ge-
meinsam mit einem Prokuristen vertreten. 
Durch Gesellschafterbeschluss kann GF 
Einzelvertretungsbefugnis erteilt werden. 

Auch können GF durch Gesellschafterbe-
schluss ermächtigt werden, die Gesellschaft 
bei der Vornahme von Rechtsgeschäften 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertre-
ter eines Dritten uneingeschränkt zu vertre-
ten. Bestellt als GF: Jan Oliver Richter, Her-
born, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Gesellschaftsvertrag vom 18.03.2022. 

HR B 8557 / 31.03. + 04.04.2022
Umbras GmbH, 
35625 Hüttenberg
Nikolas Erlen 18. Gegenstand des Unter-
nehmens: Grundstückshandel sowie 
Dienstleistungen beim Bau von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern (Bauregie), Dienst-
leistungen bei der Errichtung von Bauten 
aller Art und deren Vermarktung. Im Rah-
men dieser Tätigkeiten ist die Gesellschaft 
berechtigt, auch genehmigungspflichtige 
Tätigkeiten auszuüben, sobald die rechtli-
chen Voraussetzungen geschaffen wurden, 
etwa die Erteilung einer Genehmigung nach 
§ 34c Gewerbeordnung oder die Eintragung 

VERÄNDERUNGEN

Amtsgericht Marburg 

HR A 2728 / 21.03.2022
Seitz Immobilien & Finanzdienst KG, 
Bad Endbach
Gemäß Artikel 65 EGHGB von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Obere 
Warthe 11, 35080 Bad Endbach. Jeder Liqui-
dator vertritt einzeln. Geändert nun: Persön-
lich haftender Gesellschafter und Liquidator: 
Hans-Otto Seitz, Bad Endbach, mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR A 2770 / 29.03.2022
El Camino GmbH & Co. KG, 
Gladenbach
(bisher: El Camino KG) Firma geändert.

HR B 2779 / 01.03.2022
Pracht GmbH, Dautphetal-Buchenau
Personenbezogene Daten (Geburtsdatum) 
von Amts wegen berichtigt: Nicht mehr GF: 
Margarete Pracht, Dautphetal, *09.06.1928. 

HR B 2838 / 08.03.2022
Zimmermann Grabmale GmbH, 
Gladenbach
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 
eingetragen als Geschäftsanschrift: Bahn-
hofstraße 67, 35075 Gladenbach. Personen-
bezogene Daten von Amts wegen geändert 
nun GF: Ralf Zimmermann, Gladenbach, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Ein-
zelprokura mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Maximilian Zimmermann, 
Gladenbach. 

HR A 4949 / 28.03.2022
Dance World Inh. Cora Genenncher e.K., 
35216 Biedenkopf
Hardtstraße 20. (bisher: Dance World Inh. 
Henry Genenncher e.K.) Nicht mehr In-
haber: Henry Genenncher, Marburg. Ein-
getreten als Inhaberin: Cora Genenncher, 
Biedenkopf.

HR B 4707 / 11.03.2022
HGS -Haus und Garten Service GmbH, 
Steffenberg 
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Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die Gesellschaft 
allein. Sind mehrere Liquidatoren bestellt, so wird die Gesell-
schaft durch zwei Liquidatoren oder durch einen Liquidator 
gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Geändert nun: 
Liquidator: Carsten Denk, Steffenberg-Obereisenhausen, ein-
zelvertretungsberechtigt. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 6379 / 14.03.2022
Windpark Lahn-Dill-Bergland Mitte GmbH, 
Bad Endbach
Nicht mehr GF: Thomas Reuter, Bad Endbach. Bestellt als GF: 
Christiane Becker, Gladenbach. Einzelprokura: David Balser, 
Bischoffen. Prokura erloschen: Christiane Becker, Gladen-
bach. 

HR B 6419 / 18.03.2022
Immobiliengesellschaft Mittelhessen mbH, 
35232 Dautphetal
Am Betzen 2. Die GV vom 18.01.2022 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverlegung 
nach Dautphetal beschlossen. 

HR B 6468 / 21.03.2022
NETWAVES GmbH, Biedenkopf
Geschäftsanschrift: Zur Freizeithalle 5, 35216 Biedenkopf. 

HR B 7760 / 02.03.2022
Aksoy Trade GmbH, Biedenkopf
Die GV vom 30.07.2021 hat die Erhöhung des SK um 
2.000,00 EUR auf 27.000,00 EUR und die entsprechende Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 3 beschlossen. 

HR B 7829 / 18.03.2022
BGBW Holding GmbH, 35232 Dautphetal
Am Betzen 2. Die GV vom 18.01.2022 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit ihr die Sitzverlegung von 
Marburg nach Dautphetal beschlossen. 

HR B 7850 / 25.03.2022
MB Holding GmbH, Gladenbach
SK: 25.100,00 EUR. Die GV vom 10.03.2022 hat die Erhö-
hung des SK um 100,00 EUR und die entsprechende Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 4 beschlossen.

Amtsgericht Gießen 

HR B 1349 / 15.03.2022
Korb Gesellschaft für beschränkter Haftung, Biebertal
Einzelprokura, mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Julian Riedel, Wettenberg.

Amtsgericht Wetzlar 

HR A 2974 / 15.03.2022
Amend OHG, Braunfels
(bisher: Amend KG) Geschäftsanschrift: Mühlweg 3, 35619 
Braunfels. Jeder persönlich haftende Gesellschafter vertritt 
einzeln. Jeder persönlich haftende Gesellschafter ist befugt, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. 
Rechtsform geändert nun Offene Handelsgesellschaft. Ausge-
schieden im Wege der Sonderrechtsnachfolge Kommanditist: 
Otto Amend, Neukirchen. 

HR A 3701 / 15.03.2022
M. Bösel Werkzeugbau GmbH & Co. KG, Herborn
Jeder Liquidator vertritt einzeln, Jeder Liquidator ist befugt, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen.  Geän-
dert nun: Persönlich haftende Gesellschafterin und Liquidato-
rin: M. Bösel Verwaltungs-GmbH, Aßlar, (AG Wetzlar HRB 
1426). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
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HR A 3914 / 15.03.2022
Spenner Herkules Mittelhessen GmbH & Co. KG, 
Solms-Niederbiel
Firmenbezogene Daten geändert, nun: Kommanditist/in: 
Spenner Herkules GmbH & Co. KG, Erwitte (AG Paderborn, 
HRA 7852), Einlage: 272.250,00 EUR. 

HR A 5057 / 01.03.2022
Isabellenhütte Heusler GmbH & Co. KG, Dillenburg
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF der Isabellenhütte 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Dillenburg: Andreas 
Prüfling, Dillenburg. 

HR A 5088 / 30.03.2022
Weber GmbH & Co. KG Kunststofftechnik und  
Formenbau, Dillenburg
Geändert nun nach Erhöhung der Einlage im Wege der Son-
derrechtsnachfolge nach Dr. Thomas Zipp um 220.000,00 
EUR Kommanditistin: Anna Katharina Zipp, Herborn. Ge-
ändert nun nach Erhöhung der Einlage im Wege der Sonder-
rechtsnachfolge nach Dr. Thomas Zipp um 220.000,00 EUR 
Kommanditist: Christian Walter Zipp, Erlangen, Einlage: 300-
000,00 EUR. Geändert nun nach Herabsetzung der Einlage 
um 440.000,00 EUR Kommanditist: Dr. Thomas Zipp, Sinn, 
Einlage: 1.540.000,00 EUR. 

HR A 6144 / 14.03.2022
Gebäudereinigung Thomas GmbH & Co. KG, Driedorf
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lars Freund, Burbach. 

HR A 6258 / 01.03.2022
Richter Fördertechnik GmbH & Co. KG, Herborn

Personenbezogene Daten geändert, nun: Persönlich haftende 
Gesellschafterin: Hedi Regina Eitge Grumbach, Wetzlar, von 
der Vertretung ausgeschlossen. Prokura erloschen: Thomas 
Jörg Kermer, Lahnau. 

HR A 6280 / 25.03.2022
KURTH + HEUSER Sondermaschinenbau 
GmbH & Co. KG, Herborn-Merkenbach
Einzelprokura: Björn Busch, Herborn, und Sven Daum-von-
der-Heyden, Herborn. 

HR A 6390 / 14.03.2022
Thomas Industrie- und Gebäudedienste 
GmbH & Co. KG, Driedorf-Waldaubach
Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Lars Freund, Burbach. 

HR A 7054 / 17.03.2022
Schulo GmbH & Co. KG, Haiger
Geändert, nun: Nach Erhöhung der Einlage im Wege der 
Sonderrechtsnachfolge nach Joachim Loh um 5.000,00 EUR. 
Kommanditist: Matthias Loh, Jülich, Einlage: 500.000,00 
EUR. Ausgeschieden als Kommanditist: Joachim Loh, 
Haiger. Geändert nun: Nach Herabsetzung der Einlage um 
495.000,00 EUR Kommanditist: Joachim Loh, Haiger, Ein-
lage: 5.000,00 EUR. Eingetreten als Kommanditist im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Joachim Loh; Matthias Loh, 
Jülich, Einlage: 495.000,00 EUR. 

HR A 7374 / 08.03.2022
I.+ H.. Bruckmann Vermögensverwaltung KG, 
Lahnau
Eingetreten als Kommanditisten: Jana Felicitas Brückmann, 

Lahnau, Aenna Isabelle Brückmann, Lahnau und Sven Oliver 
Brückmann, Lahnau, jeweils Einlage: 1.00 EUR. Geändert 
nach Herabsetzung der Einlage um 3,00 EUR Kommandi-
tistin: Irmtraud Brückmann, Lahnau, Einlage: 2.997,00 EUR. 
Jeweils geändert nun nach Erhöhung der Einlage im Wege 
der Sonderrechtsnachfolge nach Irmtraud Brückmann um je-
weils 1,00 EUR Kommanditist/in: Jana Felicitas Brückmann, 
Lahnau, Aenne Isabelle Brückmann, Lahnau, und Sven Oliver 
Brückmann, Lahnau, jeweils Einlage: 2,00 EUR. 

HR A 7409 / 07.03.2022
E+I Beteiligungs GmbH & Co. KG, Haiger
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 23.02.2022 so-
wie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der Earn + Invest GmbH mit dem Sitz in 
Haiger (AG Wetzlar HRB 4773) verschmolzen. 

HR A 7969 / 02.03.2022
MIA Aesthetics GmbH & Co. KG, Wetzlar
Die Gesellschaft hat als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 
08.02.2022 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes 
des von der Einzelkauffrau Maria Chramas, Wetzlar, unter 
der Firma Maria Chramas e.K. in Wetzlar (AG Wetzlar HRA 
7967) betriebenen Unternehmens im Wege der Umwand-
lung durch Ausgliederung übernommen. Die Ausgliederung 
ist mit Eintragung im Register des Sitzes des übertragenen 
Rechtsträgers am 02.03.2022 wirksam geworden. 

HR A 7978 / 08.03.2022
Freitag Innenausbau Inh. Thomas Skuda e.K., Wetzlar
(bisher: Freitag Innenausbau e.K.) Inhaber: Thomas Skuda, 
Solms. Nicht mehr Inhaber: Karl-Heinz Freitag, Wetzlar. Der 
Übergang der in dem Betriebe des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen ist beim Erwerb des Ge-
schäfts durch den neuen Inhaber ausgeschlossen. 

HR B 13 / 30.03.2022
Bosch Thermotechnik GmbH, Wetzlar
Jeweils Prokura erloschen: Daniel Berresch, Köln, Hartmut 
Erwin Schmidt, Berglas, Christian Thönemann, Wetzlar und 
Armin Marko, Stuttgart. 

HR B 103 / 15.03.2022
Küster Holding Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Ehringshausen
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF: Alexander Küster, 
Wetzlar. 

HR B 140 / 09.03.2022
Wilhelm Hedrich Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Katzenfurt
Bestellt als GF: Thorsten Krüger, Weißenhorn, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

PANSE WETZLAR Entsorgung GmbH | An der Kommandantur 8 | 35578 Wetzlar
 Tel.: 06441 92499-0 | Fax: 06441 92499-46 | info@panse.de | www.panse.de
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 Leistungsstark, nachhaltig, kosteneffizient.

Transport und Entsorgung von Sonderabfällen

Klassifizieren und Verpacken

Entleerung, Reinigung und Wartung von Öl- und  
Fettabscheideanlagen

Generalinspektion und Dichtheitsprüfung von  
Abwasseranlagen

Instandsetzung und Neubau von Abwasseranlagen 

24h Notfallbereitschaft
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HR B 199 / 10.03.2022
Orthopädische Klinik Braunfels Verwal-
tungs GmbH, Braunfels
Bestellt als GF: Christa Hoffmann, Franken-
thal, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Nicht mehr GF: Dr. Marc 
Breitfeld, München. 

HR B 782 / 22.03.2022
Klaus Enders GmbH, Aßlar 
Geschäftsanschrift: Klaus-Enders-Straße 1, 
35614 Aßlar. 

HR B 928 / 24.03.2022
Janitza electronics GmbH, Lahnau-
Waldgirmes
Gesamtprokura gemeinsam mit einem GF: 
Erik Eifert, Schaafheim, Thomas Hilbig, 
Friedberg, und Christian Stolz, Ehringshau-
sen. 

HR B 1201 / 09.03.2022
Hexagon Metrology GmbH, Wetzlar
Prokura erloschen: Ernst Förster, Langgöns.   

HR B 1426 / 15.03.2022
M. Bösel Verwaltungs GmbH, Herborn
Jeder Liquidator vertritt einzeln. Jeder Liqui-
dator ist befugt, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte vorzunehmen. 
Geändert nun Liquidatorin: Beate Bösel, 
Sinn. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 1582 / 07.03.2022
Yildiz Estrich GmbH, Aßlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
280/09) vom 26.01.2022 ist das Insolvenz-
verfahren nach Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 2185 / 03.03.2022
Herhof-Basalt- und Diabas-Werk GmbH, 
Solms-Niederbiel
Prokura erloschen: Wolfgang Parnet, Sieg-
bach-Übernthal. 

HR B 2213 / 09.03.2022
Wienold Verwaltungs GmbH, 
Wetzlar-Garbenheim
Gegenstand des Unternehmens: Erwerb und 
das Halten und Verwalten von Beteiligungen 
an anderen Unternehmen, Immobilien und 
sonstigen Vermögenswerten, sowie die Ver-
mietung von Immobilien. Die Erbringung von 
Dienst- und Serviceleistungen an Tochter-
unternehmen bzw. Beteiligungsunternehmen 
sowie die Zurverfügungstellung von Räum-
lichkeiten an diese Unternehmen und die Vor-

nahme sämtlicher Dienstleistungen in diesem 
Zusammenhang. Zudem Instandhaltungs-
arbeiten sowie der Verkauf von Gerätschaften 
und Zubehör. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 04.02.2022 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 beschlossen. 

HR B 2269 / 15.03.2022
Spenner Herkules Mittelhessen 
Verwaltungs GmbH, Solms-Niederbiel
Die GV vom 08.03.2022 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 4 beschlossen. 

HR B 2461 / 01.03.2022
HICO Veranstaltungstechnik GmbH, 
Wetzlar
Von Amts wegen eingetragen: nicht mehr 
Notgeschäftsführer: Edwin Frühwirth, Aßlar.

HR B 2415 / 29.03.2022
Loka Metallverarbeitung GmbH, 
Hüttenberg-Rechtenbach
Gegenstand des Unternehmens: Serienmäßi-
ge Herstellung und Vertrieb von Zulieferteilen 
für die Industrie, insbesondere von Edelstahl-
blechteilen für die Verpackungsmaschinenin-
dustrie, sowie die Übernahme der Verwaltung 
und Geschäftsführung anderer Gesellschaften 
mit oder ohne kapitalmäßige Beteiligung an 
diesen Gesellschaften, insbesondere die Betei-
ligung als persönlich haftende Gesellschafterin 
der Loh GmbH & Co. KG, Hüttenberg. Die 
GV vom 28.03.2022 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 beschlossen. 

HR B 3014 / 29.03.2022
Blecher Verwaltungsgesellschaft mit 

beschränkter Haftung, Herborn
Bestellt als GF: Klaus Rüdiger Dönges, Dil-
lenburg, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. 

HR B 3020 / 15.03.2022
Klingspor Verwaltungs GmbH, Haiger
Prokura erloschen: Dirk Köpsel, Grafing.  

HR B 3052 / 09.03.2022
Carl Cloos Schweißtechnik Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Haiger
Nicht mehr GF: Sieghard Thomas, Breit-
scheid. Geändert nun GF: Stephan Pittner, 
Breitscheid, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Prokura erloschen: Manfred Zissel, Hatzfeld. 

HR B 3356 / 25.03.2022

BB Spiel und Spass GmbH, Herborn

(bisher: BB Medien und Immo GmbH) Ge-

genstand des Unternehmens: Handel mit E-

Zigaretten und Zubehör sowie Produkte, die 

geeignet sind, das Stammsortiment zu ergän-

zen. Der Betrieb von Spielstätten Schwarz-

licht Minigolf sowie der Verkauf von PrePaid 

Gutscheinkarten, Getränken, Lebensmitteln, 

Aufstellung von digitalen Fotoautomaten 

und das Betreiben von Paketshops. Die GV 

vom 17.3.2022 hat die Änderung des Ge-

sellschaftsvertrages in den §§ 1 sowie 2 be-

schlossen. 

HR B 3506 / 11.03.2022

Drha Transport GmbH, Dillenburg

Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 

eingetragen als Geschäftsanschrift: Friedrich-

straße 35, 35683 Dillenburg. Jeder Liquida-

tor vertritt einzeln. Jeder Liquidator ist befugt, 

im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-

nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 

Rechtsgeschäfte vorzunehmen. Geändert 

nun: Liquidator: Thomas Drha, Dillenburg. 

Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 4004 / 01.03.2022

Becker Antriebe GmbH, Sinn

Einzelprokura mit der Befugnis, im Namen 

der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 

oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-

schäfte abzuschließen: Maik Dennis Wiegel-

mann, Sinn. 

HR B 4072 / 15.03.2022

A. Georg, Getränkehandelsgesellschaft 

mit beschränkter Haftung, Driedorf

Geändert nun Geschäftsanschrift: Zum 

Rosengarten 31, 35759 Driedorf. Geändert 

nun: Erzielung von Umsatzbeteiligungen. 

Die GV vom 21.02.2022 hat eine Änderung 

des Gesellschaftsvertrages in § 2 beschlossen. 

HR B 4086 / 02.03.2022

Dornseiff GmbH, Wetzlar

Einzelprokura: Dennis Schneider, Lahnau. 
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Vertriebsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Ehringshausen
Prokura erloschen: Sebastian Feist, Geisel-
bach.

HR B 6438 / 09.03.2022
Hedrich Immobilien Beteiligungs GmbH, 
Ehringshausen-Katzenfurt
Bestellt als GF: Thorsten Krüger, Weißen-
horn, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. 

HR B 6439 / 09.03.2022
Hedrich GmbH, 
Ehringshausen-Katzenfurt
Bestellt als GF: Thorsten Krüger, Weißen-
horn, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 6670 / 18.03.2022
Fit to Fly GmbH, Breitscheid
Prokura erloschen: Heinrich Rudolf Jud, 
Kirchen. 

HR B 6682 / 09.03.2022
KoVaGrund Verwaltungs GmbH, 
Mittenaar
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Liquidatoren oder durch einen Liquida-
tor gemeinsam mit einem Prokuristen vertre-
ten. Geändert nun Liquidator: Gerhard Ko-
sche, Oberursel, mit der Befugnis, im Namen 
der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. 

HR B 6787 / 09.03.2022
Raummanufaktur Wetzlar GmbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Jörg Becker, Lahnau und 
Florian Wolf, Linden. 

HR B 6928 / 22.03.2022
Iris MIV AcquiCo GmbH, Dillenburg
Bestellt als GF: Dr. Sören Torsten Eichhorst, 
Köln, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Nicht mehr GF: Patrick Bell, 
Pulheim. 

HR B 4701 / 11.03.2022
HOSPIZ MITTELHESSEN 
gemeinnützige GmbH, 
Wetzlar
Die GV vom 23.02.2022 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in den §§ 2, 6, 7, 
und 9 beschlossen. 

HR B 4773 / 07.03.2022
Earn + Invest GmbH, 
Haiger
Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 23.02.2022 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag mit der E + I 
Beteiligungs GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Haiger (AG Wetzlar HRA 4709) verschmol-
zen. Die Verschmelzung ist im Register der 
übernehmenden E + I Beteiligungs GmbH & 
Co. KG am 07.03.2022 eingetragen worden; 
von Amts wegen eingetragen gemäß § 19 
Abs. 2 UmwG. 

HR B 4965 / 15.03.2022
Klingspor Geschäftsführungs GmbH, 
Haiger
Prokura erloschen: Axel Bertermann, Siegen 
und Manfred Henzel, Steffenberg-Quots-
hausen. 

HR B 5159 / 31.03.2022
Buderus Edelstahl GmbH, 
Wetzlar
SK: 30.960.000,00 EUR. Prokura erloschen: 
Richard Gollnow, Liederbach. Die GV vom 
29.03.2022 hat die Erhöhung des SK um 
250.000,00 EUR und die entsprechende 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 3 
beschlossen. 

HR B 5426 / 15.+21.03.2022
Bothe-Hild GmbH, 

Herborn
Bestellt als GF: Felix Wolf, Frankfurt am 
Main, einzelvertretungsberechtigt; mit der 
Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Geändert nun GF: Eberhard Kuhl, Dautphe-
tal, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 

HR B 5463 / 31.03.2022
Unternehmensberatung Wetzlar GmbH, 
Wetzlar
Die GV vom 22.03.2022 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in den §§ 3, 6, 11, 
14 und 18 beschlossen. 

HR B 5464 / 21.03.2022
Leica Microsysteme Vertrieb GmbH, 
Wetzlar
Prokura erloschen: Kevin McCarthy, Cork/
Irland. 

HR B 5566 / 07.+15.03.2022
Chemisches und mikrobiologisches 
Institut UEG GmbH, 
Wetzlar
Bestellt als GF: Thomas Schwieger, Wetzlar, 
Dr. Nils Niklas Mank, Gießen, und Dr. Fried-
rich Prade, Wetzlar, jeweils einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Prokura erloschen: Dipl.—
Geologe Thomas Schwieger, Wetzlar. 

HR B 5607 / 01.03.2022
Marketing Vision GmbH, 
Wetzlar
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
87/10) vom 17.01.2022 ist das Insolvenzver-

fahren nach Schlussverteilung aufgehoben. 

HR B 5672 / 24.03.2022
TB & C Holding GmbH, 
Herborn
SK: 8.712.952,00 EUR. Die GV vom 
15.03.2022 hat die Erhöhung des SK um 
1.500.000,00 EUR und die entsprechende 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 4 
beschlossen. 

HR B 5952 / 08.03.2022
Weimer Facility Management GmbH, 
Lahnau
Die GV vom 15.11.2021 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 7 (gestrichen) 
beschlossen. 

HR B 5891 / 15.03.2022
ProTact GmbH, 
Dillenburg
Durch Beschluss des AG Wetzlar (Az. 3 IN 
86/21) vom 09.03.2022 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von 
Amts wegen eingetragen. 

HR B 6118 / 18.03.2022
Reuter GaLaBau GmbH, 
Wetzlar 
Einzelprokura: Simon Zelmayer, Waldsolms. 

HR B 6265 / 24.03.2022
Schill Sicherheitsmanagement GmbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Thomas Theilmann, Berlin. 

HR B 6292 / 10.03.2022
Ernst Leitz Werkstätten GmbH, 
Wetzlar
Bestellt als GF: Daniel René Blunschi, Bern/
Schweiz. 

HR B 6317 / 22.03.2022
LETO GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Dr. Sören Torsten Eichhorst, 
Köln, mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Nicht mehr GF: Patrick Bell, Pulheim. 

HR B 6334 / 01.03.2022
AHF-Consult UG (haftungsbeschränkt), 
Haiger
Geändert nun Geschäftsanschrift: Linden-
weg 7, 35708 Haiger. 

HR B 6342 / 29.03.2022
Schwa-Medico, Medizinische Apparate, 

+Unser Leistungsangebot:
+ Unterhaltsreinigung + Baureinigung
+ Grundreinigung + Glasreinigung
+ Glassanierung + Industriereinigung
+ Fassadenreinigung + Teppich- und Polstermöbelreinigung

Schaaf+Sames GmbH & Co KG • Gebäudereinigung KG • Loherstr. 5 • 35614 Aßlar 
Tel. 06441/8488 • Fax 87254 • www.schaaf-sames.de
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HR B 6929 / 21.03.2022
Iris MIC TopCo GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Dr. Sören Torsten Eichhorst, 
Köln, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Nicht mehr GF: Patrick Bell, 
Pulheim. 

HR B 7052 / 08.03.2022
HG Immobilien GmbH, 
Bischoffen-Niederweidbach
Prokura erloschen: Julian Frank, Gießen. 

HR B 7058 / 22.03.2022
Ecolingual UG (haftungsbeschränkt), 
Wetzlar
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
zwei Liquidatoren gemeinsam vertreten. Ge-
ändert nun: Liquidator: Dr. Karl August Ih-
mels, Wetzlar. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 7134 / 07.03.2022
Tradestone UG (haftungsbeschränkt), 
Waldsolms
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liqui-
datoren bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch die Liquidatoren gemeinsam vertreten. 
Geändert nun Liquidator: Olivier Comte de 
Beauregard, Waldsolms, mit der Befugnis, 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eige-
nen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. 

HR B 7272 / 11.03.2022
GT Immobilien GmbH, 
Herborn 
Bestellt als GF: Bülent Terzi, Herborn, mit 
der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Nicht mehr GF: Gülperi Terzi, Driedorf. 

HR B 7416 / 02.03.2022
PLDS Germany GmbH, Wetzlar
Bestellt als GF: Hung-Hsiang Chiang, Taipei 
City / Taiwan. Nicht mehr GF: Sung-Chuan 
WU, Taipei City/Taiwan. 

HR B 7607 / 22.03.2022
Lichtblick Chronos GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Dr. Sören Torsten Eichhorst, 
Köln, mit der Befugnis, im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder als Ver-

treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Nicht mehr GF: Patrick Bell, Pulheim. 

HR B 7663 / 22.03.2022
Enders Immobilien Verwaltungs-
GmbH, Aßlar
Geschäftsanschrift: Klaus-Enders-Straße 1, 
35614 Aßlar. 

HR B 7757 / 22.03.2022
ARTEMIS Lichtblick GmbH, 
Dillenburg
Nicht mehr GF: Patrick Bell, Pulheim. Be-
stellt als GF: Dr. Sören Torsten Eichhorst, 
Köln, mit der Befugnis, im Namen der Ge-
sellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem GF oder einem anderen Prokuris-
ten: Dr. Ulrich Solder, Freiburg. Prokura ge-
ändert bei: Alexandra Heike Keller, Schaaf-
heim. Prokura erloschen: Michael Alexander 
Müller, Bischoffen.

HR B 7824 / 29.03.2002
MVZ Lichtblick U. Berens GmbH, 
Dillenburg
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidato-
ren bestellt, so wird die Gesellschaft durch die 
Liquidatoren gemeinsam vertreten. Bestellt 
als Liquidatorin: Jane Frances Berens, Wein-
garten (Baden), einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Nicht mehr GF: Dr. Ulrich Berens, Weingar-
ten. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 

HR B 8003 / 25.03.2022
IST International Sophisticated Testing 
UG (haftungsbeschränkt), Wetzlar
Ist nur ein Liquidator bestellt, so vertritt er 
die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquida-
toren bestellt, so wird die Gesellschaft durch 
die Liquidatoren gemeinsam vertreten. Be-
stellt als Liquidator: Klaus Kirstätter, Wetzlar. 
Nicht mehr GF: Helmut Mayer, Speyer. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.  

HR B 8069 / 22.03.2022
AMB Bau GmbH, Herborn
Geschäftsanschrift: Alsbacherstraße 23, 
35745 Herborn.

HR B 8149 / 10.03.2022
youngfluencer GmbH, Wetzlar
Durch Beschluss des AG Charlottenburg 
(Az. 36y IN 458/22) vom 24.02.2022 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft das In-

solvenzverfahren eröffnet. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen. 

HR B 8272 / 15.03.2022
TIAS Construction GmbH, 35576 Wetzlar
Hermannsteiner Straße 62. (bisher: TIAS 
Construction UG (haftungsbeschränkt) 
Gegenstand des Unternehmens: Garten- und 
Landschaftsbau, Trockenbauarbeiten sowie 
Hoch- und Tiefbauarbeiten jeder Art. SK: 

Bahnhofstraße 23 · 35684 Dillenburg-Frohnhausen
Telefon:  0 27 71 / 83 01-0 · Telefax:  0 27 71 / 83 01-50
E-Mail: becker@mgh-becker.de · Internet: www.mgh-becker.de

Bahnhofstraße 23 · 35684 Dillenburg-Frohnhausen
Telefon:  0 27 71 / 83 01-0 · Telefax:  0 27 71 / 83 01-50
E-Mail: becker@mgh-becker.de · Internet: www.mgh-becker.de

Die Schwerpunkte unseres  Unternehmens liegen beim Recyceln
von Stahlschrott, Legierungsschrott, NE-Metallen, Industriestoffen

und unserem Containerdienst. Wir stellen Containergrößen
von 5 cbm bis 20 cbm in verschiedenen Ausmaßen für Geschäfts-

und Industriekunden kostenlos zur Verfügung.
Seit dem Jahr 2000 ist die Firma MGH Metallgrosshandel

Becker GmbH ein zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb.

Die Weiterbildungs- und Qualifizierungsprogramme

der Bundesagentur für Arbeit. Nutzen Sie den

Arbeitgeber-Service und erfahren Sie mehr darüber,

wie Sie Ihre Beschäftigten und Ihr Unternehmen

weiterbringen können. Informieren Sie sich jetzt unter

www.dasbringtmichweiter.de

Agentur für Arbeit
Limburg – Wetzlar

Publication name: Dachkampagne Anzeige 95x110 generated:
2016-03-22T11:15:00+01:00

25.000,00 EUR. Ist nur ein GF bestellt, so ver-
tritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere GF 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei GF 
oder durch einen GF gemeinsam mit einem 
Prokuristen vertreten. Durch Gesellschafter-
beschluss kann GF Einzelvertretungsbefugnis 
erteilt werden. Auch können GF durch Ge-
sellschafterbeschluss ermächtigt werden, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechts-
geschäften mit sich im eigenen Namen oder 
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als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Die GV 
vom 21.09.2021 mit Nachtrag vom 23.02.2022 hat die Neufas-
sung des Gesellschaftsvertrages, insbesondere die Änderung in 
den §§ 1 und mit ihr die Sitzverlegung von Braunfels nach Wetz-
lar, 2 sowie 4 und mit ihr die Erhöhung des SK um 23.000,00 
EUR beschlossen. 

HR B 8418 / 10.03.2022
Modulhaus One Germany GmbH, 
Wetzlar
Nicht mehr GF: Thomas Heinrich, Heuchelheim, und Felix 
Hardt, Braunfels-Philippstein. 

HR B 8227 / 07.03.2022
Feierabendschmiede Verwaltungs GmbH, 
Dillenburg
Bestellt als GF: Simon Müller, Dillenburg, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 

Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: Helmut De-
pner, Dillenburg. 

HR B 8268 / 08.03.2022
G2-Industries GmbH, 
Wetzlar
Bestellt als GF: Fawzi Guermouni, Erlangen, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.

HR B 8419 / 22. März 2022
ASAP International UG (haftungsbeschränkt), 
Waldsolms
Nicht mehr GF: Raphael Frederic Thompson, Waldsolms. 

HR B 8443 / 15.03.2022
Berliner Platz UG (haftungsbeschränkt), 
Haiger 
Bestellt als GF: Lars Schriewer, Düsseldorf, einzelvertretungsbe-
rechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: Sascha Weber, Burbach. 

HR B 8445 / 11.03.2022
Ambulanter Pflegedienst Schönbachtal GmbH, 
Aßlar
SK: 25.100,00 EUR. Die GV vom 25.01.2022 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 5 beschlossen. 

HR B 8478 / 15.03.2022
T + I Beteiligungs GmbH, 
Haiger
Jeweils bestellt als GF: Debora Susanne Loh, Dietzhölztal, und 
Ralph Peter Lindackers, Essen, jeweils vertretungsberechtigt 
gemeinsam mit einem anderen GF oder einem Prokuristen. 

HR B 8484 / 10.03.2022
ATOS Klinik Mittelhessen GmbH, 
Braunfels
Bestellt als GF: Christa Hoffmann, Frankenthal, mit der Befug-
nis, im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen. Nicht mehr GF: Dr. Marc Breitfeld, München. 

HR B 8490 / 02.03.2022
Mipo Trans GmbH, 
Dillenburg
Berichtigung zur Geschäftsanschrift nun Geschäftsanschrift: 
Schelder Au 1 / Gebäude 21, 35687 Dillenburg. 

HR B 8494 / 29.03.2022
Berlin Coding Company GmbH, 
Dillenburg
(bisher: CKM SB-3 GmbH). Gegenstand des Unterneh-
mens: Entwicklung von individuellen Softwarelösungen. Be-
stellt als GF: Peter Krausgrill, Frankfurt am Main, einzelvertre-
tungsberechtigt; mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr GF: Christoph 

Neumeier, Dillenburg. Einzelprokura mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: Karl-
Michael Schwehn, Herborn. Die GV vom 07.03.2022 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in den §§ 1 und 2 sowie 
die Änderung in den §§ 4 und 11 beschlossen.

LÖSCHUNGEN

Amtsgericht Marburg
 
HR A 5144 / 30.03.2022
TREWELL GmbH & Co. KG, 
53175 Bonn
Gotenstraße 23. Der Sitz ist nach Bonn (jetzt AG Bonn HRA 
9815) verlegt. 

HR B 5898 / 31.03.2022
WEGE FASHION GMBH, 
65347 Eltville am Rhein
Bergweg 27. Der Sitz ist von Dautphetal nach Eltville am 
Rhein (jetzt AG Wiesbaden HRB 33311) verlegt. 

HR B 7132 / 15.03.2022
HLK GmbH, Steffenberg
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 FamFG wegen Ver-
mögenslosigkeit von Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt 
ist geschlossen.

Amtsgericht Wetzlar

HR A 2589 / 29.03.2022
Neusser OHG Inh. Helmut Neusser, 
Wetzlar
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR A 3735 / 18.03.2022
Mal-Tal-Vi Zierfischzucht 
Inhaber Sven Marco Danhieux e.Kfm., 
Hohenahr-Erda
Die Firma ist erloschen; von Amts wegen gemäß § 31 Abs. 2 
Satz 2 HGB. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR A 6384 / 17.03.2022
VS Windkraft GmbH & Co. Bürgerwind Oberberg KG, 
Aßlar-Berghausen
Ausgeschieden als persönlich haftender Gesellschafter: VS 
Windkraft GmbH, Aßlar-Berghausen (AG Wetzlar HRB 
1837). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. 
Jeweils ausgeschieden im Wege der Sonderrechtsnachfol-
ge Kommanditist/in: Miriam Schmitz, Aßlar-Berghausen, 
Viola Schmitz, Aßlar-Berghausen, Michel Jonathan Schmitz, 
Aßlar-Berghausen, Stefan-Friedhelm Moog ,Wiehl, Dr. Doris 
Krasz, Fulda, Dr. Bernhard Krasz, Fulda, Stephan Greb, Wald-
bröl,  Heinz Dinkelborg, Essen, Ulrich Althöfer, Gummers-
bach, Klaus Michael Brokerhoff, Reichshof, Klaus Rühle, 

 
   

 

 

  Wetzlar 

 

 

 

 

 

 

 

 

Postfach 18 25 • 35528 Wetzlar 
Tel.: +49 64 41/95 53-02 
Fax: +49 64 41/5 30 15 
ibc@ibc-waelzlager.com 
Web: www.ibc-waelzlager.com 
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Aßlar-Werdorf, Stefan Moog, Wiehl, Ulrich 
Hoferichter, Gummersbach, Anja Scholl, 
Neunkirchen, Andreas Scholl, Neunkirchen,  
Dr. Johannes Schlechtingen, Morsbach, und 
Susanne Hainbach, Marburg. Eingetreten 
als Kommanditist/in im Wege der Son-
derrechtsnachfolge nach Ulrich Althöfer 
in Höhe von 15.000,00 EUR und Klaus 
Michael Brokerhoff, in Höhe von 3.000,00 
EUR und Heinz Dinkelborg, in Höhe von 
13.000,00 EUR und Stephan Greb, in Höhe 
von 2.000,00 EUR und Susanne Hainbach, 
in Höhe von 5.000,00 EUR und Ulrich Hofe-
richter, in Höhe von 10.000,00 EUR und Dr 
Doris Krasz in Höhe von 4.000,00 EUR und 
Stephan Moog, n Höhe von 3.000,00 EUR 
und Klaus Rühle, in Höhe von 50.000,00 
EUR und Dr. Johannes Schlechtingen in 
Höhe von 2.000,00 EUR und Michel Jo-
nathan Schmitz, in Höhe von 21.000,00 
EUR und Miriam Schmitz, in Höhe von 
21.000,00 EUR und Viola Schmitz, in Höhe 
von 21.000,00 EUR und Andreas Scholl, in 
Höhe von 25.000,00 EUR und Anja Scholl, 
in Höhe von 25.000,00 EUR, Hanse Wind-
kraft GmbH, Hamburg (AG Hamburg, HRB 
150673), Einlage: 220.000,00 EUR.

HR A 6808 / 31.03.2022
Andrzej Latus e.K., 
Wetzlar
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist 
geschlossen. 

HR A 7077 / 17.03.2022
Minneburg Grundstücksverwaltungs 
GmbH & Co. KG, Wetzlar

Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist 
erloschen. 

HR A 7343 / 29.03.2022
Philipp Frästechnik GmbH & Co. KG, 
Dillenburg
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist 
erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen.

HR A 7351 / 14.03.2022
Kosche KoVaGrund GmbH & Co. KG, 
Mittenaar
Ausgeschieden als persönlich haftender 
Gesellschafter: KoVaGrund Verwaltungs 
GmbH, Mittenaar (AG Wetzlar HRB 6682). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR A 7710 / 14.03.2022
Renate Nicklas Immobilien e.K., Wetzlar
Die Firma ist erloschen. Das Registerblatt ist 
geschlossen. 

HR B 417 / 28.03.2022
Waldschmidt Geschäftsführungs-
gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Wetzlar
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Abs. 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht. Das Registerblatt ist 
geschlossen. 

HR B 1623 / 09.03.2022
Baudekoration Faber GmbH, 
Hüttenberg
Die Gesellschaft hat als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 21.12.2021 sowie des 
Zustimmungsbeschlusses ihrer GV vom 
21.12.2022 im Wege der Umwandlung 
durch Verschmelzung ihr Vermögen als Gan-
zes auf ihren Alleingesellschafter, den unter 
der Baudekoration Reinhard Faber e.K. (AG 
Wetzlar HRA 7974) auftretenden Kaufmann 
Reinhard Faber, Hüttenberg, übertragen. Die 
Verschmelzung ist im Register des überneh-
menden Baudekoration Reinhard Faber e.K. 
am 09.03.2022 eingetragen worden; von 
Amts wegen eingetragen gemäß 19 Abs. 2 
UmwG. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 4274 / 10.03.2022
Laserline Gesellschaft für Senortechnik 
und Automation mbH, Sinn
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 5423 / 07.03.2022
fairservices.net Germany Limited, 
Greifenstein
Geschäftsanschrift: Am Feldkreuz 20, 35578 
Wetzlar. Die Zweigniederlassungen sind auf-
gehoben. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 7022 / 09.03.2022
Bott Verwaltungs GmbH, Wetzlar
Die Gesellschaft ist nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 09.02.2022 so-
wie des Zustimmungsbeschlusses ihrer GV 
vom 09.02.2022 im Wege der Umwandlung 
durch Verschmelzung ihr Vermögen als Gan-
zes auf ihren Alleingesellschafter Oliver Bott, 
Schöffengrund, übertragen. Das Registerblatt 
ist geschlossen. 

HR B 7807 / 25.03.2022
BauSani-Profis UG (haftungsbeschränkt), 
Hohenahr
Die Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht. Das Registerblatt ist geschlossen. 

HR B 7887 / 15.03.2022 
BMT Schweißtechnik GmbH, 
57234 Wilnsdorf
Bautenberger Straße 37. Der Sitz ist nach 
Wilnsdorf (jetzt AG Siegen; HRB 13.041) 
verlegt 

HR B 7888 / 01.03.2022
DeKo.ex GmbH, 
58135 Hagen
Am Wiembusch 3C. Der Sitz ist von 
Waldsolms nach Hagen (jetzt AG Hagen 

dk-Computerschule
Dillmann & Kriebs GbR
Bahnhofstraße 67
35390 Gießen

Telefon: 06 41 / 9 71 92 10
Fax: 06 41 / 9 71 92 11

Internet: www.edv-seminar.org
E-Mail: info @ edv-seminar.org

Offene Tagesseminare, individuelle Firmenseminare
• IBM Lotus Notes/Domino
• Microsoft Windows Server
• Visual Studio .net
• Microsoft Office und 

MS Office Update
• SUSE Linux
• Autodesk
• SAP R3
• Oracle
• Adobe
• Linux

dk-Computerschule Gießen

Rufen Sie uns an! 
Wir erstellen Ihnen 

gerne unverbindlich 
ein speziell auf Ihre 

Anforderungen 
zugeschnittenes 

Angebot, als  
Inhouse-Seminar 
oder in unserem 

Schulungszentrum.

Betriebliche Altersvorsorge
mit bAV-Experte Jörg Wallbruch

• Rechtssicher umsetzen
• Einsparungen für Arbeitgeber
• Mehr Rente für Mitarbeiter

• Rechtssicher umsetzen
• Einsparungen für Arbeitgeber
• Mehr Rente für Mitarbeiter

• Rechtssicher umsetzen
• Einsparungen für Arbeitgeber
• Mehr Rente für Mitarbeiter

Blattform Wetzlar 
Christian-Kremp-Str. 10a · 35578 Wetzlar
Telefon: 0 64 41/44 42-0 14
www.wb-wallbruch.de

WW Wirtschaftsberatung

Wallbruch G
m

bH

Ihr bAV-Experte und Ruhestandsplaner

Zum 1. Januar 2022: Änderung des 
Pfl ichtzuschusses nach Betriebsrenten-
stärkungsgesetz (BRSG)
Jetzt Bestandsverträge prüfen lassen!
Infos und kostenfreies Erstgespräch unter 
www.wb-wallbruch.de

HRB 12297) verlegt. Das Registerblatt ist  
geschlossen. 

HR B 8378 / 02.03.2022
Binwieda Verwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt), 
17252 Mirow
Fleether Mühle 1. Der Sitz ist von Aßlar 
nach Mirow (jetzt AG Neubrandenburg 
HRB 21559) verlegt. Das Registerblatt ist 
geschlossen.
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PORTRAIT

Ein Mann mit vielen Hobbys:  

Udo Diehl, seit 2021 Mitglied  

in der Vollversammlung
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UDO DIEHL, 53

Mitglied in der Vollversammlung 
der IHK Lahn-Dill

Ehrenamt 
UNTERNEHMER
ENGAGIEREN SICH 

Ob Dienstleistung oder Industrie, Handel 
oder Gewerbe – Ihre IHK Lahn-Dill macht 
sich stark für rund 21.000 Mitgliedsunter-
nehmen.

Seite an Seite engagieren sich IHK-Mitarbei-
ter und ehrenamtlich tätige Kaufleute und 
Gewerbetreibende zum Wohle aller. In der 
Vollversammlung und den verschiedenen 
Ausschüssen gestalten Ehrenamtler die Zu-
kunft der heimischen Wirtschaft aktiv mit.

Doch wer sind eigentlich die Menschen 
hinter diesen anspruchsvollen Ämtern? Ihre 
LahnDill Wirtschaft stellt sie Ihnen vor.

UDO DIEHL: „STARK MIT DER REGION VERBUNDEN“

Im November letzten Jahres wurde Udo Diehl als neues Mitglied in die Vollversammlung der IHK Lahn-
Dill berufen. Auf die Frage nach seiner Motivation für diese ehrenamtliche Aufgabe erklärt er: „Als Bus-
unternehmer bin ich sehr stark mit der Region verbunden. Speziell unsere Linienbusse sind täglich fast im 
gesamten Kammergebiet unterwegs. Es ist mir wichtig, die Rahmenbedingungen meines Gewerbes zu ver-
bessern“. Die Themen „ÖPNV“, „Reiseverkehr/Mietwagen“ sowie „Touristik“ im Sinne der Unternehmen 
vor Ort zu vertreten sind für ihn weitere Beweggründe. „Speziell gegenüber Politik, Behörden und anderen 
Institutionen ist es notwendig, regelmäßig Stellung zu beziehen und die Position des Gewerbes klar zu arti-
kulieren! Dies hat vor allem die aktuelle Corona-Krise deutlich gezeigt.“

Das Ehrenamt hatte für den 53-Jährigen schon immer eine besondere Bedeutung: „Bereits als junger Stu-
dent engagierte ich mich im heimischen Sportverein als Kassierer und Abteilungsleiter für Tischtennis und 
später über viele Jahre für die „Altherren Fußballer“. Beruflich ist er bereits seit über zehn Jahren im Vorstand 
des „Landesverbandes Hessischer Omnibusunternehmen“ tätig und ist mittlerweile deren Vizepräsident. 
„Dadurch bin ich zudem im Bundesverband „bdo“ (Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmen 
e. V.) in Berlin aktiv“, so Udo Diehl. Außerdem ist er stellvertretender Vorsitzender der IHK Regionalver-
sammlung Marburg und wirkt im Ausschuss für Infrastruktur, Verkehr und Logistik in Kassel mit.

Als Geschäftsführer eines mittelständischen Unternehmens mit über 200 Mitarbeitenden ist Udo Diehl 
sehr stark mit Leitungs- und Überwachungsaufgaben sowie mit strategischen Planungen beschäftigt. Auf 
die Frage, wie sein Arbeitsalltag aussieht, erklärt er: „Unsere großen Auftraggeber sind das Land Hessen 
sowie die mittel- und nordhessischen Landkreise. Die überbordende Bürokratie, immer ausgeprägtere ge-
setzliche Rahmenbedingungen sowie der europaweite Ausschreibungswettbewerb sorgen schon häufig für 
Verdruss und erheblichen zusätzlichen zeitlichen Aufwand im Tagesgeschäft. Dann freut es den Geschäfts-
führer ganz besonders, wenn seine Mannschaft – wie jetzt in Corona-Zeiten – so toll den Linienverkehr in 
der Region am Laufen hält!“

In seiner Freizeit findet der glücklich verheiratete Familienvater beim Wandern, dem Skifahren und im 
Sommer auf dem Golfplatz beim Verbessern seines Handicaps den nötigen Abstand und Ausgleich zum 
Arbeitsalltag. „Wenn es die Zeit erlaubt, was selten genug der Fall ist, treffe ich mich mit meiner alten Rock-
band, in der ich seit fast 40 Jahren als Drummer am Start bin“. Wenn dann mal Urlaub ansteht, ist Udo Diehl 
sehr gerne mit der Familie unterwegs. „Meine Familie und ich lieben besonders die maritime Welt Dal-
matiens. Mit unserem neuen ,Corona-Wohnmobil‘ erkunden wir aber auch seit 2020 regelmäßig unsere 
Heimat. Wie sagte schon Goethe: „Die beste Bildung findet ein gescheiter Mensch auf Reisen.“

Tanja Winkler

Anzeige

Das Reinigungskonzept für
Industrie und Verwaltung

proEconomy top

� Sichere Hygiene für Ihre Mitarbeiter
� Bestes Preis-/Leistungsverhältnis

� Persönlicher Ansprechpartner

Putzen ist nicht gleich Reinigen. Wir reinigen
mit System und verwenden z. B. pro Arbeits-
platz ein . So sorgen wir
für und helfen, die

frisches Reinigungstuch
optimale Hygiene Kranken-

stände in Ihrem Betrieb zu minimieren.

Unser Serviceversprechen:

� Transparenz in der Beauftragung

Telefon: 06428/9241-0
www.giesdl.de

Für echte
Schleckermäuler
gibt´s Gies Catering:
www.giescatering.de
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TITELTHEMA

Wenn’s mal schwierig wird:  
Mediation und Konfliktcoaching
Konflikte in Unternehmen konstruktiv beilegen – darum geht es bei der Mediation und Konflikt-
coaching. Wie die IHK Lahn-Dill bei diesem Prozess aktiv hilft, erfahren Sie in unserer nächsten 
Ausgabe.
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LDW-EXTRA

Wie eine neue Technologie für Arbeits-  
plätze sorgt

Werden noch gebraucht. Unsere Leistungsversprechen 
für Junge Sterne Transporter von Mercedes-Benz.
Unsere besten Gebrauchten, damit Ihr Business läuft: #garantiertgecheckt.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart, Partner vor Ort:

Neils & Kraft GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, 

Wellersburgring 1, 35396 Gießen, Tel.: +49 641 95300, 

info@neils-und-kraft.de, www.neils-und-kraft.de

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter mercedes-benz.de/junge-sterne-transporter.

24 Monate Fahrzeuggarantie*

HU-Siegel jünger als 3 Monate

Geprüfte Kilometerlaufleistung

Fahrzeug-Inzahlungnahme

12 Monate Mobilitätsgarantie*

Probefahrt innerhalb von 24 Stunden

10 Tage Umtauschrecht

6 Monate Wartungsfreiheit (bis 7.500 km)

Finanzierungs- und Leasingangebote
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Mit Nachhaltigkeit

erfolgreich.

Der Klimaschutz ist einer der zentralen 
Herausforderungen unserer Zeit. Gehen 
Sie mit gutem Beispiel voran und richten
Sie Ihr Unternehmen zukunftssicher aus.

Wir unterstützen Sie dabei und finden 
für Sie das passende Förderprogramm.




